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Politische Übersicht.
Dir Kleinsten mrd die grötzten Reichstngs-

rvahtkreise.
Nach dem noch bestehenden Wahlgesetz für _ den

Norddeutschen Bund vom 31. Mai 1869 sollte in jedem
Bundesstaat auf durchschnittlich 100 000 Seelen Be¬
völkerung einAbgeordneter entfallen mit der ^Maß-
gabe, daß ein Überschuß von mindestens 50 000 Seelen
der Gefamtbedölkerung eines Bundesstaates vollen
100000 Seelen gleichgerechnetund daß in den kleinen
Bundesstaaten mit weniger als 100 000 Seelen min¬
destens ein Abgeordneter gewählt wird . Im Durch¬
schnitt betrug die Zahl der Wahlberechtigten anfangs
etwa 20 000 in einem Wahlkreise. Heutzutage be¬
steht noch eine ganze Anzahl Wahlkreise, welche diese
Ziffer nicht erreichen oder doch nur um ein Geringes
überschreiten; es handelt sich dabei hauptsächlich uin
Kreise mit vorwiegend ländlicher Bevölkerung, von
denen einige sogar in der Wahlbercchtigtenzrffer Rück¬
gänge aufweisen.

Ten kleinsten Reichstagswahlkreis mit kaum
tO 000 Wahlberechtigten bildet das Fürstentum schaum-
Hurg-Lippe ; danach kommen mit etwa je 13 000 Wahl¬
berechtigten die Kreise: Herzogtum Lauenburg , Fürsten¬
tum Waldeck, Deutsch-Krone. Zwischen 13- und 16 000
Wählern zählten die Kreise Rappoldsweiler , Löwen¬
berg (Reg.-Bez. Liegnitz), Glogau , Schlettstadt, Frau-
kenstein-Münsterberg , Leobschütz, Falkenberg-Grottkau,
Sigmaringen , Berlin I , Reuß ä. L. und . Koburg. An
diese reihen sich mit steigenden Ziffern die Wahlkreise
Ostpriegnitz, Teminin - Anklamm, Greifenberg-Kamin,

Konitz-Tuchef, Schwetz, Nordhausen, Pr .-Holland-Moh-
rungen , Heiligenbeil-Pr .-Ehlau , Namslau -Brieg , Neu¬
stadt (O.-Schl.), Güstrow-Ribnitz, Lauterbach-Alsfeld,
Eichstädt (Mittelfranken ), Labiau -Wehlau und
Schwarzburg -Rudolstadt. Etwa 20000 Wahlberechtigte
werden bei der nächsten Reichstagswahl aufweisen die
Kreise: Hersfeld -Rotenburg , die beiden oberpfälzischen
Kreise Neumarkt und Nernburg a. W„ sowie Haders¬
leben, Neiße, Friedeberg-Arnswalde und Wanzleben..

Insgesamt ist es der zehnte  Teil der Wahl¬
kreise, in welchen den gesetzlichen Bestimmun¬
gen noch setzt genügt  wird . Dagegen zeigt die
Wahlstatistik, daß in einer großen Zahl von. Kreisen die
stark wachsende Bevölkerungsziffer die Wählermassen
um ein Mehrfaches des Durchschnittes überschritten
hat . Stach Maßgabe der fortgeschriebenen Bevölke¬
rungsziffer dürften wir bei der nächsten Reichstags¬
wahl mindestens zwölf  Kreise mit über 100 00‘j
Wahlberechtigten zählen: der weitaus größte  Wahl¬
kreis Tettow -Beeskow-Storkow -Charlottenburg dürfte
über etwa 800000 Wähler verfügen ; der zweitgrößte
Berlin VI . über 225 000, Hamburg III über 160000,
Bochum-Gelsenkirchen und Berlin IV über etwa
165000 , Niederbarnim über 110 000, Mülheim -Duis¬
burg , Essen und München II über je 130 000, Leipzig-
Land und Dortmund über 115 bis 120 000. Zwischen
75 und 100 000 dürften ausweisen die Kreise: Han-
nover-Linden, Düsseldorf, Frankfurt a. M., Landkreis
Cöln, Borken-Recklinghausen, Elberfeld -Barmen,
Nürnberg , Kattowitz-Zabrze und BeuthewTarnowitz.
Außerdem zählen wir noch 27 Wahlkreise mit voraus¬
sichtlich mehr als 60000 Wahlberechtigten.

Bei mehr als 11 Millionen Wahlberechtigten, welche
die nächste Reichstagswahl aufweisen wird , beträgt
die Durchschnittszahl eines Wahlkreises etwa .36 000,
d. t . fast doppelt soviel wie beim Inkrafttreten des
Wahlgesetzes, und der größte Wahlkreis umfaßt
30m al soviel Wahlberechtigte wie der kleinste und
übersteigt die Durchschnittszisfer um das Neunfache.
Von einer gerechten, dem Sinne des Gesetzgebers ent-
sprechenden' Wahlkreiseinteilung kann also nicht mehr
die Rede sein.
Die geagrapkrische UsrLettrmg dev Großstädte

auf  der Erde
bildet den Gegenstand einer interessanten Studie , die
Dr . H. Hassinger in der „Deutschen Rundschau für
Geographie" veröffentlicht hat . Unter einer Groß¬
stadt versteht er jede Siedlung von über 100 000 Ein¬

wohnern und unterscheidet 1. Millionenstädte , 2. Halb-
millionenstädte und 3. Wohnplätze mit 100- bis 500 000
Einwohner . Im Lgnzen gibt es nach Hassinger 31!
Wohnplätze auf der Erde, die über 100 000 Bewohner
zählen, ynd von diesen liegen 171 (50 Prozent ) tu
Europa , 98 (28 Prozent ) in Asien, 14 Prozent in Ame¬
rika. Asien und noch mehr Nordamerika weisen aber
einen größereil Prozentsatz großer Städte auf, als ihnen
gemäß ihrer Bevölkerung im Vergleich zu Europa zu¬
käme. Dies rührt daher , daß in jenen beiden Erdteilen
die mit Großstädten besetzten Länderräume im Ver¬
hältnis zu den riesigen fast menschenleeren arktischen
und Trockengebieten stark zurücktreten und sich im
Osten Nordamerikas eine beträchtliche Anzahl Groß¬
städte auf engem Raum zusammendrängt . In Europa
ist dagegen infolge der starken Gliederung des Landes
in kleinere natürliche Landschaften und' künstliche poli¬
tische Gebilde auch die Anzahl der Mittelstädte außer¬
ordentlich groß und beherbergt einen wesentlichen Teil
der Bevölkerung. Tie Großstädte treten vorwiegend
haufenweise oder linienartig angeordnet auf. Tie
erstere Anordnung ist vorherrschend in Bergwerks¬
gebieten und Industrierevieren , die letztere an Wasser¬
rändern . Haufenweise angeordnete (Großstädte gehören
vorwiegend in die Klasse der großindustriellen Pro¬
duktionsstätten , die meist durch Bodenschätze beding!
sind. Linienhaft angeordnete Großstädte gehören
vorwiegend in die Klasse der Verkehrs- und Handels¬
plätze. Wo beide Hauptursachen der Großstadtbildung
Zusammentreffen, z, B. in einem stromdurchflossenen
Bergbaurevier mit bodenständiger Industrie , das zu¬
gleich Hinterland und Küste mit guter Verkehrslage
bildet, dort wird die Großstadtanhäufnng am stärksten.
Einen dritten Typus der Großstadtanhänfung bilden
die losen Gruppen von Marktplätzen und gewerblichen
Produktion sstätten der fruchtbaren tropischen und
subtropischen Stromtiefländer mit sehr dichter agrari¬
scher Bevölkerung. Im Gegensatz zu den beiden ersten
Gruppen sind diese Städte historische Zeugen einer
uralten Kulturentwicklung : sie sind vertreteir in
Hindustan , im Pendschab und in China . Indessen ist
die Großstadtanhäufung in den Agrarländern Indien
und China doch relativ nicht bedeutend im Verhältnis
zu der ungeheuer zahlreichen Bevölkerung und im
Vergleich zu den westeuropäischen Verhältnissen . Be¬
ziehungen zwischen Klima und Großstadtverbreitung
faßt Hassinaer in folgende Sätze zusammen: Der weit¬
aus größte Teil der Großstädte liegt in der nördlichen

FemUeton.
(Nachdruck verboten.)

Spaziergänge am Faga Maggiore.
Nach ein paar Regentagen, von Land und Menschen

bet vorzeitiger H-uirdtagshitze inbrünstig hetbeigesehnt,
liegt nun die Erde wie ein gesättigtes Kind da. Und übe-r
Nacht fast ist aus der Frühlingslandschaft, die vom Werß
und Rosa der Obstbäume, von: glühenden Rot . der
Kamelien, vom Lila der Magnolien und üppigen Glyzinien
durchleuchtet wurde, ein Sommer mit kräftigerem Grün
geworden. Edelkastanien, die alle Hänge bekränzen, drängen
das zartere Laub der Birken zurück. In den Anlagen arn
See duften die Pappeln fast betäubend und 'hinein mischt
sich das unfaßbar Süße , das von Iben unter ihren weißen
Trauben fast verschwindenden Wazien, dem Holunder uns
den überreichen, jede Felsenecke in Beschlag nehmeüoeir
Büschen des Ginsters ausgeht. Hoch und silbrig steht m
den Weinbergen schon das Korn, uNd über ihm ziehen st«)
die blütestschweren-Weinreben von -Maulbeerbaum s
Maulbeerbaum oder bilden Girlanden von den stutzenoen
Steinpfeilern, deren Stabilität gleichsam anshebend. u
so sieht das ganze Land aus wie ein bekränzter Garten.

Der große Fremdenstrom, den die Bahn von Bellin¬
zona aus oder die Dampfer vom See heranfuhren, verebb
langsam. Kaum, daß sich am Abend an den beiden
Roulettes des Kursaals noch Teilnehmer finden, was 1 (3
noch da ist an Gästen, das sind Fe.nschmeckr L u e, d
„ihr" Tessin in Ruhe genießen wollen, weck sie Wissen, w
schön es nun ist, und die voll Behagen durch d
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höchst ungebetdigen Gesellen. Dagegen kann die Schlucht
im Osten Looarnos und von der reißenden Verzasca durch¬
strömt es bis zu ihrer Einmündung in den See an schaner-
li -̂ er Tiefe uNd wildester Romantik gewiß mit dem Reuß-
tM (von Göschenen bis Andermatt) aufnehmen, wenn sie
auch dem Auge durch die reichbewaldeten Hänge gefälliger
ist Der berühmte Weg von Locarno über Ronco zu den!
durch se-ne Zig-arren'fäbri-ken bekannten Leriffago hinab, den
sich sogar die eiligsten Touristen selten entgehen lassen, eni-
'ück̂ immer wi-eder durch die wunderbar malerischen Aus¬
blicke übers Wasser, den er gewährt, abgesehen davon, daß
Ronco selbst mit den prächtigen Bäumen auf der Terrasse
vor der alten Kirche wohl jedes Künstlerherz entflammen
muß Als typisch italienisch, mit verwitterten Stein-
hLuschen, die sich eng aneinander schmiegen in köstlichem
Wirrwarr , und deren primitive Holzgalerien sicher eine
so -große Intimität gestatten, wie Andersens -Kinder ist der
Schneejnngsrau" sie von Haus zu Haus pflegten, möchte

ich das kleine Brione nennen, das sich bequem erreichen
läßt wenn man der schönen und ihren Ruf wohl ver-
dien'mden Wallfahrtskirche Madonna del Sasso seinen obli¬
gaten' Besuch abgestattet hat. Ihren Anziehungspunkt
bildet für die Italiener hauptsächlich Eiseris „Grablegung
Christi" eilt an malerischen Qualitäten nicht armes Bild,
für den deutschen Geschmack aber etwas zu süßlich; die'
Italiener bezeichnen als seine hervorragendste Eigenschaft,
daß es trotz seines Alters — es mag 40 oder 50 Jahre alt
Mj’ _ „noch so gut wie neu aussähe"! — Auch -ein
Standpunkt. Bramantinos „Flucht nach Ägypten", -eben¬
falls in der Madonna del Sasso, gefällt mir durch ferne
primitiven AUsdrucksmittel, aber auch durch seine köstliche
Patina -weit besser; dafür, daß er so viel jünger ist, kann
Ciser-i ja nichts — aber seinem Bild wird mit dem Aller
kaum dieselbe Reife kommen.

Alle vierzehn Tage ist großer Markt in Locarno. Schon
in aller Frühe hört man die Kuhglocken von allen steilen
Sanmpfäden herunterbimmeln. Rindvieh, Ziegen, Schafe,
Esel haben einen eigenen Platz für sich; der Sammlungs¬
ort für die übrigen Kauswären ist die schöne Piazza
Grande mit ihren alten Arkaden vor den Häusern. Buden
mit Schweizer Stickereien, Bändern und Spitzen wechseln
mit den Ständen für Zoccoli, den landesüblichen Holzpan¬
toffeln für Früchte und dem tausenderlei Tand für die
vom Lande kommenden Bauern ab. Die Stoffhändler
breiten bunten Kattun, Tuch zu Mänueranzügen und bunt-
seidene Tücher in Kreisen wie Rester um sich her aus die

Erde, und sie preisen an, schreien und überreden mit ganzer
südlicher Lebhaftigkeit und Unermüdlichkeit. Dir trichter¬
förmigen Körbe, die g-eoli, von den Frauen mit Heu, Holz
oder schweren Einläufen die steilsten Wege aufwärts ge¬
schleppt, sind neben der Spezialität Locarnos: handge¬
triebenen Kupfergeräten und Tessiner Silberschmuck, zu
sehen. Italiener mit Mo-saWroschen: „Dreie süre eine
Franke" und echte„Schildpatte" ziehen a-usso-rdernd hin und
her — kurzum, es ist noch eine echte Kirmes, auf der sich
die EinheimischenBlumen, Pflanzen und Sämereien für
die Gärten und auf Tage hinaus die Vorräte für die Küche
einkausen. -Sonst ist die Auswahl in den dunklen Gewölben
der engen -Straßen nicht groß, und man hat hin und her,
bergauf und-«ab zu l-arffen, um dort die Costa, das köstliche
Gemüse aus den weißen Rippen der Mangoldblätter, hier
den Fenchel, da -wieder Sätat , -Spinat oder Porr «, den man
hier gleichfalls als Gemüse zubereitet, zu besorgen. Die
Vegetarier überhaupt, die haben es hier leicht, über-
zeugungstreu zu sein; jedes Unkraut wird-auf dieser gott-
gesegneten Erde zu einem Pflänzchen T-ausendschön. Unv
umso-nst h-äbeu sie ihre Zwingburg sicher nicht gerade hier
auf dem Monte Berit5, über Asco-na, ausgeschlagen, wo sie
in verlassenen Bauernhänschen — vegetieren. Anders läßt
sich ihre Anspruchslosigkeit an Komfort und- Kleidung wohl
kaum nennen. Hier bringt der Boden auch im Winter
„Gras und-Kräuter" hervor, und neben den hier noch immer
saftigen Arancia, während man sich in Deutschland um
diese Zeit statt der Apfelsinen an einer Art von Led-erbällen
erlabt, duften und- locken schon Erdbeeren in versührerischEr
Pracht. -Die Feigen tragen schon schwellende Früchte, die
ersten reifen im Juli , die zweite Folge im Herbst, und was
an den Psirsichbäumen, an den Mandeln, -an den Spalieren
an Kernobst langsam schwillt und sich rundet, ja, das er¬
innert an das verlorene Paradies . — Roch singt die
Nachtigall, mitten aus der Straße steht man still und hört
den Kuckuck von irgendeiner Höhe herabmsen, Buchstttkerr
uNd Amseln schmettern aus jeidem Garten und schaukeln sich
auf Zypressen, Bambus-, Mimosen- und Kirschlo-rbeer-
bäumen. UNd man selbst wandelt staunend und voll immer
neuem Entzücken durch all die Pracht; und wünscht sich nur,
man könnte allen Mühseligen uNd Beladenen, an denen
die Welt leider reicher ist , als an Glücklichen, eine Stunde
am See, der die Schönheit ringsum, von Bergen um¬
rahmt, widerspiegelt, z-um ANfatmen und- Vergessen ver¬
schaffen, Denn hier läßt fiep , träumen und — glücklich
sein! Sp6ctatc !r,
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gemäßigten Zone. Nur sehr wenige liegen innerhalb
der Wendekreise und diese sind üLerwisgend an d:e
Küste gebunden. Die Binnenstädte liegen aber fast
alle in Hochländern, wo dis Lage das tropische Klima
mildert . Die südljche gemäßigte Zone ist ebenfalls
arm an Großstädten , was auf die geringe Bodeneni-
Wicklung und die relativ große Verbreitung von
Trockengebieten zurückzuführen ist. Tie polare Grenze
der Großstädte verläuft parallel der polaren Grenze
des menschlichenLebens auf der Erde, liegt also w
Europa mehr polwärts als in Asien und Amerika.
Tw nördlichste  Großstadt ist Helsingfors <60 Gra
n. Br .), dre südlichste  Melbourne (38 Grad s. Br .).
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Drrrtsches Reich.
* Parlamentsmüde. Es ist auffällig, wie viele alte

Mitglieder aller Fraktionen sich parlamentsmilde melden
aber wenigstens gemeldet werden. Von den Konservativen
nennt man die Herren Euen, I)--. Dröscher, Feldmann,
v. Ekern, v. Byern, Nehbel. Die Neichspartei stellt zu den
Scheidenden die Abgeordneten: Erbprinz Hohenlohe,
v. Divksen, Doerksen, Dr . Kolbe, Schlüter, Paüli -Obcr-
barnim und wahrscheinlich den Herzog zu Trachenberg.
Von den Nationalliberalen kämen in Betracht die Abge¬
ordneten Trautmann , Do. Weber, Buchsieb, Hagen, De.
Goerke. Vom Zentrum gehören in diese Reihe die Herren
Fritzen (Rees), Schirmer, Beck-Aichach, Dr. Martin Spahn,
Freiherr v. Freyberg, Herzog v. Urenberg, Nebel, Dr.
Pichler, Da-. Schädler, Dir. Bitter , Dr . Heim, v. Strom¬
beck, vonr Freisinn die Abgeordneten Schräder, Stengel,
Hoffmeister, Dr. Potthosf, Bnddeüerg, Graf v. Bothmer,
Wieland, Storz , Mommsen, Dr . Pfundtner, Di-. Dohrn.
Von den Polen sind zu nennen Fürst Radziwill, v. Grabski,
Napieralski, Korfanty. Weiter kommt noch in Frage Götz
v. Olenhusen (Welfe).

* ZentrumHrache. Der liberale Pfarrer Grandinger
ist bekanntlich vom Münchener Magistrat zur Versetzung
auf die Pfarrei Pullach vorgeschlagen worden. Der
„Bayer. Kur." deutet die mannigfachenHindernisse an, die
Pfarrer Grandinger in den Weg gelegt werden können.
Er schreibt: „Ob Pfarrer Grandinger aus der Erzdiözese
Bamberg in die Erzdiözese München versetzt werden soll,
hängt davon ab, ob ihm die oberhirtliche Behörde die Ent¬
lassung aus der Diözese- und feie oberkirchliche Behörde
München ihm die Aufnahme in die Erzdiözese gewährt.
Für diese Admission können auch Bedingungen gesetzt wer¬
den. Endlich kann kein kirchliches Amt anders als durch
kanonische Einsetzung übertragen werden. Diese wird er¬
teilt, wenn die Prüfung der erzbischöflichen Behörde er¬
geben hat, daß der vom Magistrat München präsentierte
Pfarrer Grandinger „die erforderliche Eigen¬
schaft  cn " besitzt. Das Urteil darüber, ob -einer würdig
und tüchtig ist, steht allein dem Erzbischof von München zu."
Wenn der Münchener Erzbischof den Pfarrer Grandinger
nicht für „würdig und geeignet" crNären sollte, dann könnte
dies, wieder „Fränk. Kur." bemerkt, nur aus politischen
Gründen geschehen, denn Pfarrer Grawdinger ist im Besitze
der besten Examensnoten und der allerbesten Qualifikation.

§ser «rrd Flatte.
Die Abnahme der Fahnenflucht im deutschen Heere ist

nach dem amtlichen „Heere" in den -letzten Jahren ständig
und sehr bedeutend gewesen. Im Jahre IM fanden 566
Bestrafungen wegen Fahnenflucht statt, 1906 waren es SSO,
1904 noch 609, 1.903 sogar 701 und 1901 endlich gar noch
723. Die meisten Bestrafungen kamen beim 8. Armeekorps
in Coblenz vor, nämlich 81, dann folgt das 14. in Karlsruhe
mit 68, das 7. in Münster mit 57, das 16. in Metz mit 46.
das 15. in Strahdurg mit 36, das 9. in Altona mit 22 und
das 18. in Frankfurt mit 19. Die anderen Korps sind nur
mit ganz unbedeutendenZahlen beteiligt, in der Hauptsache
sind dies, wie sich ans -den Zahlen ergibt, die Gren-zkorps,
weil hier die Fahnenflucht am leichtesten und die Ver¬
führung dazu am -größten ist. Auch dürste der meist ein¬
heitlichere, tüchtige Ersatz -der anderen Korps dabei wesent¬
lich mitsprechen. Vor allem ergibt sich aus den geringen
Zahlen überhaupt, daß von der in französischen Blättern
so oft behaupteten massenhaften Fahnenflucht auch bei
unseren Grenzkorps keine Rede  ist , und daß ihre, auch
von. ihnen behauptete ungeheuere Betcii-ligung an der fran¬
zösischen Fremdenlegion  erfunden ist. Nicht zu ver¬
wechseln sind die Bestrafungen wogen unerlaubter Entfer¬
nung mit der Fahnenflucht. Unter dieser versteht man nur.
daß der betreffende sich kürzere Zeit von seiner Truppe
ohne Erlaubnis entfernt und dann freiwillig wieder eilige-
stellt hat.

Der Ausstand im Kohlenrevier . In einer Ver¬
sammlung der Bergleute des Cambridge -Kohlenreviers
wurde npt großer Mehrheit beschlossen, die Bedingun -,
gen deŝ Abkommens vom 16. d. Wl.  abzulehnen und
dvn Ausstand bis zum Äußersten fortzusetzen.

Dänemark.
Der Besuch des amerikanischen Geschwaders. Tie

zweite Dwision des atlantischen Geschwaders der Ver¬
einigten Staaten ist zu mehrtägigem Besuch in Kopen¬
hagen eingetroffen. Tie Division besteht aus vwr
Panzerschiffen und einem Hilfskreuzer . Zu Ehren
der Offiziere und Mannschaften sind eine Reihe Fest¬
lichkeiten geplant.

Rrrßisttd.
Die Gewissensfreiheit. Das Ministerium des Innern

erließ ein Rundschreiben an die Gouverneure , be¬
treffend genaue Befolgung der kaiserlichen Erlasse
von 1505 und 1903 über die Gewissensfreiheit. Ter
Übergang vom orthodoxen Bekenntnis zu einem
anderen soll von den Ortsbehörden nicht gehindert
werden. Die Förmlichkeiten beim Glaubenswechsel
sind innerhalb eines Monats zu erledigen. Orthodoxe
dürfen religiöse Versammlungen Andersgläubiger be-
s'^hen, doch bleibt die Katechisation orthodoxer "Kinder
durch Prediger anderer Konfessionen strafbar . Insbe¬
sondere wird erklärt , daß die Bestiminungen über ' die
Taufe der Juden , die nur mit Genehmigung des
Ministers des Innern vorgenommen werden darf,
unverändert bleiben.

Türkei.
Der albanische Aufstand. Torgut Schefket-Pascha

meldet, daß die Truppen in allen Gefechten, die sie mit
den albanesischen Insurgenten hatten , siegreich ge¬
blieben seien. , ,

Nordamerika.
Tie Revolution in Mexiko. Aus EI Paso wird ge¬

meldet : Carabajal machte namens der mexikanischen
Regierung Madcro Vorstellungen , daß der Waffen¬
stillstand sechs Staaten der Republik verletzt habe und
legte ihm nahe, mit Hilfe -der Bundestruppen die Un¬
ruhen zu unterdrücken. — Wie das „Reutersche Bureau"
aus Mexiko meldet, kam es in der Stadt zu Unruhen
infolge der Weigerung des Präsidenten Dia - und des
Vizepräsidenten Corral , vor Donnerstag abzudanken.
Truppen und Polizei eröfsneten das Feuer ’ auf d-e
Menne, töteten und verwundeten viele. Tie Angaben
der Zahl der Toten schwanken zwischen sieben und ack" -
zehn. SIul Tehuaniepec . Guadalajara und Zakatccas
werden gleichfalls Unruhen gemeldet

Frankrerch.
Die Bevölkerungsbewegung . Noch der im „Amts¬

blatt " veröffentlichten Statistik hatte Frankreich im
Jahre 1910.774 358 Geburten und 703 777 Todesfälle,
fo daß der Überschuß der Geburten 70 581 beträgt . Im
Jahre 1909 betrug dieser Uberschuß nur 43 424.

Streikexzesse in Paris . Ausständige Bauarbeiter
unternahmen einen Aiigriff auf die Pariser Salzwerkc.
indem sre Steine gegen die Fenster schleuderten. D e
dort stationierteii Gendarmen und Truppeii zerstreuten
die Kundgeber . Inzwischen versuchten andere Aus¬
ständige, einen elektrischen Leitnnasmast in die Luit
zu sprengen, wurden jedoch hieran durch Gendarmen
verhindert . seitens der Gerichtsbehörde ijt eine
strenge Untersuchuna über diesen Vorfall eingeleitet
worden. Beim Erscheinen der .Gerichtsbehörden am
Tatorte wurden sie mit Steinwürfen einpfangen. io
daß die Gendarmerie abermals genötigt war , einzu-
jchreiten. Eine Anzahl Personen wurden verhaftet . '

England.
Tie Volkszählung . Rach dem vorläufigen VotkS-

mhlungsergebilss besitzen England unh Wales
3 6075260 Einwohner gegeii 32 527 843 im Jalire
1901. Tis Bevölkerima Gross - Londons  beträgt
72 52 96 3 gegen 6 581 402 im Tab re 1901.

Luftfahrt.
Prinz Heinrich über die angeblichen Differenzen

Zeppelm-Hergesell. Bei dem oberrheinischenZuverlässtg-
keitsfluge in-Straßburg nahm Prinz Heinrich von Preußen
Gelegenheit, einem Vertreter des Wolff-Bureaus gegen¬
über über die mehrfach in den Bättern erörterte Ange¬
legenheit Zeppclin-Hcrgcsell sich zu äußern. Prinz Heinrich
sprach seine Entrüstung über derartige vollkommen frei
erfundene Zeitungsnachrichten aus . und ermächtigte den
Vertreter des- Wolff-Bureaus ausdrücklich, öffentlich zu er¬
klären, daß an der ganzen Sache kein wahres Wort
sei. ^Weder bestanden jemals Mißhelligkeitenzwischen dem
Grafen Zeppelin und Hergesell, noch -waren die Ergebnisse
der Studienreise nach Spitzbergen, wie behauptet wird,
derartig, daß bei irgend welche«! Teilnehmer der Expedition
Unzufriedenheit oder Mißbilligung entstand. Prinz Heinrich
ist nach wie vor Vorsitzender des Arbeitsausschusses der
arktischen Lustschiffcxpedition. Die Ansichten, die alle Teil¬
nehmer über die Ergebnisse der -Studienreise nach Spitz¬
bergen in dem von Geheimrat Miethe und Geheimrat Hcr-
gesell herausgegeben-en bekannten Buche: „Mit den!
„Zeppelin" nach Spitzbergen" ausgesprochen haben,
änderten sich in keiner Weise. Zeppelin und Hergescll
-arbeiten auch in Zukunft stets miteinander.

Arrs Ztsrdt und Fand.
WrssdadFnsr Nachrichten»

Der rheingauifche Verkehrsverein.
Vor Jahren hat das „Wiesbadener Tagblatt " nicht

ohne eine he-stige Gegnerschaft von Coblenz her energisch
darauf hingewiesen, daß es unbedingt notwendig sei, für
den engeren Bezirk des Rheingaues innerhalb der rheini¬
schen Fremdenlande einen Verkehrsverein  zu
schaffen. Es lag eigentlich auf der Hand, d-aß -Wer kurz
und lang die Berechtigung dieser -Forderung anerkannt
werden würde, aber -es sind doch Jahre vergaugeu, che die
späterhin in diesem Blatte immer wieder erörterte An¬
regung der Verwirklichung sich näherte.

Nun endlich wird- jene Forderung bald eine vollendete
Tatsache sein. Bürgermeister Br . Keutner  von Elt-
ville hatte immer schon an der Schaffung eines solchen
ÄerkehrSvcreins gearbeitet; seine unausgesetztenBemühun-
geir haben den Erfolg gezeitigt, daß in dieser Woche die
rheingauischen_Gemeindeverwalter zusauimcnkameii und
grundsätzlich die Notwendigkeit einer Vereinigung ihrer
gemeinsamen -Fremdenverkehrsinteressenanerkannten. Ist
damit der Zusammenschluß der rheingauis-chen Ortschaften
auch noch nicht vollzogen, so ist an der endlichen Gründung
eineS Verkehrs-Vereins nicht mehr zu zweifeln, denn es
sind gelegentlich jener Besprechung, die im „Tagblatt " be¬
reits erwähnt worden ist, einige leitende Gedanken für die
Arbeit des Vevkehrsvereinesaufgestellt worden und für
deren Ausführung sollen die Mittel zuerst aufgebrachtwerden.

Es ist nicht zu verkennen, daß die Gründung des Ver¬
eins ein wenig zu spat kommt. In den letzten Jahren hat
der Fremdenverkehr am Mittelrhein andere Wege genc-m-
men. als er vor etwa einem Jahrzehnt noch ging. Der

Rheingau klagt über den ständigen Rückgang des Fremden¬
verkehrs. Wenn sich dieser Zustand in den beiden letzten
Jahren auch -ein wenig gebessert hat, so ist die Verkehrs-
Ziffer früherer Zeiten noch lange nicht erretcht, und dies
trotz der wesentlich verbesserten und- vermehrten Verkehrs-
geleg-enheiten. Die Ursachen dieses wenig erfreulichen Zu¬
standes liegen auf mancherlei Gebieten. Es sind daran
weniger wirtschaftliche Verhältnisse schuld, als vielmehr
der wechselnde Modegeschmack des internationalen Reise-
publikums, das -andere Wander-zrcle auffu-cht als früher.
Diesem veränderten Geschmacke ist naturgemäß auch das
deutsche Rersepubliku-m unterworfen, das immer die stärkste
Anteilziffer am rheinischen Fremdenverkehr gehabt hat.
Weiterhin hat die eifrige Tätigkeit der Jntereffenorgani-
sation anderer VerkehrSgebiete eine Ablenkung des rheini¬
schen Fremdenstromes zur Folge, und nicht zum wenigsten
konnte auch der Rheinische Verkehrsvereindie Wünsche der
Lo-kalgebiete nicht in dem Maße erfüllen, wie es vielfach
notwendig war und von diesen auch erwartet wurde.
Dieser Verein sah- und sieht seine Aufgabe in -einer all¬
gemeinen Propaganda für den Rhein als Fremdenziel
und mußte darüber manches Mal die stillen und- lauter,
Hoffnungen einzelner rheinischen Gebiete -enttäuschen.
Vielleicht auch war die -enge Verquickung seiner Geschäfts¬
stelle mit der des Cobl-cnzer Verkehrs-Vereins, der Propa¬
gierung -anderer Verkehrsgebieteals jener des Mittcl-
rheines, der Mösellande und der Eifel, nicht eben förder¬
lich, denn der Verband- hessischer Verkehrs-Vereine wie die
Verkehrsvereine und ähnliche Organisationen im Rheing-au
und Hunsrück-klagten seit Jahren schon über eine Vernach¬
lässigung ihrer Interessen. Diese Sondenwünschesind in
gewissem Sinne als berechtigt anerkannt worden, denn cs
finden in diesem Jahre große Tagungen der Verkehrs-
Verbände in .Worms und voraussichtlich auch in Rüdes-
heim statt.

Immerhin kann es keinem Zweifel unterliegen, daß der
Rheinische Verkehrsverein — will -er seine großen Zic'e
nicht außer acht lassen — sich nicht vevsplfttern darf und
darum den- -Wünschen der lokalen -Gebiete und Organisa¬
tionen eine gewisse Gelassenheit entgcgenb ringen muß.
Außerdem erscheint es sehr fraglich, ob ' eine solche allge¬
meine Organisation überhaupt in der Lage ist, eine wirk¬
same Propaganda für -einen kleineren Bezirk zu entfalten,
dessen Verhältnisse ihr mehr oder weniger freiud bleiben
müssen. Zur Entfaltung -einer lebhafteren und wirksamen
Propaganda -Tätigkeit für ein bestimmtes Frerndenge'bici
gehört nicht nur eine allgemeine Vertrautheit mit 'dessen
landschaftlichen und kulturellen Verhältnissen, es ist auch
notwendig, fortlaufend unterrichtet zu sein über die soziale
und wirtschaftliche Struktur des Landes und der Bevölke¬
rung und den Ausbau der dem -Fremdenverkehr dienenden
Einrichtungen. Die intimste Bekanntschaft mit diesen Zu-
tänden ist eine Vorbedingung für die wirksame Arbeit
einer Fremdenverkchrsorganisation, die noch wesentlich er¬
leichtert wird durch gegenseitige persönliche Fühlungnahme
mit den in Frage kommend«!! Personen und Korpora¬
tionen. Gerade in dieser Hinsicht versagt ein allgemeiner
Verband vielfach und kann darum auch nicht die Erfolge
erzielen, welche oft eine eng begrenzte Vereinigung hat.
Die enge Gemeinsamkeit der Interessen fördert einheitliche
Aktionen und erleichtert ihre Ausführung, während bei
einer großen, ein weites Gebiet umfassenden Vereinigung
sehr leicht die Sonderwünsche einzelner -Gebiete gegenein¬
ander ausgespielt werden und jede Arbeit zugunsten eines
geographisch begrenzten Bezirkes verhindern.

Es hat lange gedauert, bis sich im Rheingau diese
Anschauungen durchsetzten. Lokale Eifersüchteleien haben
verschiedentlich die längst als notwendig erkannte Gründung
eines _ rheingauischcn Verkehrsvereins verzögert. Wenn
man jetzt endlich vor der konstituierenden Versammlung
steht, wird es sich fragen, ob int letzten Augenblick- nicht
noch irgend welche Schwierigkeiten auftauchen, welche das
nützliche Werk gefährden. Hoffentlich jedoch werden die
allgemeinen Interessen über lokale Eitelkeiten den -Sieg ge¬
winnen und nicht etwa die -doch sicherlich ganz nebensäch¬
liche -Frage nach dem S i tz der rheing-auischen Verkehrs-
ovg-anisation Anlaß dazu sein, daß sichd-er eine oder andere
Ort der Vereinigung fern hält, wenn seine Erwartungen
nicht erfüllt werden sollten. Das -wäre eine Kirchturnrs-
po-lttik, welche der Rheinga-uer nich-t würdig wäre, auf
deren lächerliche Engherzigkeit hinzudeuten a-ber -angebracht

' scheint.
Der Rheinische Verkehrsverein hat Nützlicheres zu

tun, als derartige zweifelhafte„Ehrenfragen" zu behandeln.
Der Rhein-ALU ist als FremderrverkehrZigebiet arg in das
Hintertreffen gekommen. Außer Rüdesheim und (höchstens
noch) Aßmannshausen wird fast kein Ort des ganzen
landschaftlich-wie geschichtlich hochinteressanten-Gebietes be¬
sucht. Der Tourist lernt diese rheinischen Gebiete höchstens
auf -schneller Dampfer- oder Bahnfahrt kennen, wirst —
mit einem Auge in den Baedeker, mit dem anderen zum
Wagensenster hinausstarrend — Ortschaften, Burgen und
Uferstrecken wild durcheinander und sucht — wie ich es
selber dieser Tage sah — in der Gegend um Rüdesheim
krampfhaft die Loreley. Für dieses herrliche Fremdcn-
land Propaganda zu machen, die Aufmerksamkeit des inter-
natiorMenl Reisepublikums auf seine Schönheiten, seine
älte Kultur, seine -geschichtlichen Erinnerungen zu lenken,
dieses rheinische Paradies aber auch als Ruhewohnsitz aller
Welt zu empfehlen sei, ist eine so bedeutsame Aufgabe, daß
darüber alle kleinen Eigenwkinsche zurückgestellt werden
sollten. Ein gewaltiges Stück Arbeit erwartet den neu
zu gründenden Verein, der neben der Propaganda nach
außen, auch im inneren manche Organisationsarbert zu
leisten haben wird. Die Fremdenindustrie des Rheingaus
steht nicht überall auf der Höhe. Das Beherbergungs-
Wesen ist zurückgeblieben-hinter der allgemeinen Entwick¬
lung, und cvsÄla-s-stg sind häufig nur die Preise, die ge¬
fordert werden. Reformen, die aus allgemeines Überein¬
kommen gegründet sind, werden gerade in dieser Hinsicht
durchgesetzt werden müssen. Wie der Verein an seine Aus¬
gabe gehen -wird, laßt sich im Augenblick noch kaum
schätzen. In der Hauptsache wird sich seine Propaganda
auf den Mittelrhein, den Taunus und vor -allem Wies¬
baden beschränken. Da die verfügbaren Mittel nicht allzu
groß sind- — es soll ieder Ort für je 1000 Einwohner nur
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10 Mark zahlen und auf die Mitwirkung der Gaftüvirte ufw.
vorläufig verzichtet werden — wird die Aufgabe schüvicri-
ger zu lösen sein, als wenn mit Tausenden gewirtschaftei
werden könnte . Es scheint darum sehr umsichtig, daß zu¬
erst eine kleine illustrierte Broschüre Wer den Rhemgau
und seine Fremdenorte hcrausgegeben und zweckmäßig ver¬
breitet werden soll. An einer solchen kleinen Schrift hat
es bisher gefehlt, denn die lokalen Führer konnten dem
Fremden für eine Reife int Rheingau ebenso wenig nutzen,
als die großen Reisehandbücher . Nebenher wird cs vd)
vielleicht empfehlen, mit einer gemeinsamen Reklame her¬
vorzutreten und im ersten Jahre einige rhcingauischc Zeit¬
lichkeiten zu veranstalten , deren Ertrag die Unkosten deckt
und die einen verstärkten Fremdenverkehr nach dem Rhern-
gatr führen . Die R h e i n g a u f e st f P i e l c in Rüdeshetut
und Las Rosen fest,  das Eltville für den Juli Plant,
sind ein guter Anfang . Wenn dieses verheißungsvolle be¬
ginnen feine Planmäßige Fortsetzung findet , wrrd die
Arbeit der Vereinigung eine für den ganzen Rhemgau uns
sein wirtschaftliches Gedeihen förderliche sein. -s.

Konsolidation von Baugelände.
Man schreibt uns : ,,
Die Grundstückseigentümer des Geländes zwilchen

Blatter Straße , Riedcrberg und Walkmühlstraße bis Unter
die Eichen erhielten kürzlich zwecks Konsolidat ton
von Baugelände  eine Zuschrift des hiesigen Brr-
messungsamts , worin sic zur Beitrittserklärung durch
Unterschrift aufgefordert wurden . Es wurde in der Zu¬
schrift unter Hervorhebung der große» Vorteile des Ver¬
fahrens als ganz harmlos und geringfügige Gegenleistung
nur die unentgeltliche Abtretung von Straßenterram ge¬
fordert . Nach genauer Information stellt sich diese als un¬
wesentlich bezeichnete Abtretung aber als eine ungeheure
Belastung heraus , die dem Zweck, billiges Bauterram zu
erschließen, um dom Abzug nach den Eigettheimrolonten
der Nachbarorte zu steuern , durchaus nicht entsprecht. Es
werden da nämlich , und zwar alles auf Kosten der an¬
liegenden Besitzer, übermäßige luxuriöse Anlagen , Straßen
von Wer 20 Meter Breite und Freiplätze geplant , dte tn
solcher Ausdehnung nicht von Röten sind und eme reine
Verschwendung des Terrains bedeuten . Auch dte Un-
vrdnnng , einzelne Straßen durch vollbebaute Grundstücke
zu legen , das Beschneiden von Gelände einzelner Besitzer
zur Verbreiterung der Straße auf einer Sette , wahrend das
dafür zur Verfügung stehende Terrain am der anderen
Seite unberührt liegen bleibt , und dann die Bestimmungen
über die Bauweise sind nur dazu geeignet , das Projekt in
jetziger Fassung zu veruricilen . Die Abtretung von Wer
80 Prozent (womöglich kommt cs toller ) bedeutet folac-
richtig einen Ausschlag auf das restterende Bauland , das
zu verwerten in absehbarer Zeit ausge -schiossen rst, und dre
Leute welche fetzt noch die Idee haben , sich anzubaucn,
müssen geradezu abgefchrcckt werden . Auch das ganz
unterschiedlose Zusammenwerfen eines so großen Geländes
in eine gleichwertige Alasse kann doch für die Besitzet wert¬
voller Grundstücke^ nicht annehmbar sein. Gibt es doch
darunter solche, die heute nur einen ganz geringen Wert
haben , während andere durch ihre jetzigen Besitzer zu
außerordentlich teuren Preisen schon vor Jahren erworben
wurden und doch nicht minderwertig sein können Das
ganze Projekt bezweckt lediglich, aus mogltchst billige Art
das Stvißenland den Anliegern abzugrenzen und es ihnen
nachher zu überlasten , was sie mi^ dem Ettteten Rest
beginnen . Wenn daher in dieser «icht em we,enE
liches Entgegenkommen fetteng der Stadt oder der Kgl.
Generalkommisston gezeigt wird , so werden sich, s->sehr man
la eine Ausschließung des Geländes begrüßen soll.e, Ute
meisten schwer hüten , beizutreten . Als EndesMdenmg
müßte darauf gedrungen werden , daß die Brette der
Hauptstraßen reditzicrt , die Verbindungsstraßeit überhaupt
iticht breiter als 10 bis 11. Meter angelegt werden , denn
cs -liegt ja gar kein Bedürfnis dafür vor , sie brerter , u
gestalten. Weiter darauf , daß die Bauweise doch wenigstens
auf ein Drittel der Bebaunngssläche gestattet wird und
ferner , -daß die Stadt auch tnit ihren anliegenden Grtmd«
ftückctr in gleicher Weife an der Abtretung teilinmmt . Nur
bann dürfte die Absicht, das Gelände zu. erschltegen,
erreicht weiden , während sich jetzt schon vesonnenerc Inter¬
essenten znsammeniutt , um lieber das ganze Projekt hur
fällig zu machen. _ _ _ JN-

— Verba,tdstag heffen-itaffanischcr gewerblicher Ge¬
nossenschaften. Am Sonntag fand int Kaufmanntsc ^ n Ver¬
ein der Verbandstag hessennassaurscher -gewcrbltcher Ge
nofsewschaften statt . Rach dem vom Vorsitzenden Ton-
Frankfurt erstatteten Geschäftsbericht zählt der Verband ^
Genossenschaften. Regierungsrat vr . v. Eont --W eSbadm
teilte mit , daß der Minister dem Verband « ne unmalige
Staatsbeihikfc von 800 Mark bewilligt hat . Eme lange
Debatte entstand über die Frage ^ Vergebung von Ar¬
beiten der Staats - und Konrmunalbeborden an G-mylen
schaftsmitglieder . Es sind Fälle vmgekommen dag Ä
Hörden Handwerker nicht berucksichttgten, weil - - ^
nossenschaft angehörten . So laßt die F k z. «alt bei
behörde ihre Buchbinderarbeiten m emer St -f s ^
Breslau Herstellen. Negiernngsrat De zu
in Fällen , in denen man glaube , daß durch -
Unrecht die Interessen bet @ê St fScr ßn denRe-
wnrdcn , sich an die Vorgesetzte Behor « ahlen vor-
ftierungspräsidenten zu wenden . Aachd Korthaus-
qenommen waren , hielt -zum

— Berücksichtigung ' ' ' bischer Fe crtg ^^ ^^ dauert
Der höchste judsschc ^ ciertag , da s 1 1 i ß.g . um
ht diesem Jahre dom Sm Aus diesem Grunde hat
Sonnenuntergang des 2. biove «̂ iaen Wünschen
die Militärbehörde ' eingc-
jüdischer Einjährtg -^ e' willigc ' st ^ beson-
stelli zu werden , M « sprechen ^  Dienstzeit vom

S , Ä ® Ä « »» »« « »««,!- - «« <>- »
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~ Ausstellung Vorbesichtigung der Ausstellung

der hiesigen und auswärtigen Ämter für den 27. Mai un¬
geladen . Die Führung hat der Vertreter des Kunftaus-
schusses Geheimrat Professor 1>r . Schmid ans Aachen
übernommen . ^ . „

— Fernsprechleitung . Der Plan über die Hcr,icllu»g
einer unterirdischen Fernsprechlinie in der Bingertstraße und
im Parkwag in Sonnenberg liegt bei dem Postamtc Son¬
nenberg von heute ab vier Wochen aus.

Falsche Zehnmarkstücke. In den letzten Tagen sind
wiederholt falsche Zehnmarkstücke angehalten wordctt . Sie
tragen das Bildnis des Königs von Bayern , das Münz-
zcichcn 8 und die Jahreszahl 1890.

Pfingsten am Rhein. Zu einer Sonderfahrt auf dem
herrlichen Rhünstrom am Pfingstmontag ladet der Männer,
a e sa n a b c r e i tt „Concordta  lerne Getreuen ein. Das
Ziel der Fahrt ist das Städtchen Boppard, das dem Rhein-
fahrer ein Panorama bietet, dem nur wenige ebenbürtig an
die Seite gestellt werden tonnen. Die Abfahrt erfolgt m
Biebrich um 0 Uhr mit dein,1700 Personen fastenden «alon-
dampfer „Hollandia". der mit allen modernen Einrichtungen
versehen ist und somit einen bei teder Witterung angenehmen
Aufenthalt bietet Die Vergnugungskommrssron wird, nnter-
stützt vmt einer starken Abteilung der 80er Regimeutskavclle.
für Unterhaltung aller Art sorgen. Auf den Schlftsball am
Abend freut sich schon jetzt die tanzlustige Jugend . In Bopparv
ist in verschiedeneliLokalen „gemeinsamer Mittagstrsch dann
ein Spaziergang nach dem prächtig gelegenen Forsthaus Kreuz-
berg vorgesehen. Die frühzeitige Anmeldung der Teilnehmer
ist im Interesse einer sorgfältigen Vorbereitung des Pro.
gramms , nicht zum mindesten um Me befriedigende Losung der
Magenfrag - zu sichern, erforderlich. An der Fahrt können
auch Nichtmitglieder, tetlnehmen. Anmcwestellen b-i den
.Herren Bernstein, Michelsherg 6. C. Hartmann , Uhrmacher,
Schwalbacher Straße 48, C. Hoffrichtcr, Hutmacher. Kirch.
ßa{iejt3 .̂ ^ MxMer-Gedankenleser Chev. Andreje, über dessen
kürzlich,'.-:- Auftreten im »Saalbau " wir b« tchteten gibt von
morgen Sonntag , den 28. Mai , ab , im Skalatheater , Stist-
straße 18. weitere Vorstellungen. Dieselben beginnen abends
10 Uhr und dauern nur einige Tage. Nack den verblüffenden
Proben seines Könnens, die er am -.rsten Abend seine» Hier¬
seins gegeben, darf ein Besuch der Veranstaltungen des Herrn
Andreje iiur bestens empfohlen werden.

— Die Bereinigung für deutsche Mittelmeerfahrten . Sitz
Berlin , veranstaltet Ferienreisen am 9. bis 30. Juli und b. bis
26. August nach Jerusalem und Carro. Prospekte kostenlos
durch die Geschäftsstelle Eharlott -nburg, Wallitraße 42.

- Kleine Notizen. Am 29. d. M fesirn die Eheleute
Martin Lenz  und Frau Charlotte, geb. Kuhn. . Gnetsenau-
straße 22. das Fest der sjlberneu Hochzeit.  Gleich,
zeitig sirid es 28 Jahre , daß dieselben Abonnent des ..Wtes-
badener Tagblatts " sind. -— Die S ä}itthfabrtk Konrad
Tack  u . Ko.  in Burg bei Magdeburg, dw 128 eigene Geschäfte
besitzt und eine Filiale in Wtesbaden, Marktstraße 10, unter,
hält , versendet eben ihren retck tllustrierten Satson-
Katalog  auf Wunsch kosten- und portofrei,

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute gelaiigj Puceinls Oper

„Die Boheme" mit den Damen Friedfeldt , -van »°Zopffel und
den Herren Andriano. Erwin . , Geiste-Wmk-l, Rehkopf und
Stephani lDarmstadt ) zur Aufführung (Abonnement L ) : den
.Rudolf " singt zum erstenmal Herr Serdler . Atorgen gastiert
Herr Adolf Grüble von der Wiener Hofoper-, der für „da»
Heldentenorfach in Aussicht genommene Künstler tritt zmiachst
als „Radames " in Verdis „Aida" aut . In den Haupirolleu
d' r Oper welche bei aufgehobenem Abonnement und erhöhten
Preisen in Szene geht, ivirkeii die Damen Kaminersangerin
Leffler-Burckard (Titelrolle ) , Schröder - Kammsky und die
Herren Braun , G -isse-Winkel und Schwegler Mit. — Hof-
theater bringt das Schauspiel m der kommenden Woche, und
zwar am Montag , den 20. Mar, zunächst eure Wiederholung der
vor einigen Wochen erfolgten Neustudi-rung der Gold/ifche .
Lustspiel in 4 Akten vori Kadelburg und Schonthan (aufge.
hobenes Abonnement) . Am Donnerstag , den 1. -3unr, gepr
Schönherrs „Glaube und Heimat wieder tu Szetr. . Eben¬
falls aufgehobenes Abonnement. , ^

Residenz-Theater. (Spielplan .) Samstag , den
07  Mai - Metiers". Sonntag, den 28.: „Bummelstudenten'.
Montag den M, : „Taifun ". Dienstag , den 30.: ..Bummel,
siudentmt" Mittwoch, den 81.: „Metzers". , (Letzte, Schau-
swewmstelluna ) Donnerstag , den 1. Junr : Begin-i der
WrettWWit Juni -Juli 1911: „Das Musikantenmädel".
K -ftag den 2 - „Las Kusikantenmädel". Samstag , den 3,:
Da^ Musikanteninädel".

"" * Wiesbadener Künstler auswärts . Drr Baritonist K a u s
Unn  t .;«- wirkte kürzlich Ni Traben -Trarbach IN einer Elia---
Sttlssäiiruna mit Aus diesem Anlaß sagt der „Traüen -Trar-
fJts/ubeung . j, em  Baritonisten Herrn Kaus
^Nllesbaden) batte man einen Elias -Interpreten gewsnuen,
(Wiesbaden- iane . ^ lticrb,en  kann . Sein volltönendes.
!m-r ^dunamifchnr und lautlichen Schwierigkeiten spottendes
* Ä gleich durch die propl-etischen WorteOrgan »wang me bcx §allMunß , , bett Soli
lll  rer\> ä ielatc fid) Herr Kaus als Sänger von Gottes Gnaden
be llSSTto Arie „Ist nicht des Herrn Wort wie
^n -r̂ in d̂er er alle Register ferner Kämst spielen ließ, war er
nur"  erschütternder Wirkung."
Ö * Wiesbadener Konservatorium für Musik (DirektorDer am vergangenen Dienstag veranstaltete
MrÄaE Der am *^ Oberklassen brachte , durchK amm er N I Nerlauf erneute Beweise der sorgsamenTrfsme-nbcn Verlauf erneute Beweise der sorgsamen
® dem Institut auvertrautcu Zöglinge. Gleich
2m ^ ^ Unsan'g gespielte Trio von Rernecke, in welchem Frl.

Klavierpart trefflich durchführte, versetzte die Zu-
?i, ? ? ^ ? nnakreate Stinimung . In Lartin 'rs A-Atolt-Sonatein pfltC löuiumuuH . oh  A 'Uuuu » « ‘■»wuw ' vwitwtv

Fräulein C. Ahrcns ?inen schönen breiten Gergen-
wurde auch dem musikalischen Inhalt d-s ernsten
«allkommen gerecht. Sehr erfreuliche ü-ortschritt-

Fräulein M. Philippi und Fräulein Johanna Krause
NdeZ ltMtischen Vortrag der Sonate für 2 Violinen von
^ .Ä ^ i-keiin-tt die von Herrn A. Robinson anichmiegiam

errcnwu - °^ -rer hatte noch in dem A-Moll-Ronda
begleitet wt - ^ ik pianrstrsche Gewandtheit bestens
k?," In vorzüglichem tzusammenspiel, brachten

L Abrens und Fräulein Philippi im Verem mit den
fö & r« Fräulein G. sind C. Michaelis Beethovens
^Ä ^ ^ ^ ans ' dem C-Moll-Streichquartett zu Gehör und
-rnttt -n damit wohlöcrdienten stürmische» Beifall. Die
rdrchettorklasse beschloß ,den g:nußreichen Abend mit der
präzisen̂ Wtedergabe zweier Satze aus der Serenade „Eine
kleine Nachtmusik" von Mozart.

Ans dem Landkreis Mieskadrn.
-i- --.„»«dt 26. Mai . Am Sonntag machte der Gesang-

„ "Aro 'hfitut einen Ausflug,  und zwar nach dem
kleinen ^Westerwalddörfchen Nordhofen . Er wollte dort , fernen
fs-llberen langjährigen Dirigenten und jetzigen Ehreitdtrtgcnten
!inm Be uck, abstatten. Herzlich war das Wiedersehen, und
nur m? schnell verging die Zeit . Unter Leitung seines Ehren-
diria ent ent rüg der Verein zwei Chöre in der Kirche, die bis
auf ' den letzten Platz gefüllt war . vor.

— Mickcr, 26. Mai . Am Dienstag tvurde hier durch die
Main -Kraftwerke mit der Installierung der clcktrilcheu
Sutflttsett begonnen. — Gegenwärtig ist man hier mit
den? Mott cnfang  beschäftigt . Das Abfang-n wird von
d'!? Knaben der oberen Schulklassen mit Erfolg ausgcfuhrt.

Uassanische Nachrrchtra.
— Schlangenbad, 26. Mai . Die bekannte Pivnistm
stein Ell» Ney  veranstaltet in der diesiahrlgeu Saison

hier einen Zyslus  voll 8 Konz-rten unter Mitwirkung b«.
deutender Lokal- und Instrumental -Solisten . Das erste dieser

Konzerte findet am 31. d. M.. abends 8lL Uhr. iwl Königlichen
Kursaal statt. Um auch Auswärtigen den BemÄ der Konzerte
zu erniöglichen, fährt nach Schluß der Konzerte rwch em Klein,
bahnzug nach Eltville (Schlangenbad ab 10.18 Uhr aberrds,
Eltville an 10.43 Uhr abends).

!! Camp a. Rh., 26. Mai . Der hiesig- werthm bekannte
K i r s che n m a r I t wird noch im Laufe dieser Woche setnen
Anfang nehmen. Zwar haben die Frühkirschen unter dem
Froste gelitten, dafür sind aber die späteren Sorten , rore^
schwarze und harte Kirschen, sehr schön entwickelt, so daß man
auf eine gute Ernte rechnen kann. Bei der Verpachtung, der
Gemeindekirschenwag- wurde daher auch das noch me erztctte
Gebot von 480 M. abgegeben.

U Camv a. Rb., 26. Mai . Die behördliche Untersuchuns
der unterhalb unseres OrteS gelandeten K i n d e s I e t che
hat ergeben, daß das Kind mehrere Tage gelebt hat. Es liegt
somit, da das Kind ertränkt worden ist, ein Mord  vor.

— Eppstein, 26. Mai . Am 18. Juni kann der Gesangs
verein „Concordta" aus ein 5 0 j ä h r i g e s Bestehen  zurück-
blicken. Di - Teilnahme an diesem Tage ist eine allgemeine.
Die umfassendsten Vorbereitungen sind ihrem Abschlüsse nahe
und versprechen eine Festfeier, die gewiß alle Teilnehmer voll
befri-digen wird.

ss. Höchstn. M., 26. Mai . Eine im „Halb-n Mond" ab-
a-halt -ne sozialdemokratische Versamntlung  be.
faßte sich mit der Verweigerung der Säle von fetten ernzelner
Wirte und Stellungnahme zu einem ev-ntuellen Boykott.
Es wurde eine Entschließung gefaßt,, m der all : sozialdemo¬
kratisch organisierten Arbeiter von Höchst aufgesordert werden,
drei hiesige Lokale solange zu metden. b>S deren S -U- der
Partei zur Verfügung gestellt werden̂ ,— D r e t fach e H o ch>
zeit  wurde am Sonntag ttt einer tfanttlte m Nted gefeiert,
indem gleichzeitig zwei Tochter und ein Sohn tn den Ehestand
tratCk.' Höchst M., 26. Mai . Die Stadtverordneten beschäs-
tigten sich längere Zeit mit Etatsuberschrettungen pro 1910,
Insgesamt wurden 10 050 M. nachbewilltgt. Der größte Tcu
dieser Summe , ca. 7800 M.. fällt der Armenvettvaltung zur
Last. Doch hat diese infolge der hohen Krankenfreguenz auch
15 000 M. Mehreinnahmen. — Eine am 25. April statM:-
fundene Revision der Stadtkasse ergab 4 377116B8 M. .Ein¬
nahmen und 4 308 924.13 M. Ausgaben. — Der Oberprastdenr
macht die Erteilung der Genehmigung der Satzungen pur die
zu errichtende städtische Spartas  s e von verschtedenen
Änderungen des Statuts abhängig. So soll dre Tätigkeit der
Kasse bei Beleihung von Grundstücken, Hypotheken usw. auf dre
Stadt und ihre nähere Umgebung beschränkt bleiben,, Fern-r
dürfen nur solche Bürgen angenommen werden. , die ryren
Wohnsitz im Bezirk der Kasse haben. - - Für die ttt den An¬
lagen über den Sulzbach errichteten 4 Brucken muß auf Ver¬
langen Sossenheims  ein : jährliche Anerkennung--gebuhr
von 4 M . an . dies- Gemeinde entrichtet werden.

Selters , 26. Mai . Hier sprach der Kandidat der fr et -
sinnigen Volkspartei  Pfarrer Fresenius und Rektor
und Reichstagsabgeordneter Kopsch-Berlin vor enter größeren
Versammlung über die gegenwärtige innere polittsch- Lage und
die kommenden Reichstagswahlen. Die zahlreich erschienene
Zuhörerschaft spendete reichlichen Beifall.

pp. Niederneisen, 26. Mai . Gestern morgen ereignete sich
hrrr ein sehr bedauernswerter Unglücksfall.  Der Ersen-
bahnarbeiter Diehl von hier wollte auf seinen Stall , steigen,
um Futter herunter zu holen. Dabei stürzte er tn tue Tiese
und erlitt so schwere innere Verletzungen, daß er schon heute
im Diezer Krankenhaus seinen Verletzungen  erlag . Dr -Hl
hinterläßt Frau und sieben Kinder.

i. Limburg, 26. Mai . Der Kreistag für den Kreis Limburg
hielt vorgestern im Krcrshause eine Sitzung ab. Der von
Herrn Landrnt Büchting erstattete Bericht über , die Krets-
ko in munal - Angelegenheiten  zeigte ein enreuliches
Bild . Im Rechnungsvoranschlagfür 1911 tst eme Är-tssteuer
von 7 Proz . genehmigt. Zur Unterstützung armer skrophuloser
Kinder sind 400 M. vorgesehen, zur Bekämpfung der Schund-
litcratur 150 M. Kreisdeputierter Kauter wurde wrederge-
wäblt . Als Mitglied der Landwrrtschaftskammer wurde Herr
Gerb Frühe sen. wieder- und Landrat Büchting neugewahlt.
Dis Errichtung einer Kreis-Rindvi-Hversichcruna wurde ad
1 Oktober d. I . beschlosseri. — Die von der Arbeitsstelle des
Zentralgefängnisses in Freiendiez entwrchcnen Straf-
gefarigenen  heißen Bruno Walter und Joseph Parzyk.
Sie nahmen ihren Weg riach Staffel und da man ihn-ir aus
den Fersen war . direkt durch die Lahn. Auf dem anderen
Ufer verschwänden sie in der Richtung nach Oberttefenbach.
Durch die hochstehende Frucht verlor ruan hier ihre Spur.

#  Steinfischbach, 26. Mai . Am Montag fand hierselbst
die Einweihung  unseres neuerbauten Schulhauses
unter allgemeiner Beteiligung der hiesigen Ortsbewohner und
vieler Gäste statt . Das neue Schulhaus ist cm stattlicher, mit
aller, technischen Neuheiten ausgestatteter Bau , wie er auf
Dörfc'-il selten zu finden ist. Beim Festakt gab Lehrer Mehl
einen geschichtlichen überblick über die Schulverhältnisse Siem-
fischbachs Danach wurde die erste Schule- hier im Jahre 1680
errichtet: seit dieser Zeit wirkten hier nach-iumtder 17 Lehrer.
Da die Schülerzahl jetzt 110 beträgt , soll demnächst ein zweiter,
Lehrer hier Anstellung finden. Der zweite Schulsaal und
zwei Di -nstwohmmgen sind im Schulhaus-Neribau vorhanden.
In den Jahren 1691 bis 1817 wurde die hiesige Schule auch
vorr den Kindern der Nachbarorte Maulofs , Neichenbach und
Reinborn besucht.

pp Heistenbach. 26. Mai . In dem hiesigen Sternbruch
aina beim Besetzen eines Bohrloches mit Dynamit  der
Schutz vorzeitig los. Dem Steinbrecher Ochs wurde der
Daumen der rechten Hand zerschmettert  und der Zeige¬
finger schwer verletzt; der Steinbrecher Helfnch, ebenfalls von
Heistenbach erlitt mehrere, glücklicherweise leichtere Ver¬
letzungen im Gesicht, ein weiterer Arbeiter kam mit dem
Schrecken davon.

AAS der Umgebung.
1 Mainz, 26. Mai . An d-r am 28. Juni stattfindcnden

I a h'r eS v e r s a m m l u ng der G u t >: n b c r g - G e s e l l -
schaft wird Herr Hans Kögler aus , Basel den Festvortrag
halten über die Buch-Illustrationen in den ersten Jahr¬
zehnten des deutschen Buchdrucks. Mit dem Vortrag wird
eine kleine Ausstellung von Inkunabeln verbunden Iverd-n.

ö. Mainz , 26. Mai . Obersekretär Schäfer  von dcr-
städtischen allgemeinen Verwaltung feiert am 1. Juni sein
28 jähriges Jubiläum  als städtischer Beamter.

6 . X . Sie will nicht Königin sein. Ein ungewMn-
liches Motiv ist es, das Mrs Relly Clarke aus Los
Angeles in Kalifornien veranläßt hat , die Ehe¬
scheidungsklage anchustrengen: sie will nicht Königin
sein. Ihr Gatte dagegen hatte den Ehrgeiz, König
zu sein, im höchsten Grade , und das Ziel seines Lebens
erreichte er vor zwei Jahren , als ihn die Einwohner
der Pitcairn -tznseln im Stillen Ozean zu ihrem Herr¬
scher ausersahen . 24 Jahre vorher hatte Clarke dort
Schissbruch erlitten , und von diesem Augenblick ab
kannte er keilt höheres Ideal , als sich zum König
dieser idyllischen, wenn auch ihm zunächst nicht gerade
günstigen Inseln aufzuschwi.lgen. , Tie Piteairu-
Jnseln wurden nun das Paradies seiner Träume , ihre
125 Bewohner zu Philosophen , die in ihrer Bcdürs.
tüslosigkeit auf der Höhe des Lebens stehen. Tie
guten Leute licken sich denn auch herbei, Mr . Clark
das L-crgnügen zu machen, ihn zu ihrem Oberhaupt zu
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erküren. Mit lernen zwei Söhnen rst er vor zwei
Jahren nach den Inseln abgedainvft, : und nun schrei¬
ben alle drei die entzücktesten Briefe, um auch die
Gattin und Mutter zu bewegen, ihre neue Würde an¬
zutreten . Aber Mrs . Clarke ist eine unentwegte und
konsequente Republikanerin . Sie will nicht Königin
sein. „Mein Mann ", erklärte sie vor dem Gericht,
..wollte durchaus König werden : nun ist er's . Jeder
hat seinen „Vogel". Der meinige besteht nicht darin.
Königin zu werden." Das Gericht von Los Angeles
hat denn auch die Scheidung ausgesprochen und den
Mann wegen Verlassung seiner Frau für den schul¬
digen Teil erklärt.

* Seltenes Wild in deutschen Wäldern . Die An¬
siedelung ausländischen Wildes in deutschen Wäldern
Meint in Mode zu kommen. So sind im Fürstlich
Blücherschen Forstrevier zu Krieblowitz in Schlesien
sechs Stück Känguruhs  ausgesetzt worden, die sich
bereits mehrere Jahre auf einer Insel in der Nähe
Englands befanden. Dem „Gen.-Anz. a . d. Riesen¬
geb," zufolge läßt nunmehr Graf Schaffgotsch eine
Anzahl Mufflons  oberhalb Hain im sogenannten
..Mneeloch " aussetzen. Man ist der Meinung , daß
diese korsikanischen Bergschafe, die ein rauhes Klima
gewöhnt sind, auch die klimatischen Verhältnisse des
Riesengebirges vertragen . Endlich sind mehrere
Eisenbahnwagen russisches Rot - und Schwarzwild in
Oberschlesien eingetroffen , um in den dem Fürsten
Hohenlohe gehörigen Wäldern die Wildbestände aufzu¬
frischen. Auch die Forstverwaltungen der Grafen
Tiele-Winckler und Henckel v. Donnersmarck stehen im
Begriff , ihre Bestände durch die Einführung russischen
-Wildes aufzusrischen.

Kleine Chronik.
Ein Eunarddampser gestrandet. Im Kanal ereignete

sich ein Schiffsunsall, der für den mit über 1000 Personen
besetzten Dampfer leicht schwerwiegende Folgen hatte haben
können. Der aus der Fahrt von Boston nach Queenstown
und Liverpool befindliche Eunarddampser „Fvernia " rannte
auf Dauts Rock auf. Die Eisenplatten des Schifssbodens
wurden verbogen. Das Vorderteil des Dampfers lief voll
Wasser und der Bug senkte sich. Das Schiff dampfte jedoch
nach Queenstown weiter und schiffte dort sämtliche Passa¬
giere aus.

Maifrost. Die letzten Nächte brachten den lothringer
Bauern, besonders im Bitscher Land, durch starken Faost
viel Unheil. Die Blüten der Obstbäume sind vernichtet,
die Gemüse erfroren. In den Waldungen sind junge Eichen-
und Buchentriebe erfroren. — Aus mehreren Teilen Gali¬
ziens wird Schneesall und Frost gemeldet, der an Kulturen
und Obstbäumen großen Schaden anrichtete.

Eine Ballonfahrt über die Alpen. Der unter Leitung
des Oberleutnants Sallay in Innsbruck ausgestiegene Ballon
^Trrol" landete nach überfliegung der Zentralalpen undDolomiten bei Bellunoi.

Massencrkrankungen nach einer Landwehrübung. Von
einer 14tügigen Landwehrübung in Misch zurückgekehrt,
sind mehr als 10 Mann aus der Gegend von Andlau an
Devgtftungserscheinuuigenerkrankt. Ein 32 Jahre alter
Bergarbeiter starb unter schrecklichen Schmerzen Die übrigen
liegen noch krank darnieder. Die Vergiftung scheint von
der Übungszeit herzurühren. Die Behörde ist bemüht, den
Mysteriösen Fall auszuklären.

Erdbeben und Bergsturz. Nach einer Meldung des
Eyess des russischen Pamir -Detachements aus Skobelow
rm Ferghangebiet ist die Ortschaft Oroschor auf dem Pamir¬
plateau während eines Erdbebens im Februar dieses Jahres
durch einen Bergsturz vollkommen verschüttet worden. In
vier anderen Dörfern wurden viele Häuser zerstört. " 128
Menschen sind umgekommen.

Zu den Veruntreuungen auf dem Görlitzer Bahnhof
wröd noch mlitgeteilt, daß die Fahrkartenverkänferin
Michaelis ihren Vorsatz, aus dem Leben zu scheiden, aus¬
geführt hat. Nach einem Telegramm aus Thale hat sie
sich dort in einem Hotel vergiftet.

Gegen Kaution frergelassen. Die wegen -angeblicher
Erpressung verhaftete Breslauer Opornsängerin S-eKert
Wurde gegen Kaution aus der Haft entlassen.

Professoren der Frisierkunst. Wie Man aus einem
Wiener Blatt erfährt, gibt es in der Donaustadt eine
„Akademie zur Pflege der Frisierkunst", die den Titel eines
„Professors der Frisierkunst" verleiht. Dieser Tage hat die
,Wademie"-Jury wieder einmal recht ausgiebig von diesem
Recht Gebrauch gemacht und nicht weniger als 14 Friseure
mit dem wunderschönen Titel beglückt.

Ein Bootsunglück. Drei junge Leute unternahmen
trotz Warnung in der Nähe der Psauemnsel zu Berlin eine
Fahrt in einem Skuller, der kenterte. Zwei Insassen fielen
ins Wasser und konnten trotz sofortiger Hilfe nur als Leichen
geborgen werden. Der dritte rettete sich dadurch, daß er
sich am Kopf -des Bootes festklammerte.

Aus verschmähter Liebe. In Boragk bei Mühlberg er¬
mordete der 29 Jahre alte Dtenstknccht Müller seine Ge¬
liebte, die 26 Jahre alte Witwe Dreßler, sowie deren
Mutter, die Witwe Heinrich. Das Motiv der Tat soll ver¬
schmähte Liebe sein der Mörder ist verhaftet.

Vom schlesischen Hochwasser. Das Hochwasser umfaßt
die Stadt Breslau auf 3 Seiten. Das Wasser hat in den
Niederungen großen Schaden an der Heuernte angerichtet.
Viel Wild geht zugrunde, das vom Wasser auf Wiesen zu-
sammengedrängt wird und schließlich seine Rettung durch
Schwimmen versucht. Am meisten sind die Ortschaften
Zedlitz, Neuhaus und -Schwoitsch, deren Dämme' nur noch
wem-.: Wer das Wasser hinausragen, vom Hochwasserbedroht.
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lich an den trockenen süßen Stellen die Grasnarbe bis auf
die Wurzel weg, so daß der Boden sreigelegt wird. Als-
damr kann auch die Düngung, welche der Weide gegeben
wurde, nicht mehr zur Wirkung kommen, weil die Blätter,
die Asstmilationsorganeder Pflanze, fehlen. Andere Stellen
der Werde dagegen werden von den Pferden gemieden, so-
datz dort die Obergräser in Samen schießen und die zarten
Untergräser, welche den Hauptbestand der Weidepflanzen
bilden sollen, unterdrückt werden. Es kommt noch hinzu,
daß meistens die Fohlenweiden mit einer zu großen Anzahl
von Fohlen besetzt sind, so daß niemals eine gute Wcide-
naöbe aufkommen kann. Des weiteren schaden die Fohlen
durch den Hustritt mit den scharfen Husrändern dem Auf¬
kommen einer guten Grasnarbe . Aus solchen Weiden, die
also nicht genügend saftiges, junges Futter in Masse pro¬
duzieren, würden die Fohlen einfach verhungern, wenn sie
keine Beisüttemng erhielten.

Ganz anders liegt die Sache dort, wo die Pferde
zwischen Rindvieh weiden oder wo die Weiden abwechselnd
von Rindvieh und Fohlen benutzt werden, und wo der Be¬
satz so schwach bemessen ist, daß die Weidetiere jederzeit
„volle Mäuler" nehmen können. Wenn eine Weide reichlich
gedüngt ist und infolgedessen nicht nur viel, sondern vor
allem sehr nährstoffreiches Futter produziert und dabei nur
mäßig mit Weidetteren besetzt wird, so daß alle Weidetiere
ständig ihre volle Sättigung finden, dann ist Haferbci-
futterung geradezu Verschwendung. Ich stehe deswegen
nicht an, zu behaupten, daß reine Fohlenweiden, worauf
also jahraus , jahrein nur Fohlen und dabei meist bei zu
starkem Besatz geweidet werden, ein Unding sind, daß dort
infolge der teueren Beisütterung die Fohlenaufzucht viel
zu teuer wird. Man sollte entweder die Fohlen nur auf
Rindviehweiden weiden lassen, und zwar in einem Ver¬
hältnis , daß auf 6 bis 10 Stück Rindvieh nur ein Fohlen
gerechnet wird, oder, wo sich dieses nicht ermöglichen läßt
sollte man eine Weide abwechselnd mit beiden Tiergattungen
nutzen in der Weise, daß man nur ein Jahr Fohlen, aber
2 bis 3 Jahre Rinder aus dieselbe Weide nimmt. Wir
finden in allen Pserdezuchtgebieten, wie Belgien, Hannover
Oldenburg, Holstein usw., daß die Fohlen dort stets nur in
der Minderzahl zwischen Rindvieh weiden und daß dort
kein Hafer bei,gefüttert Wird.

Ich weide seit langen Jahren Fohlen in meinem Weide¬
betrieb, habe noch niemals ein Pfund Hafer oder Kraft¬
futter während der Weidezeit zugefüttert, und trotzdem stets
konstatiert, daß namentlich Kaltblutsohlen in den sechs
Weidemonaten 3 bis 4 Zentner Lebengewicht zugenommen
haben. Die Fohlen verlassen in meinem Weidcbetrieb im
Herbst in einem geradezu gemästeten Zustand die Weide.

Nun wird von manchen Seiten behauptet, diese Fohlen
seien dampfig und wenig leistungsfähig, ohne dafür auch
nur einen Beweis erbringen zu können. Das Gegenteil
dürfte der Fall sein. Ich fahre in meinem Betrieb nur
Mbstgezogene Pferde, welche niemals in ihrem- zweiten
und dritten Jahre auf der Weide 1 Pfund Hafer bekommen
bWM,. und habe stets gefunden, daß dieselben außerokdent-
-Uch leistungsfähig, temperamentvollund ausdauernd in der
Arbeit waren. Das Gleiche berichten mir alle Pfcrdezüchter.
welcye ihre Fohlen ans meiner Weide in Pension hatten.
Auch durch fortgesetzte Beobachtungen über die Entwicklung
der Körpermaße mit Hilfe des Meßstockes und Meßbandes
habe ich festgestellt, daß ohne Haferzufütterung aus meiner
Weide dre denkbar besten Resultate erzielt werden. Weder
rm Brustumfang, noch in,der Schienbeinstärks oder einem
anderen ausschlaggebenden Körpermaß lassen die Tiere das
geringste zu wünschen übrig.

.Die Antwort auf obige Frage kann also nur lauten:
Auf Hunaerwciden ist man gezwungen Hafer beiznfüttern.
auf Fettwe-dcn dagegen wäre HaserbeifütterungDerschwen-
EN -g. K. S chn e l d er, Domänenpächter.

Deutscher Reichstag.
Die rrrdgüMge Arrnichme der etsaß-

ioShvittIische« Uerfassurrgsvorlage.
HX . Berlin, 26. Ma-i. (Eigener Drahtbericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Der Reichstag erledig !-
heute die elsaß-lothringische Berfassungsvorlage ziemlich
rasch. Die Generaldebatte dauerte allerdings etwas lange.
Namentlich die Elsaß-Lothringer hielten es samt und
sonders für angebracht, in längeren Ausführungen ihre
Stellung klar zu legen. Die Abgg. Höffel, von der Scheer
und Gregoire begründeten des längeren, weshalb sie der
Vorlage zu stimmen.  Aus eine Einzelberatung wurde
verzichtet. Dann fand über beide Vorlagen, sowohl über
die Versaffungs- wie über die Wahlvorlage, nament¬
liche  Abstimmung statt. Die Vorlage wurde mit 211
gegen 93 Stimmen bei 7 StimiUenthaltüngen angenommen
Dagegen stimmten die Konservativen, die Wirtschaftliche
Verewigung, ein kleiner TcA der Freikonservativen, die
klerikalen Elsässer sowie die Polen . Das Ergebnis wurde
von der Mehrheit mit lebhaftem Beifall  ausge¬
nommen. Der Reichstag trat sodann noch in die dritte
Lesung der Reichsversicherungsoödnung ein-

Landwirtschaft und Gartenbau.
Soll man Fohlen auf der Weide Hafer betsüttern?
Diese Frage muß je nach Umständen ganz verschieden

veantwortet werden. Die meisten Vereins- und Genoffen-
schafts-Fohlenweiden befinden sich in einem so unvoll¬
kommenen Zustand, daß sie nur als bessere Tummelplätze
bezeichnet werden müssen. Wenn eine Weide jahrelang
ausschließlich mit Fohlen besetzt wird, so geht ihre Pro¬
duktivität immer mehr zurück. Die Pferde nagen nament-

KiHrrngsberrcht.
# Berlin, 26. Mai.

Am Bundesratstisch: Staatssekretäre Br . Delbrück,
Mermuth, Zorn v. Bulach, Br . Lisco, Untcrstaatssekretär
Wahnschaffeu a.

Präsident Gras Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung
um 11 Uhr 20 Minuten.

Zunächst werden Petitionen ohne Döbatte erledigt.Sodann wird das
Diätengesetz für die Hcrbsttagungberaten.

Abg. Bebel (Soz.) : Gegen die Vorlage selbst haben
Wir nichts einzuwcnden, wohl aber gegen die in ihr zum
Ausdruck gebrachten Motive. Diese Motive machen einen
kleinlichen Eindruck. (Lebhaftes Sehr richtig!) Wäre der
Reichstag rechtzeitig ei nbc rufen worden, so wäre eine
Herbsttagung überflüssig gewesen. Die Art und Weise, wie
im Reichstag gearbeitet wird, kann unmöglich auf die
Dauer bestchen. Die Vorlage -beweist, daß das Diäten-
gesetz auf die Dauer unhaltbar ist und einer gründlichen
Revision bedarf. (Sehr richtig!) Ich mutz gegen d:e

Motive der Vorlage Verwahrung einlegen. (Lebhaftes
Bravo ! bei den Sozialdemokraten und links.)

Abg. Bassermann (natl.) : Es ist fraglich, ob eine solche
Vorlage überhaupt nötig war. Jedenfalls

vermag sie nicht, die Würde des Hauses zu erhöhen.
(Lebhaftes (Sehr richtig!) Bei meinen Freunden hat die
Vorlage starke Antipathie hervorgerufen.

Abg. Müller-Meiningen (Dpi.) : Auch wir halten die
Vorlage für unwürdig und in ihren KoNseguenzen für un¬
sinnig. -Das Diätengesetz mutz sobald als möglich abge-
ändert werden, damit unsere Arbeit, die geradezu

Raubbau an der Gesundheit der Parlamentarier
bedeutet, in vernünftige Bahnen -geleitet werden kann.
So geht -es nicht weiter. Den Klagen der Vorredner
schließen wir uns an.

Die Vorlage wird in erster und zweiter Lesung ange¬
nommen.

Es folgt die -erste Lesung der
Zündwarengesetznovelle.

Abg. Enders (Vpt.) : Wir sind gegen die Vorlage. Die
Regierung will die -Schäden wieder gut machen durch eine
Maßnahme, die darauf hinauslänft , das Kontingent auf
den tatsächlichen Verbrauch her-abzusetzen. Nur eine voll¬
ständige Aufhebung des ganzen Gesetzes kann Abhilfe
bringen. (Beifall.)

Abg. Brey (Soz.) : Das ganze Gesetz trägt den Stempel
der Unbrauchbarkeit an der Stirne . Die Wirkungen des
Zündwarengssetzes sind geradezu erschreckend.

Abg. Br . Thoma (natl.) : Trotz gewisser Bedenken
stimmen meine Freunde der Vorlage zu.

Die Novelle wird sodann in erster und zweiter Lesung
angenommen.

Es folgt die dritte Lesung der
Verfassungsvorlage für Elsaß-Lothringen.

Abg. Winkler (kons.): Das Ergebnis der WsttmmuNg
steht schon jetzt fest. (Der Reichskanzler  betritt den
Saal .) Unsere ablehnende Haltung wird nicht beeinflußt
durch die kritischen Besprechungen der linksliberalen und
sozialdemokratischen Presse über

big Vereinsamung der Konservativen.
Unsere Bedenken liegen in der geschichtlichen Entwicklung
der Dinge. Niemand ist darüber im Zweifel, warum wlr
gegen dieses Gesetz sind. Unklarheit haben wir niemals
darüber bestehen lassen. Wir hatten von vornherein schwere
Bedenken, Elsaß-Lothringen das Maß von Selbständigkeit
zu geben, das wir, wenn andere Verhältnisse vorlägen,
geben wurden. Durch die. weiters Ausdehnung der Vor¬
lage sind unsere Bedenken verstärkt worden. Das gilt
namentlich von den Bundesratsstimmen. Unsere Bedenken
sind auch verstärkt worden durch die Radikalisierung
des Wahlrechts. Seit Jahren haben wir Klagen aus den
Kreisen der altdeutschen Beamten in Elsaß-Lothringen er¬
halten, so, daß sie sich zurückgesetzt fühlen, daß sie das Emp¬
finden haben, daß weniger tüchtige, aber im Lande  ge¬
borene Beamte ihnen vorgezogen werden. (Lachen im
Zentrum.) Wenn unsere Besorgnisse sich nicht bewahr¬
heiten sollten, so würden wir diejenigen sein, die das am
meisten und -bereitwilligsten anerkennen. Wir würden
uns dann mit denjenigen zusammenfinden, die mft größerem
Optimismus , als wir ihn haben können, an die Sache
herangetreten sind. Wir lassen uns einzig und allein von
unserem pslichtmätzigen Ermessen leiten. Wir können die
Verantwortung nicht tragen, deshalb beantragen wir
namentliche Abstimmung. (Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Zehnter (Zentr.) : Mit einigen wenigen Aus¬
nahmen werden wir für das Gesetz stimmen. Die Auf¬
regung, die gegenwärtig noch in den Reichslanden besteht,
wird bei nüchterner Betrachtung schwinden. -Wir stimmen
der Vorlage zu in der Überzeugung, daß die Vorlage vor¬
teilhaft sein wird für Elsaß-Lothringen und damit auch
für das Reich. (Lebhaftes Bravo ! im Zentrum.)

Abg. Br . Frank-ManNheim (Soz.) : Wir bedauern leb¬
haft, daß es uns nicht gelungen ist, Kr Elfaß-Lothringen
eine demokratische Verfassung  zu erlangen.

Abg. Müller-Meiningen (Vpt.) : Wir haben schwere Be¬
denken gegen Einzelheiten der Vorlage, so gegen die Erste
Kammer und die Gewährung des Proportionalwahlreckrs
sowie die Wohnsttzklausel. Wir stimmen aber in dritter
Lesung für die Vorlage, da sie einen wesentlichen Fort¬
schritt  auf dem Wege zur Autonomie bedeutet.

Abg. Beck-Heidelberg (natl .) : Für uns war der Ge¬
danke am bestimmendsten: Was soll werden, wenn dieses
Gesetz nicht zustande kommt? Wenn es zu Falle gebracht
worden wäre, so wäre ein unabsehbarer politischer
Schaden entstanden, für den wir die Verantwortung nicht
tragen konnten. Wir hoffen, daß das Zustandekommen
dieses Gesetzes mit dazu beitragen wird, die äußere Zu¬
sammengehörigkeit  auch zu einer inneren  aus¬
zugestalten. (Beifall.)

Abg. Schulte-Bro-miberg (Rpt.) : Namens derjenigen
meiner Freunde, die dem Gesetz ihre Zustimmung nicht
geben, hübe ich zu -erklären, daß die Gültigkeit der BundeS-
ratsstimmen für uns das Hauptbedenken darstellt. Ich hoffe,
daß derartige Vorgänge sich nicht wiederholen werden. Die
letzten Vorgänge im Landesausschuß  lassen kernen
erfreulichen Ausblick in die Zukunft. (Lebhaftes Sehr
richtig!) Ich bin ein Deutscher der Ostmark. Die Haltung
der Verbündeten Regierungen in der els-aß-lothriNgischen
Frage wird von vielen Tausenden der Ostmark als poli¬
tisches Barometer  angesehen, für das , was wir an
anderer Stelle  zu erwarten haben. (Lebhaftes
Sehr richtig!)

Preußischer Landtag.
Akgesrdttotrnhmt».

Liaener DrahtberiLt des «Wiesbadener TagblattS".
$ Berlin, 26. Mai.

Am -Ministertisch: Finanzminister Br . Lentze.
Vizepräsident Porsch eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

15 Minuten.
Der Gesetzentwurf, betr. die Schnlversäumnisse im ehe¬

maligen Kurfürstentum Hessen, in -den zum Regierungs¬
bezirk Cassel  gehörigen ehemaligen bayerischen Ge--
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bietstellen , würbe in dritter Beratung debattelos ange¬
nommen.

die zweite Beratung des Ausführungsgesetzes zum Reichs-
zuwachsgesetz.

Nach Z 1 der Kommissiorrsü«schlüfse soll die Zuwachs-
sieuer in Stadtgemeindcn und Landgemeinden rnrt mehr
als 5000 Einwohnern durch den Gemeindeoorstand , rn
Landgemeinden mit nicht mehr als 5006 Einwohnern durch
den Kreisausschuß veranlagt werden.

Adg . v. Carmer -Züserwitz (kons.) : Wir halten die
Kommissionsfassung für eine Verbesserung, bezüglich der
Revision geben wir der Regierungsvorlage den Vorzug.

Letzte Nachrichten.
Zur russischen Note an die Türken

wb . Konstautinopel , 26 . Mai . (Wiener Kor.
Bureau .) Nach Informationen der Pforte wandte stck
Rußland auch an andere Großmächte  mit cmu
Ersuchen , sich an dem Schritt bei der Pforte zu t>-
teiligen , was sämtliche Mächte  a b g e l )
haben . Einige erklürten den Schritts sur unange¬
messen, da die Türkei ein unabhängiger 'Staat >e,
und im übrigen sei aus der bisherigen Haltung ' e
Pforte nicht festzustellen , was den Schritt Mtferttgm
könne. Schließlich erklärten die Mächte , Monteneg o
müsse die strengste Zurückhaltung und Neutralität oe-
obachten . — Die jungtürkische Kammerparter derier
über die Stellung , die sie zu dem etwa vom G -.W-
tvesir verlangten Vertrauensvotunr einzunehmen haoe.
Mehrere Deputierten , besonders Dissidenten , grmen
mie verlautet , den Großwesir an , welcher trotz wieder¬
holter Vertrauensvoten keine Erfolge aufzuwersen habe,
Mehrere schlugen den Senatspräsidenten smö au
künftigen Großwesir unter der Bedingung vor , daz
Hakki ' Bei das Ministerium des Äußern übernehme.
Wenige unterstützten die Kandidatur des Londoner
Botschafters . Tie Beratung wird morgen beendet . ii»
den unterrichteten Partzeikreisen heißt es , daß man
choktt Bei doch das Vertrauen votieren werde-

Eme Ph -nllasten« lbmlg.
llck. Paris , 23. Mai . Der Berliner Korrespondent des

.Excelsior " meldet feiern Blatte : Ich höre .sieben , daß
zwischen Frankreich und Deutschland m bezug a s
die marokkanische Frage schon vor 14 Tagen ern uberem-
kommen abgeschlossen worden ist. Frankreich hat D s >-
land wichtige ökonomische Vor teile  verjprochen
und dafür von Deutschland dre Zusicherung vollrger
Akttonsfreiheit  in Marokko erhalten . Präsident
Falliöres habe, wie es in dem Telegramm werter hergt,
Herrn von Krderlen-Wächter seinen Dank durch Zusendung
eines Tafel -Services aus Sevre -Porzellan ausgedruckt.
Das Telegramm schließt mit den Worten : So erklärt sich
das Ende der pangermanistischen Kampagne in der Marolro-
Assäre. (Eine Bestätigung  der Nachricht wird natür¬
lich ausbleiben . D. Red .)

Rührselige Berichte,
n-b. Tanger , 26. Mai . Sobald die Kolonne in die

Nähe von Fez kam, eilten ihr Mang irr , Gaillard  und
die in Fez anwesenden auswärtigen Journalisten entgegen
Monier umarmte  Mangin und ließ sich von Gaillard
über das Schicksal der Europäer berichten. — Die unruhigen
Stämme der Umgebung werden durch Reiterpatrouillen m
Schach gehalten . Dr Sultan gab seiner großen Freude
Über die Ankunft der Kolonne Ausdruck und wird morgen
Moinier empfangen . Fez ist f e st l i ch g e s chm .

wb. Paris , 26. Mai . Rach einer aus Tanger stammen¬
den Meldung führen spanische Truppen am Kap Reg o,
6g Kilometer von T e tuan enffernt eme Art Festung aus
woraus hervorgehe , daß General Albam dort einen
ständigen militärischen Posten  errichten woll.

Die Lage in Mexiko.
Rew Bork 26 Mai . (Eigener Drahtbericht .) EIN

Telegramm aus Mexiko meldet daß die Dchutwrten ^ den
Rücktritt Diaz ' und Corrals einstimmig zur Kenn i ge
nommen haben . In dem Schreiben rn dem D .az seinen
Verzicht kundgibt , erklärt er, er sei sich kemerHandlung
wußt , die eine Revolution verursachen konnte. Er ser <,
rückgetreten, um weiteres Blutvergießen zu verhindern u
das Land zu rehabilitieren . Das ganze Kabinett .st zu
rückgetreten.

Der oberrheinische Zuverlässigkeitsflug,
wb. Frankfurt a. M ., 23. Mai Leutnant Förster ist

bei Ketsch gelandet . Leutnant Freiherr v. ~
heute nachmittag von Karlsruhe aus drru "vor
Die Flieger , auch die Mainzer , dursten kaum
Yäß Uhr  hier eintresfen . . _

wb. Frankfurt a. M ., 26. Mai . Prinz Heinrich  von
Preußen ist im Automobil , von Mainz komme . ,
11 Uhr aus dem hiesigen Flugplatz emgetroffen.

Der Fcrnflug Paris -Madrid.
Madrid , 26. Mai . (Eigener Drahtbericht .) um

ttker Vedrmes kam nicht um 7 Uhr 15 J-'un ., t ^
8 Uhr 41 Min . auf dem Flugplatz an . Cr ŝ g u
hasten Kundgebungen des Publikums nacht- " H ' ohne
in Burgos auf . Der Flieger konnte d- s FA ^ ug^ ^ ^
Hilfe verlassen, mußte dann Fber , Weil er v ^ g
und leicht erstarrt War, ins Krankenhaus g
Wo er massiert wurde . <wf, Crt

* ®«>. » a
Garros und Vedrine stiegen gestern stuh n ch . g
Der Flieger Vedrines ist der AKssemng
Defektes medcrgegangen . Cr steigi v
wieder auf.

Wieder ein tödlicher Absturz eines Fliegers.Wieder ein jo j Flioaer -Scküler Benson,
hd London, 26. M - Valkwc -EiNdeckcr einen Aus-

ber gestern abend ^ bei eine Höhe von 200 Fuß erreichte.
stieg unternahm und dabei e UV niedergehcn . Der
wollte aus vwser Hoh w . G ^ ^  Apparat sauste mit
Abstieg erfolgte aber »u ,ter  und ging völlig

d°.°

voraezogen . Der Unfall ist, wie der Leiter der der BlÄtot-
Anstalt gehörenden Schule erklärt , auf den LercktwH des
Fliegers zurückzuführen.

Ein Schiffszusammenstotz.
London , 26. Mai . (Eigener Drahtberichi .) Als der

Passaqierdainpfer „King Edward " gestern aus dem Hafen
Torgüsh nach Brixham abdampste , wurde er von einem
einlaureuden Torpedobootzerstörer gerammt und erhielt
ein starkes Leck. Auch der Zerstörer wurde beschädigt.

King Edward " wurde im Hafen auf Strand gesetzt.
Die Passagiere wurden von einem anderen Dampfer über¬
nommen.

Durch elektrischen Strom getötet,
hd Wien, 26. Mai . In der. Zentrale der hiesigen städtb

scheu Elektrizitätswerke wurde gestern ein Mahrrgsr Schlosser
ichüge eigener Unvorsichtigkeitdurch einen elektrischen
Strom  von 5000 Volt getötet.

wb Berlin , 26. Mai . Das „Mrlitärwochenblatt"
meldet : Die Obersten Frhr v. Wechmar,  Kommandeur
der 8 Husaren , wurde mit der Führung der 21.. und
v Jlsemann,  Kommandeur der 24. Dragoner , mit der
Führung der 34. Kavallerie -Brigade beauftragt . General¬
major Prinz Albert von Schleswig - Holstein,
Kommandeur der 21. Kavallerie -Brigade , wurde in Ge¬
nehmigung seines Abschiedsgesuches zur Disposition

26. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In Gegen¬
wart des Königspaares , der Spitzen der Behörden , des
diplomatischen Korps sowie zahlreicher Abgeordneter des
In - und Auslandes wurde heute vormittag der Inter¬
nationale Fischereikongreß eröffnet.

wb. Kusel (Pfalz ), 26. Mast Der Kuseler Anz ." meldet:
Im Lenachdarten Rammelsbach tötete gestern heim Spielen
mit einem Terzerol der 11jährige Karl Barz »en
12jährigen Franz Arnold  der zuerst M Barz sagte:
„Du triffst mich ja doch nicht!", durch einen Schuß m die
Schläfe. Arnold starb auf dem Transport rn drc elterliche
Wohnung.
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AI Kilometer von Corfu entfernt, gestern zwei starke Erd-
st ö ste wahrgenommen. Der angerrchtete Schaden fft sehr
bedeutend  Drei Personen wurden durch emsturzende
Gebäude verletzt. t

Mailand 26. Mai . (Eigener Drahtberrcht.i üm Ziel
der sechsten'Etappe der Rad rund fahrt um Italien
6atk-n bei der Ankunft der Fahrer eine Anzahl meist iunger
Leute auf einer im Bau begriffenen Mauer Platz genommen.
Dü Mauer stürzte ein  und begrub zahreiche Personen
unter" sich. Ein ISjähriger Knabe wurde getötet, zwm ander-,
liegen im Sterben . 20 wurden schwer und 50 leicht vorletzt.

Krtzte Kandels«achrrchien.
Berliner Börse.

Berlin . 26. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Nach der
eintügioen Unterbrechung des Börsenverkehrs hat sich dre
5>altrma der Börse in nichts geändert . Nach wie vor gibt
der Spekulation die politische Lage Anlaß , Zuouck-
haltung  zu üben , von der sie weitgehendsten Gebrauch
macht. Anregungen lagen zuerst nicht vor , und da auch dr
Auslaudsbörsen aus die Lage des ameriLamschen Stahl¬
marktes bin meist mattere Kurse sandten , war dre Haltung
bei Eröffnung schwach. Im Lause des Verkehrs konnte
bei etwas lebhafterem Geschäft sich eine Erholung Bahn
brecken die sich auch weiterhin zu behaupten vermochte.
Elektr ' zitätswerte lagen unter Führung der Edisonaktlen
auf Dividendengerüchiebesonders fest. Moutanwerte zu¬
nächst schwach. Bahnentverte besser. Kaliwerte schwacher.
Jndustriewerte ziciulich fest. Amerikaner abwartend . Eme
Stütze fand der Markt wiederum rn dem rereylichen Geld-
bestand wovon in erster Linie Reichsanleihe profitieren
konnten. Auch andere Werte dieses Gebietes lagen besser.
Ruisticke Werte meist höher . Tägliches Geld war zu 2
ProzÄ erhAtlich . Ultimogeld bedang 3sH Prozent . Pn-
vatdiskont Prozent . ^

Deutsche Reichsbank . Ausweis vom 28. Mai.

Dast der Beruf einer Köchin em« , der schwersten Frauen-
Berufe ist, wird wohl jede praktische Hausfrau gerne aner¬
kennen. Daß die Köchinnen ein höheres .Gehalt bwt &m,  wie
Hgus - und Kindermädchen, ist wohl dadurch erklärlich, daß
jedes Kind von 14 Jahren ab als Haus - oder KindermadchM
Stellung finden kann, während eine erfahrene seckstzandiM
perfekte Köchin doch mindestens 25 Jahre mt, fern hw~’
aeht schon daraus hervor , daß Mechall, wo aus eme gute Kraft
nefilektiert wird, nur altere  Köchinnen 6ewnnscht werden.
Ist der Berus einer Köchin doch ein Swmlrch verantwor¬
tungsvoller , da von ihr voch das allgemeine Wohlbesinderr
Wngt . Ost hört man Klagen über das schroffe, autzeregte
Wesen der Köchinnen, aber das ist gang leicht erklärlich.
Denn so gut wre jeder geistig arbeitende Mensch mutz eine
Köchin ihre Arbeit erledigen , üoch wie oft, wenn alles lvM-
weislich überdacht, kommt eine Änderung dazwischen, zu¬
meist Wenn eine Dame —>was sehr oft vorkommt bom
Wochen garnichts versteht und Unmögliches verlangt.
in Ŵiesbaden, ist der Durchschnittsgehalt taet « te
schaftsköchin, die perfekt sein must, 40 bis 50 Mir. mvnaMw.
im -einfachen Haushalt 30—66 W -, wobei aber meist nyck
Hausarbeit verlangt wird. Wte kommt es nun , daß io vrÄ
über Köchinnenmangel geklagt .Wirb? Erstens fottts
Köchin nach angestrengter Arbeit dre notige Ruhe gegonnr
sein Zweitens sollte jede Herrschaft geMumgen- smw der
Ortskvanksnkasse beizuireten . da hier v-rele Herrschaften sich
dreier Pflicht entziehen. Drittens ' sollte unter 50 Mart Ge¬
halt niemand zur Steuerpslicht Herangezogen werden, »mnal
hier das Pensionsversonal monatlrch auf 60^ 0 Mt . kommt.
n-Knl> --irr Steuervflickt herangez-̂ aen werden, wa^ anderer-
scrts ŝelbstverständlich nur Bitterkeit Zervorrusen mußsä trhh
wea” ^Jed^ Arzchw^ welche F̂olgen ^ nach jahrelange,-
Tätigkeit der Kochinnenberus in sclundhmilÄ ^ A ^ ^ ^^bringt , sodatz Berückslchtrgung> hier am Pratze Ware.

' Aktiva (in M. 1000).
M .all-Beßand . . -

darunter Gold .
Reichs-Kassen-Schelne
Notcn anderer Banken
Wecbselbesiand. . -
Lombard-Darlehen .
Effekten-Bestand - .
Sonstige Aktiva - -

Passiva (in
Grund-Kapital.
Reserve-Fonds,
Noten-Uwlaus
Depositen. . -
Sonstige Passiva

1000)

176535

1229 350 + 48 917
901377 + 69413

68 414 + 2 400
39184 + 7 714

898412 — 24 560
52 055 — 14365
2 063 — 166

9 613

Briefkasten.
(Die Redaktion M  WieSkadener TagMatts beantwortet «« fSrtftNche Anfraqen
im Briefkasten, und zwar ohne Recktsverbindlichkeit. Besprechungenkönnen nrcht

gewährt werdend

F B. Das Buch „Napoleon  B o n a p a r t e" erscheint
im Verlag von Georg D. W. Callwey. München.

Ehegatte. Das Vermögen der Frau wird durch dre Ehe¬
schließung der Verwaltung und Nutznießung des
Sen Der Mann ist berechtigt, die zum emgebrachten Gute
gehörenden Sachen in Besch zu nehmen.

S . K. 100. 1. Auch der minderjährige Vater ist umer --
baltsvilicktig. 2. Ja , -er muß auch die Entbindungslosten er-
sitzen. E Durch Klage beim Amtsgericht Der Unterhckt ist
durch Entrichtung emer Geldrente, dre dn^ Gericht sestietzt, zu
gewähren und diese für drei Monate borauszuzahlen.

W. S . 44. Ihre Frage läßt nicht erkennen, welcher ^.rt
Rat und Hilfe sein sollen.

Abonnent in B. Es kommt darauf an , woher dre Forde-.
runa rührt . Datiert sie aus , dem Jahre 1908, tme -s ,s^ iNsi
und unterliegt der zweijährigen Verjährung (der kürzesten
Frist ) dann ist sie verjährt . Die Verjährung wird njcfjt durch
Mahnbriefe, sondern durch eine Klage oder einen Zahlungs¬
befehl unterbrochen.

F . R. Wenn Sie glauben betrogen zu fern, nmffm Sie
hie Zahlung verweigern und Anzeige bei der Staatscmwatr-
schaft erstatten. 0 ,

31 K. 1. Darunter versteht man dre reichsten Leute.
2. Wohl eine‘ der Komiteedamen. , „ „ , . ,

Kunsttreundm. Hedwtg Rolandt , die emst IO gefrierte
i Primadonna des Hoftheaters, ihren Abschied von hier natzni.

sind in diesem Monat gerade 30 Jahre gewesen.

FamUren-Zilachrlchterr.
Standesamt Wiesbaden.

(Ralhaut , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen_eon 8 618 W kül
jchlichungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Sterbefälle:
2"> Mai Anna, geb. Schmitz. Ehefrau des Kaffendieners Pank

Manche, 38 I.
22. Barfräulein Frida Kryger , 2ö I.
oQ Kgl. Opernsänger a . D . Ferd . Rudolph, 71 I.
23. Pfründner Andreas Beck, 65 I.

Geschäftliches.

dfäfflätgä &tfeiißs mmis/mies .M><D

Schlangenbad i . T . , vKr!a,^
Haus I. Kanges in ruhiger vornehmer Lage. Massige Preise.

Angenehmer Frühjahrsaufenthalt . Auto-Garage. 1115
Hotel und Restaurant eröffnet am I. RHai.I

jLmdeiafels 1. O. Hotel Odenwald
Pension Mk. 4.50. Ad. Vogel. F123

180 000 (unver.)
64814 (unver.)

1464037 — 61023
731472 -f 70777

1 26290 + 573
Wenn Sie Ihr Kind

Di« Deutsche Rerchsbank verfügt über Zne steuerfreie
Netonresirve von 422 911000 M. gegen eme solche von
d M7 000 M am 15. Mar und gegen eme steuerfreie Noten-
?esewe von 309 128  0 00 M. am 23. Mar 1910.

Schiffs-Ullchrichlen.
Biebrich-Mainzer Dmnpfschiffahrt. ^ ^

(August Waldmann , Biebrich.) n 317
Von Biebrich nach Mainz , ab Schloß. (Bei schönem Wetter^stündlich .) 9s , 10*. 11, 12*, 1, 2, 3, 4, o, 6. 7,

rtii ®Kon  Mainz nach Biebrick ab Stadthalle . (BeiH’t m *V“
^ •̂ V̂ n̂ 'rrr' Wetter. ? Im Mai nur Sonntags : aö 4. Aum
täalrch. " ' (Wochen tags bei schlechtem Wetter erst ab 2 Uhr.)

Einsendungen aus dem Leserkreise.
»Ui SS "' ,

* o chi n N!e n m a n g e I und Stell e r p s I ich t.
Nnfäf-lick der Notiz irn „Wiesbadener TWblatt bätreifend
K^ mneniMangel Möchte ich bsifolgende Erklaruna seben.

gesund, munter und geistig frisch sieh entwickeln
sehen wollen, so geben Sie ihm S#r . Honuncl ’s
Haematogdn. WAltNUNG! Mau verlange ausdrück¬
lich den Kamen Moiuiuel . P550

RedMoneSe Einsendungen5“buä”
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
a»« die Redaktion des Wiesbadener TagblattS zu richten.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge Übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Morgerr-ARSg-rbe rnnfalrt 18 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

rciwiig : SB. Schulte vom Lrühl.

BerimtwortlfcherRcrelteer für Politik u. Handel: A. Hegerborst , ErdenSeitn;
für Keuilltton: SB. Schutte Born Brühl , Sonnenberg : für Stadt und Land:
C RStlierdt - für Gerichtsiaal. Bermiichtes, Svort u. Briefkasten: C. Losacker,
verantwortlich für die Anzeigen Reklamen: H. Dornauf : sämtlich in Wlesbad« .

Truck and Berlag der L- Schellenbergfchen Hot-Buchdruckerri in Wiesbaden.

Svrechftiuideder Redaktion: 18 LAt llhr.
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1 Pfd. Sterling . . i J 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. ö . . . 2.—
1 fl. ö. Wkrg. . . . * • • > 1 .70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone ^ 1.125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

* . , . . . . .. .

1 fl. holl. A 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel 2.16
1 Peso . . . . . . . . * 4.—
1 Dollar . . » 4.20
7 fl . süddeutsche Whrg. . • 12.—
1 Mk. Bko. • * 1.50

zu
Staate - Papiere.

*) Deutsch «. I» o
4. .1D. R.-Anl, unk. 1918 «$
4. .ID. R.-Schatz-Anw. »
3»/ilD . Reichs-Anleihe »
3. .1 » » » »
4. JPr . Cons . unk.V.18 «
4. JPr . Schatz-Anweis. »
•J»/2 Preuss . Consols »
3. . t » » »
4 . . 'Lad . Anleihe 08 »
4. .IBad. A. v. 1901 uk. 09 *
31/2
3'/r
3V2
31/2
31/2
31/2
3>/2
3.
4. .
4.
4
3»/2
3. .
4. .
3. .
4. .

Anl. (abg.) s. fl
» . > » A
» Anl. v . 1886 abg. »
» » » 1892u. 94»
» » V. 1900 kb. 05*
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 *

Bayr. Ab!.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b.06 A
» » » » » * 15 >
» E.-B. u. A. A. »
< E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09»

St.-Rente
» St.-A. amrt.1887»

» » 91,93,99,04*
» » » » » 86. 97,02 »

Gr. Hess . 1899 »
2906 »

1903, 1909 »
* (abg.) *

Zr/r
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
31/2
3. .
3. . Sächsische Rente
31/2.Waldeck -Pyrm . abg.
4. .
31/a
M/2
302
31/2
31/2
31/a
31/2
3-/2
31/3
3.

Wörttemb. unk. 1915 »
» v. 1875-80,abg. »

* » 1881-33 » »
» » 1835u.87» »
» - 1888u. 1839 »
* » 1893 »
» » 1894 »
* * 1895 »
» » 1900 -»
» * 1903 *
» » 1896 s

102 .30
100 .50

03 .90
84 .20

102 .60
300 .60

94 . ’
34 .20

101 .20
100 .90

90 .50
94.
93 .50
9200
91 .60

91 .50
84 .50

100 .20
101 .20

91 .60
82 .50

100 .60
32.

92 .30
83.

100 .80
101 .
101 .40

91 .10
91 .10
80 .20
83 .20

102 .
102 .25

92 .65
91 .80
91.
92 .80
91 .00
92 70
93.
91 .40
91 .90
34 .60

fc) Ausländisch «.
I. Europäische.

i. .
3. .
41/2
41/a
4.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-An!.v.1895»
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz.02uk.l913*
» u. Herzegowina »

5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. JFranzos . Rente Fr.
4. jGaliz . Land.-A.stfr. Kr.
4. .! » Propination » ö. fl.
1’AoCriech. E.-B. stfr.90 Fr.
13/4! » Mon.-Anl . v . 87 »

j » > 87 2500r-
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . ltal . amort.89,S.3u .4 Le
4. . » Ktrchgüt Obl.abg. *
3V<cons. stfr. Rte. i. G.
33/41 10000/20000  Le
2*|io » > 100-4000 » '

1 » Heute i. G. »
31/S Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3,/2 Norw . Anl. v 1894 A
3- •! « cv. » v. 1838 »
'4*/5 öst . Papierrente ö . fl.

Goldrente ö. fl. G.
Silberrente ö. fl.

einheiÜ. Rte.,cv . Kr.
» » 1. 5./11.»

Staats-Rente2000r»
> » 20,00ür»

4>/2 portug . Tab.-Anl. A
4>/2 do. iim.amrt.stfr.v.05 »
3*• do. unif. 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. 111 »
3. . do. » 5. III(Spcc.) »
5. jRum . amort. Rte.v. 03 »

Conv. *
» V. 1890 »

» » 1891 »
inn. Rte. (J/a89) »
äuss. Rte. ('Zs89) »
amort. » v. 1894^

. » » 1896 »
» » » 1898 »
» » » 1905 »
» » * 1908 »
» * » 1910 >

Russ.Staalsanl.stfr.05 »
4. Jdo . Cons .-A11I.v. 1880»
4 . . Ido. Gold- do. v. 1859»
4 . Jdo . C. E.B. S.lu.1189*
4. Jdo . do. S.IIIstf .v.90 *
4. Jdo .Oold-A.Em llv .90*
4. Jdo . » »Illv .90»
4. . do . * »IVv.90»
4. Jdo . * » VI v. 94 »
4 . .! » $t.*R»v .94a.K. Rbl.
4. . | » • * 1902 stfr. A
3*/ü * Conv . A. v.98 stfr . »
31/2] »Goldanl . » 94 * *
3. .( » » » 96 » »
3J/2 Schwed . v. 80 (abg .) »

4. .
4Vs
4. .
4. .
4. .
4. .

4
4
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2

3-/2
Z'/r
3
Z!/2

1886
1890

Schweiz . Eidg. unk.
f 1911 F>.

IV2 Serb. stfr. Gold A
4. . j » amort. v. 1895 »
4. JSpan. v. 1882(abg.) Pes.
S'/2
4.
4.  .
4.
4. .
«
4. .
4

i ..
8-/2
I.
4.

Türk.-Egypt.-Trb. £
» cons. » v. 1890 J6
» (Administr.) 1903»
> (Bagdad) S. I >
» con. u.v.l9ü3,06Fr.
» Anl. von 1905 A
» » » 1908 »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,5er »

• » Staats-Rente Kr.
» » l (),000r »
> St.-R.v.lS97stf. »
> Eis . Tor Gold » .//
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000t » ,
» » 500r » »

92 .50
85 .90

98 .80
91 .60

1C2.
97 .50
98 .30
92 .50
56 .20
52 .30
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

99 .60
95 .80
91 .60

92 .90
93 90

82 .80
65 .20
66 .90
11 .70

*02 .20
92 .90
95 .60
92 .50

92 .20

92 20
91 .30
91 75
92 . 10

*00 .35
91 .35
94 .50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 50
94.
93 .50
92 .50
89 .50
87 .20
93 .20
96 .50
93 .90
95 .60
96 .75

95.
92 .15
37 .50

91.
95.
87 .30
80 .80
87.
86 .30
88 .50
94 .15
94 .65
91 .40

80 .20
77 .30
93 30
93 .50
83 .50

II . Außereuropäisch «,

1/2

!Arg.i.G.-A,v . lS87 Pes
» » » abgest . »
» 1907 unk. 1912 »
» 190?tgb. ab 1910»
»äuss. E.-B. i . G.90.2
» innere von 1883 A
» äuss.G.-Anl.1888 £
» » > v. 1397.̂

Chile Gold-Anl. v. 89 »
» » » v. 06 »

Chin St.-An!. v. 1895 £
» V. 1896 .
» V. 1898 * !

do. 8t E. Tient.- Fuk. » !
Cuba8t.-A.04stf .i.O. Ji
do.stf.i.G.igb.abl90 * j
Egypt. unificierte J . '

tflhlltzkrls - •  *

Zf In °/»
3. . Egypt. garantierte K —
4'/« Japan. Anl. S. II » 97 .65
4. . do. v. 1905S. 12- 19 A 3S .90
5. . Mex. am. inn. I-V Pes. 97 .80
5. . » cons . auß. 99stf. K
4. . » Gold v. 1904 stfr. A 92 .30
3. . » cons .inn.5000r Pes. 64 .50

» » 1250r »
S. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 99 .10
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. § 100 .20
S. . do . E.-B. in Gold J* 100 .40

Provinzial -u. Communal-
zf . Obligationen , in «wl.

4 .IRheinpr. 20,21,31 -34 Jk
33/41
36/10
31/2
3-/2
3»/2
31/3
3.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3'/,
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

do.
do.

22 u. 23 -
30

do.10,12-16,19,24-27,29»
do. Ati8g. 19uk. 09»
do. »28uk.b.l916*
do. » 18 *
do. » 9,  11 u. 14 *

Frkf. a. M. v. 06u . 14 »
do .l907untlgb.b.l8 »
do.l908unkdb .b.!8 »
do.Lit. Nu .Q(abg.) >
do. Lit. R (abg.) »
do. * Sv . 1886 »
do. » T » 1891 *
do. 4 » U »93,99 *
do. » V » 1896 »
do. W v. 93 u.08 *
do. $tr.-B. » 1899 *
do. v. 1901 Abt. I »
do. » » A.11,III*
do. » 1906A, I,II *
do. > 1903 *
do. v. Bockenheim »

Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk. b.06»

12»do. » 07
do » 1898
do. v. 05 ukb. 1910 *
60 . » 1895 »

Darmstadtv. 07 u. 14 *
» v. 09 u. 16 »

do. ' abg . v. 79 »
do. v. 1888u. 1894 »
do. conv.v. 91 L.H. *
do. » 1897 »
do. v. 02atn.a.b 07 *
do. v. 05 »ab 1910»

4. . Giessen v.l907u.1917 *
4.
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2

do. 09 u. 1914 »
do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do. v.IS96kb.ab01 »
do. »1.897 - » 02 »
do. * 03 uk. b. 08 »
do. » 05 uk.b. 1910 »

Hanau von 1909-u. 20 *
Heidelberg von 1901 »

do. V.1907U.1913 »
do. » 1894 »

3-/2, do. » 1903 »
3-/2! do . v.05Uk.b .l9N»
3-/2 Cassel (abg.) »
4. JCöln von 1900 *
4. J do. » 1906 »
4. .1do . » 1908 uk. 09»
3-/2 Limburg (abg.)
4.
4 . .
4
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

Mainzv.99 kb.ab 1904*
do. v. 190Quk.b.l9lö»
do. R. 1907 uk. 1916 *
do. (abg.) lS7S u. S3»
do. » L.J. v. 1884*
do. von 1886 11. 88 »
do. (abg .) L.M. v.9l»
do. von 1894 »
do. » 05uk.b.l915 *

Mannli. v. 1901 uk.06 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» 1906uk. ll
» 1907 uk. 12 *
1908 u. 1913»

* 1888»
> 1895*

v. 1898k. 03 »
1904/05

41/2'Offenbach von 1877 »
41/21 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. 1891/92abg, »
Z-/2 do . von 1898 »
3-/2 do. v. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k,a.05»
4. .
3-/2
3-/2

do. » 1906u. 13»
do. » 1902u. 03 »
do. » 1904u. 12

4. . iTrier v. 1901 uk. b. 06 *

102 .
101 .60
101 .60
102 .60

98 .60
SS.
SS .40

93 .30
103.
103 40

£59.30
101 .35
103 .40
100 .SC

10J (

3-/2
4.
4,
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
Z'/2
3»/a|
3‘/ai

do . » 1899
Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 1903S. IV u.12*
do. 1908. 5. 1.r. 1937»
do. 1908,S.II,U. 1910*
do. (abg.) »
do. v. 1887,96,98,02 »
do. v. 1903S. 1, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

> 1887/89 »
» 1896k.1961»
» 1903k.1914»
« 1905u. 1910»

3V«iAmsterdam h. fl.
4-/2 Buk . v. 1888 (conv .) Ji
4-/2 do. » 1895 4050r »
4-/2 do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Jh
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbi.
38,io Neapel st. gar. Lire
4. JStöckholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do. > (Pap.) o. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl. M
3-/2 Zürich von 1869 Fr.
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji
41/2 do . v. 88 i. G . 2

100 .40
96.
95.
91.
91 .20
91 .20
88 .30
86 ,

*01.
*01 .70
* 02 .

©8.50
SS.
92 .90
92 .70
92 .80
SS.
95 .80
94.
92 .60
92 SO
92 .50
92 .50
92 .80

99 .70
99 .55

30 .50

100 .
99 .90
99 .80
90 .50
©0 .60

DS.
100 .50
100 .50
100 .50

01 .

100 .20

100 .60

99 .50

100 20
100 .30
100 .20
101 .50

95 .30
95 50
94 .30

90 .30

99 .20
98.

99 .80

80.

81.
80 .20

100 .
99.

104.

96.

93 .80
104.
100 .70

Div. Vollfacz . Bank -Aktien.
V01I. Uzt . In
«>/- 6VaA. Etsäss. Banlts^

4. J 4. .
605.! S05

I3. . I3.

las.
100 .SO

vo.
125.
160.

51'4 6'.2 Badische Bank R.
3. . ’B. f. ind. U.S. A-D. J*

> f. Handeln .Ind.»
» Bod.-C.-A.,W . »
» Halidelsbanks .fi.
. Hyp . u.Weeh*. » !?? ? • „

71/2 6 l/t  Banner Bank-V. » 12 a .20
6. . 6. . iBeig - i!. Mdall Bk.^ J23 .SO
ßVz1 S '/2 Berg .-Mark. Bank , 126,6 a
9. . 9. . [Berl. Handels». » 165 .50
6'/s: 6 >/il » I!yp.-B. L.Ä. B , |3 27.
6. . 1 6. . Breslauer D.-Bk. » ;109 .40
6 . . S. . Corain. u. Disc.-B. > jl 10 .60
j '/al 6'/i DarmstädterBk. s.flj —
t 'h ' 6<!t' do . M. 10OOM 126 . 50

121/a 12'/2 Deutsche B. S. I-X » 2S3 .5U
ai/2: 8 . . 1 * Asiat . B.Taels 145 .50
c .! 51/al » Eff. il . W. rill . .121.

Vorl . Uzt.
7. . ! 7. . peutsch . Hyp.-B.Thl. 1
9. . ! 9. .] . Überseebank »
6. 6. . » Ver .-üank Ji
9*/2 K '. . iDiskonto -Ges . »
8/2 8 /Dresdener Bank »

8' 2|Eisenbahn -R.-Bk. »
9 Frankfurter Bank »
91/2 do . H .-Bk. »

• do. Hyp.C.-V. »
;9. . GothaerQ.-C.-B.Thl.

ikitteld.Bdkri, Ör. Jt
6',2\ do . Cr.-Bank »
7. . Natlbk. f. Dtsclil. -

11• •|Nürnb.Vei einsbk. »
5 4; s >5 Oest.-Ungar. Bk. Kr.
^ ,2i »jOest. Land erb. »

10. , i0 . . j tj0. Cred.-A. ö .fl.
5/2 Pfalz. Bank M *06.

8 .

0-/2
8 .
8..
5-/4
6 . .
6- /2

II . .

5. .
0..
8 ..
5^4
583
7. .
9. .
7. .

In % Vorl. Ltzt. In •/«.
148. 10. . 11. . Dtntsdi -Luxemh. A 192 .15
173. 8. . 8. . Eschweiier Bergw. » 180.
128 .25 3. . 3. . Friedrichs!!. Brgb. » 140.
187 .25 9. . 10. . Gdsenkirchen * » 207.
157 .25 8. . 7. . Harpener Bergb. » 182 .75
173. 8. . 81/2 Hibernia Bergw. » 184 .75
205 .10 10. . 9. . Kaliw. Aschers!. » 186 .50
2X3 .50 10. . 10.. do. Westereg . » SIS.
165 .20 4-/2 4>/j do . do . P.-A. j 104,50

Massener Bergbau»
107 .50 0. . 0. . Oberseh!. Eis.-in. » 86,50
121. 9. . 15. . Phönix Bergbau » 256,40
127. 12. . 12. . Riebeck. Montan » 199 .16
238. 4 . . 4. . V.Kön.-U.L.-H Tb!r. 175.
138 .60 18. . 19. . Östr. Alp. M. ö . fi 175 .37
132 .50
2GO.oO Kuxe.

7-/, 71/2
6. . 6..
8. J 8. .
5 -/2 5i/2
71/2; 7-/2
7. . 7.

do . Hypot .-Bk. »
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do. Hyp.-A.-B. A

Reichsbank *
Rhein. Credit.-15. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Bankvcr. » I
Südd. Bk., Mannh. » |
do , Bodcnkr.-S. » |

Schwarzb. Hyp.-B. » 1
Wiener Bank-V. » j
Württbg.Banlcanst. » jdo. Landesbank »

do. Notenb . s. Ji
do . Veieinsbk . fl.

198.
165.
124 .75

,142 .25140.
201 .
128 .20
127 .70
122 .
177 .80
116.
136 .50
150 .40

118 .50
150.

0 iv Nicht vollbezahlte
Vorl'xtzt. Bank-Aktien . in «/«.
9.J9. JBanque Ottomane FrJ 141.

Aktien u. Obligat . Deutscher
.P’Y’V; . Kcionial -Ges . .Vorl.Ltzt. In %.
11. . 10. . |Otaviminen Fr. 144.
— — JÖstafr. Eisenb.-Ges. )

I (Berl ) Ant. gar, A  —
5. . 7V2 Southwest Afr.C. * 168

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehuiungcn.

In «1Voll . Ltzt.
12.. J14
10 .J 10..
8. . ! 8. .

10V* 1289
3. .

15.
Q.
8 .
6.

12 .
7.
7.
9.
1.
6 .
3.
9.
8 ..
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .

5. .
10..
2. .

14. .
6 -/2
4. .
6. .

10 ..
8. .
0 . .
8..
6-/2

24. .

Almn.Neuh .(5()°/o)FrJ —
Aschltbg .Buntpap..Ä 190.

» Masch.-Pap. » >137.
ßad. Zckf. Wagh. fl. 186.
BaugSüdd.I.60°/oE. ^ i 86 .50

15. . Bleist.Fabcr Nbg . » 306 .50
9. • Brauerei Binding » 198.
9. . » Duisburger » 220.
6. . » Eichbaum » 121.

12 » Eiche , Kiel * 1 94 .90
7. . »HenilingerlTkf .» 138 .50
7. . » » Pr.-Akt. » 136 .70
9. . »Herkules Casuel» 173.
3. . » Hotbr. Nicol . » —
6. . » Kempif » 123 .75
0. . » Löweubr. Sin, » 57 .80
0. . » Mainzer A.-B . » 207.
8. . » Mannh. Act. »
9. . » Nürnberg » 179.
5«. »pai kbrauereien * SS.
6. . » Reitenmayer » 122 .50
0. . » Rhein. (M.jVz . * —
0. . » Stamm*A. » —
0. . » Schöfferhof » 105.
5. . » Sonne, Speier. » 84 .50

10. . » Stern, Oberrad» 208 .80
3. . » Storch , Speier » 72 .30

14 . » Tücher » 265.
61/2 » Union (Trier ) » 112.
3. . » Würger * 7V .50

» WonuSjOertge»
8. - ßronzef . Schlenk » 137.
8»• Cem. Heidelb . » 160.
5. • » F. Kai Ist. » 129 SO
5. . » Lothr. Metz » 131.
8. • Cham. u.Th.-W.A. % ISO
7j/2 Chem.A.-C. Guano» 117 .80

-4 >. » Bad. A. u.Sodaf. » 494 .60
0. . 0. . » Blei.Süb.nraub. » 133.

33. . 36. • »D.Gold-,S!.-Sch.» 760.
12. . 112. . » Fahr. Goldbg . » 222.
14. . 14. ♦ » » Griesh. EI. » 264,20

' » Farbw . Höchst » 520.
0. Jo . • » » Mühlheim » 80.

20. . 20. . » Fahr.,V.Mannh.» .342 .75
7. . ;12. . „ weiler -ter-Meer » 222.

32. . >32. . > Werke Albert » 493.
10-. |11. . » Holzverkohlgs . » 279 .10
10. . 10. . , Ült.-Fabr. Ver. » 197 .40
12 /a|l5 . . ei . Accum. Berlin » 282 .50
9 /2 10. . » Deut. Uebersee » 184 .25

»Ges .AJIg.Berl. < 274 .25
» Bergtn.-Werke » 239.
»W.Homb.v.d. H** —
* I .ahmeyer » —
» Licht u. Kraft » 143 .80
» Lief .-Ges .,Berl. » * 86.
» Schlickert » 175.
» Siem.u. Hals . » 249 .50
» Siemens, Betr. » 133.
* Tel.-G. Dtcch.A. » ISO.

Feinmechanik (J.) » j155 .80
Filmfabrik Fulda » 1157 .50
Gasges .Frankfurt » 214.
Gunimif.Bcrl.-FrUf» 140.
Heddernh. Kupf. » 123 .10
Gclsk. Gußst. »1
Kalk Rh. Westf,
Kunstseidef., Frkf.
Ledert. N. Sp.

» Rothe, Krcuzn
Ludwigsh. W.-M.
Maseli. A., Kleyer » 1450 .80

» Armat. Hilpert » | 96 .40
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D-, »
» Fabcr u. Schl. »
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Duil . »
» Karlsruher »
» Mannesm.-R. »
» Moenus »
» Mot. Oberurs. * 115 . 7
»Sclm.Frankenth.» 269 . 5
•' Witten. St.

Mehl- 11. Br. Haus.
MetallGeb.Bing.N.
Ölfab. Ver. D.

2Va 3. . IPrz. Stg. Wessel
10. . 10. JPressb .jSpirit. abg.» 228 .50

1 Pulverf., PL» St.I. » jSchuht. Vr. Frank. » i
Schuhst. V. Fulda »
do. FrankL, Herz »
Seilind. (Wolff)
Glasind . Siemens »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute *
* D. Verlags-Anst. »
* Waggon Fuchs »

Zeilst.-Fabr.Waldh.»

13. .
18. .
4. .
6..
7. .

10 ..
6. .

12..
6. .
7. .
8..

10.

14. .
12. .
4. .
5 . .
7. .

10 ..
7. .

12..
6-/2
7-/-
0. «

11. .
10. . 10. .
9.. ! 9. .
7. . 1. 7. .
O. J 0. .
9. . 10. .
8.J 0. .

12. . 11. .
71/2; 7-/2

10. JlO . J
25. . '30. .
4. J 5-/2

12. . 12..
23. . 28. .
7. J 7. .
5. J 7-/2

I4. J16. .
14, * 10. .
12-/2 121/2
24. . 24. .
3. . 4. .

12. J12 . .
25. . 16. .
0. . ! 4. .

10 . . 11. .
8. J 8-/2

8..
10 . . 10..
9. -Tl . •
7* . 7. .
7. . 17-/2

15. . Il4. .
V/t  7 -/2
8. J 8.
4. . 6.

12. . 12. .
15. . 15. .

189 .50
116.
111 .75
112 .50
164 .80

205.
497.
144 *50
144,00
274.
185.
221 .75
398.

74.
113,50
205.
162 .80

96 .50

140 .50
164.

1160.
1122 .
137 .50

129 SO
131 .10
144.
188.
226 .50

Div  Bergwerks -Aktien.
VorlXtzt . kn V».
12. .112. . 1Bocll. Bb. u. G. X  B32 .75
ä. . 15Va!Buderus Eisenw , » jllS .SO
6. . ill . . iConc . Beicb .-G. * |322.

(ohne Zinsber .)
— | — jGew-Rbsslebcn

ncrSf . m M
Ji ! -

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. s) Deutsche«

Vorl. Ltzt. In <u*
8. . 81/2!Lübeck -Buche» *$ 191 .90
6. . 7. . Allg. D. Kleinb . » 138 .70
8. . 8. . do . Lok.-u.Str .-B.» 164 .50
8-/4 8-/2 Berlinergr . str .-ß . » 134.
4- /2 4 -/2 Cass. gr . Str .-B. » |112.
6>/2i 6-/2 Danzig El. Str .-B. » 134 .20
5-/2 6. . 0.  Eis .-Betr.-Ges. » 112 .50
4V\  6 . . Schaut.E.-B.-Akt. » ;135 .505*/2 S .« Südd. Eisenb.-Ges. » 'l2d .S0
6. . 8. . Hamb.-Am. Pack. * ;136.
0. . 3. . Nordd. Lloyd » | 98 .50

6. . ! 6. «
5. . 1 5. .

178217*3/21.
103/4JlOVal
1**'«0 1
5. «
5. .
63/5
O. J 0..
4. . 4

5. .
1/4

5. .
63/5
6-/2

b) Ausländisch «.

V. Ar. u. Cs. P. ö. fl.
do . St.-A; »

Buschtehr. Lit. A. »
do. Lit. B. »

Czakath-Agram »
do. Pr.-A.(i.G.) *

Fünfkirchen-Barcs»
Öst.-Ung. St.-B. Fr.
do. Sb. (Lomb.) »•

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl,
do . .. St.-Act. »

RaabOd.-Ebenfurt*
Stulilw. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Orient«E.-B.-Betr,-G
Baltim. u. Ohio Doll.
Pen nsylv . R~ R. >
ÄnatoL Eis.-B. .V,
Prince  Henri tv
Örazer Tramwav o7l

114 .60

158,70
18.

28 .70

155 .—
105 .50
124.

1121 .10
1146 50
1192 .75

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsch «. Ir» °/e,

3. JAllg . D. Kleinb. abg. M ä
4. .1Aüg.Loc.-u.Str.-B.v.93 » 101 .20
4V? Bad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . Oasseier Strassenbahn * 90 3C
4-/2 D. E.-B.-Bctr.-Ci. S. II » l <>i .50
4. . D Eisenb.-G. Serie I » 95 .30
4-/2I do . (Ff.) S. IIu . IV » 102,30
4. .! do . Serie I 11. III
41/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06
4-/2! do . 08 11 k. 1913
4. do. v. 02 * » 07
3'/2;Siidd. Eisenbahn » 89 .40

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. i. O. A
4. , do. Vvstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do.

do.
do , » in G. Ji
do. von 1895 Kr.

4. . Donau-Dampf.82stf.Ö. Ji
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. kl.

. Füuikirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Graz -Köfi. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lcinb .Cztn .J. stpfl .S.ö. fl.
4, . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schics . Centr . »
4] ’ Öst . l.okb . stf. i* O . A
4*. do . do . stfr . i. G . »
5, . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 *
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft,
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . V.1903L.B. »
5. . do . Süd (Umb.)sf. i. G . A
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 !. O. »
5 Jdo . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.O.Thl.
4' . do . Stsb . v.83 stf. i.G . Ji
3! . do . I .-VIIL Eni.stf .G. Fr,
3. . do . IX. fein. stf. i. O. *
z. . do. v. 1885 stf. i. G. »
3. . do, (Eg . N .) stf. i. O. *
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen-Priesensf . i.S. ö. fl.
3. . Prag-DuxlS96stfr. i. G. »
3. • R. Öd. Eb. stf. i. G.
3. - do . v. 91 stf. 1. O- *
3. - do . v. 97 stf. i. G« »
4. . Reichenb.-Pard.sf.S. o.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzkg. stf. i. O. A
5. . Ung .-Gal. stf. i . S. Ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i . S.  »
2Vio llai . stg . E.B. $.A-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. *
2Viot.ivonio Lit.C.Du . D/2 »
4. .15. rd.in.See. stf. g. Iu. il Lc
4. JSicilian. v. 89 stf. 1. G. »
2VioSiid.-ltal. S. A.-H. »
4. . Toscanisclie Central »
5. . |v/estsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3,/2 jura -Siniplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g. A
4. .IKursk.»Kiew.stfr.gar »
4. . | do . Chark. 89 « » *
4. jMosk .-Iar.-A .97 stf. g . *
4*/2!Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . 1do. uk. 1915 stfr. G. *

do. Wiild. Rb.v. 97
do. do. v. 98 stfr.
do . Wor. ab 1910 stfr. »
do. do. Serie II *
do. do. v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
do. Südwest stfr. g. »

Ryäsau-Uralsk stf. g . »
do. do. v. 97 stfr. *

Warsch.-Wien stfr.gar. »
do. do. S IX stfr. »
do. S. X uk. 1911 »

©7 .80

95 .60
95.

98 .60
95 .20

93 .80

92 .80

87 .20
SS.

*04 .20
86.

83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
99 .80
81 .10
57 .60
57 .50

106 .50
104 .20

98 .60
80 .40

77.
78 .80
77 .50
76 .90
76.

94 .70
9 .50

103 .70

100 .75
74 60

10CMS0
72 .40

114 .30

92 .60

1©2.40
99 .10
92 .10
90 .70
90 .60
98 .30
90 .50
90 .70
90 .70
98 .10
98 .20
90 .50
90 70
90 .40
90 .30

90 .70

Zf, 'In 0/0.
4. .1Warsch.-W.8. XI uk. 11A  —
4. JWladikawkasstfr . g. » 101 .40
4.J _ do. v. 1898nk. 09 >
5. .[Anatoüsche i. O . » 100 .30
4V2iPort. E.-B. v. 891. Rg. » —
3. . 'Saloniki-Monastir * 67.
5. JTehuantepec rckz. 1914 * 100 40

Ffandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypothcken -Baxiken.

Zf,
3V2I
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3
3>/2
3-/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
Z-/2
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/
3-/2
4.
4.
Vft

Allg. R.-A., Stuftg. A
ßay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk .l0 !2
do. do . Ser. 1 ti. 15
do. Hyp .- u.W.-Bk.
do. do. (unvcrl.)
do. do.
do. do . (u11 ver!.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
do. do . S. 9u . 10
do. do . S. 11,12,14
do. do. S. 22, 23
do. do. S.l , 3-6,20 , 21
do. do. kdb. ab 07

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21
do. S. 22, unk. 1912
do. S. 29-32, unk.18
do. . .

Berl. Hypb. abg. 8O0/0
* do. » 8C%

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
do. Ser. 7
do. » 9 u. 9a
do. S.10,10a uk.19I3
do . 5 .12,12a » 1914
do, S. 13 unk. 1915
do. S. 14 » 1916
do. S. 16 » 1919
do. Ser. 3 u. 4
do. » 5
do. » 8, unk. 1905
do. * Sf, » 1913

D. Hyp.-B. Berlins . 10
do. S. 14, uk. b. 1914

$ .15u. 16, uk. 17do.
do.
do
do.
do.

S.18u.l9utlgb .t9
S. 20U. 21 uk. 20
13 u. 13a uk. 13
kündb. ab 1905

Frkf. Hyp .-B. Ser. J4
do. do. S. 20uk. 1915
do. do. Ser. 21 uk. 20
do. do, .S. J6u. i7
do. do. 5 . 15 kdb. 05
do. do. Ser. 12,13
do . do. S.15,kb.!936
do . do. Ser. 19
do. K.-Ob. S. I k. 1910
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15*1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . 8.43 uk. 1913
do. S. 4n, kdb.08
do. S. 47 uk.1915
do. 8. 48uk.1917
do. S. 49uk.l919
do. S. 50uk.l920
do. S.44 uk.1913
do.8.28-30 u. 32
do . S. 45, ti'gb,

Hämbg. H. B. S. 141-400
do. S. 401-470 » 1913
do. 471/540 » 1916
do. 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190,301-10
do. 311-350 uk.1915

Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7
do. do. S. 8 uk. 1911
do. do. S. 9 * 1914
do. do. 8. 1! » 1916
do. do. 8. 12 . 1917
do. do. 5 . 13» 1918
do. do. 8 . 14 . 1919
do. do. kb. ab05 u.07
do. Ser. 10

M. B.»C.-Hyp .(Gr.) 2-4
do. Ser. 6 uk. 15
do . unk. b. 1906

4. . Pf.Hlz. Hyp .-B. uk. 1917
do. do.

F*r.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4
do. do. 8. 17u 18 ab IO

do. 5. 21 uk. 1913
do. S.22uk. 1915
do. S. 24 uk. 1916
do. S.25uk. 19!8
do. S. 26 » 1919
do. S.27 » 1920
do. S. 20 » 1913
do. S. 23 - 1915
do. 8. 3. 7. 8. 9

Pr . Centr . -B .-C .-B. v. 90
do. v. 1899 11. Gl
clo. v. 1903 uk. 12
do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1909
do. v. 1910
do. v. 1886
do. v. 1839
do. v. 1891
do. v. 1896 kb. 06
do. v. 1904uk. 13
do. Com. tikd .19
do. do . 08uk. 17
do. do. v. 1887
do. do . 96 uk. 06
do. do . 06 » 16

32/10 do. Hyp .-Act .-Bank
2s/iodo. do. do.

do , Sr. 125] auf4-/2 do.
4. . do.
Z-/2 do.
4. . do.
4. . 'do.
4. . do.
4. Jdo.
4. . do* Korn
4. . do . do

[
/oJdo. j8O0/0

do. / ab«do. v. 04uk . l3
do. v.  05 * 14
do . v. 07 uk. 17
do. v. 09 uk. 19

08 uk. 18
09 uk. 19

4. Jdo .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf)
3-/r do . do . do. . . .
4. Jdo . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19
4. . |do . do . E. 22uk. b. 12
4. Jdo . do. F. 25 » » 14
4. Jdo . do . E. 27 » » 15
4. Jdo . do. E. 28 » » 17
4. . do . do . E. 29 » » 19
4 . . do . do . E. 3vu.31» » 20
3V4 do . do . E. 23 » » 12
3V4 clo. do . E. 26 » » 14
3-/?do. do. E. 17u. ISkdb.
Z! 2 do . do. E. 24uk. b. 12
37 .' do. Klcinb.E.Ikb ab04
3>/r do. Kom.S. 3uk. b. 12
4. . do . Laudsch.Central

4. .
4. .
4. . !
31/2!
3-/2I

.[Rhein. Hyp

.[ do. uk.. do . »

. do . »

.1 do. »
do.
do. »

-B.kb.ab02
b. 1907
» 1912
» 1917
* 1919

» 1914

In 0/0.
100 .4,0
100 .20

SS.
192 .40

94 .75
100 .50

92 .90
92.
94 .75
95.
95.
95.
87.
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
90 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .80
09 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
09 .60

100 .
IOO

93.
90.
99 .60

100 .30
99 .90
93 .60
99 .80
93 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
©9 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
1C0 .50

93 .90
91 .50
91 .60
SS.
99 .50

100 .
10050

9CL50
99.
99 .20
99 .20
99 .40
99 .50
99 .80

300 .20
90 .50
90 .70
99 .25

100 .50
92.

IOO.
91 50

114 .30
©8 .90
99 .25
99 .30
99 .40
99 .70
99 .80

100 .40
93 .20
01 .80
90 .30

100 .40
99 .60
99 .60
90 50
99 .70

100 .20
100 .40

99 .40
90 .30
39 80
90 .40
90 .40

101 .10
ai .30ai so
92 .20

Zf. In «/«.
4. . Rh.AVestf.B.-C.S. 3, 5 A SS.
4. . do . S. 7u . a . 8 u. 8a » SS.
4. . do . » 9u . 79a uk. 12» &9.30
4.. do. » 10 uk. 1915 » 99 40
4. . do. * 11 > 1918 » ioo .so
4. . do. » 12 » 1920 *
3-/- do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 .. Südd. B-C. 31/32,34, 43 . 100.
z>/- do . bis in kl. S. 52 » 92.
4. . W. B.-C.H.,Cö !nS . 7 ,4. . do . do . S. 3 » 93 .70
3>/r do. do. S. 4 » 90 .80
Vr- do. do. S. 9 » 91 .70
4. . Wiirtt. H.-B. Em. b.92 . 99 .60
3i/r do. do. » 03 .40

Staatlich od. provinaial-garant.
4. jLd. Iiess .-H.-B. S. 12-13 91 .00

j 16, uk. 1913 M 100 .70
4 Ido. S.14-15u.T7uk. 1914* 100 .90
4 Sdo. S. 13-20 uk. 1916 . 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2,  6 -8 » 91 .30
31/2'do . » 3—5, verl . » 91 .10
3-/2 do. » 9—Huk . 1915 . 91 .20
4. do. Com. Scr- 5—6 » 100 .70
4 do. do. Serie 7—9 » 100 .90
4 do. do. » 10- 12 » 101 .40
31/2 do do . »1 —3 » 91 .80
3-/2 do Ser. 4 ver!. uk. 1915 » 91 .30
4. L.-K(Cass.) 3.22 irk.1914» 103.
4. do. . S.23 » 1916. 101 .50
3-/2 do. > 8. 21 > 1917» 94 .50
4. Nass .L.-B. L.V.u.W. 15* 101 .50
33/4 dOi do. Lit. U » SS.
3Va do. do . Lit. J » 94 .50
31/2 do. do . F, O, H K, L » 94 .50
3-/2 do. do . M, N, P, Q . 94 50

do. do. Lit. R, S, » 94 50
3-/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. - ao . do . Lit. O. » SS

z Amerik .Eisenb .-Bonds.
4, ;Centr, Pacif. I Ref. M 97 .50
3 do . * 91 .20
5 Cltic. Milw. St. P ., D . P. 106 .30
44 do. do. do. 89 .50
4‘ North. Pac. Prior Lien 100 .50
3* do. do. Gen. Lien
5' SanFr. u. Nrth. P. IM. 102 50
44 South. Pac. S. B. I M. 96.

Diverse Obligationen.
Zf. In °4l

4. Aschaffb.Buntp.Hyp .vÄ 96 .10
4. Bank für industr. u . * 98.
4. Brauerei Binding 11. » 99 .50
4. do. Frkf. Essigh. » 82 .50
4. do. Nicolay Hau. * 91.
4. do. Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) * 93 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 72.
4-/2 do. Storch Speyer » 102 .50
4. do. Werger » 95.
4. do . Oertge Worms * 92 .75
5. BrüxerKohlenbgb. H.» 99 .20
4. Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. Cementw. licidelbg . » 102.
4-/2 Bad. Aui!.- u. Sodaf. » 102 .60
4-/2 Blei- u. Stlb.-M., Brb. » 101 .25
4-/2 Fahr. Qrieslieim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .25
4-/2 Chcm. Ind. Mannh. » 100 .20
4. do. Kalle &(io . H. »
4. Concord. Bergb., H. » 07 .50
5. Dortmunder Union »
4. Esb.-B. Fraukf a. M. » 09 .60
3»/a do. do. *
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. »
4. do . do. *
4-/2 El. Accuniulat., Boese»
4-/2 do. Ailg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. do. Serie I-1V * 93 .30
5. El.Dtsch. Ucberseeg . » 104 .58
4-/2 do. Oes. Lahmeyer » 101 20
4. do. do. do . » 97 .50
4. Frankfurter HofHypt . » SS.
4.-/2 Gelsenkirch.Gusstalil »
4. Harpener Bergb.-Hyp.» 98.
4-/2 Flöte! Nassau, Wiesb .» 102 .50
4-/2 Seilmdust. Wolff Hyp.» 104.
4>/r ZeiM.Waldhof Mannh. 102 SO

Zf. Verzins ). Lose. In o/a.
4. Badische Prämien Thlr. 171.
3. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. Donau-Regulierung ö. fl. 157.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 142.
3-/2 do. do. II. » 118 .20
3. Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 li.fl. 107 .80
31/2 Köln -Mindeuer Thlr. 138 .40
31/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider, abgest. » 75 .20
4. Meinine:. Pr.-Pfdbr.Thlr. 136 .70
4. Oesterreich, v. 1850 ö. f!. 177.
3. Oldenburger Thlr. 124.
5. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 460.
5. do . v. 1666a. Kr. » 385.
21/2 Stulilweissb.-R.-Gr. öfl. 114 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per st in Mir
— Augsburger, fl. 7 37 .20

BraunseliweijrerThlr. 20 208 .90
Finländisch. Thlr. 10 500.
Mailänder Le 45 32 .10
Meininger s. fl. 7 37 .90
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 544.

do. Cr. v. 58 ö. fl. IOO 532 .10
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische Fr. 400 177 .80
Ung . Staafsl. ö . fl. 100 393.
Veiietianer Lc 30
Geldsorten.

Engl. Sovercig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al mrireop. Ko.
Ganz f. Schcideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg-. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. lLstr.
Frz. Noten p. IOOFr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Ocst.-U.N . p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100 R.

Schweiz . N. jt„IOOFr.

Prief. Geld.
20 46 20 .42
16 .23 16 .19
16 .20 16 .16
17. 16 .90

4 .19
216.

2800 2790
2804
74 .50 72 .50

— 4 .19 !/;

4 .191/;
80 .85 80 .75
20 .46 20 .44
80 .30 80 .70

169 .40 169 .3C
80 .75
85 .25

30 .6 fi
85 .15

80,96 ; 80 .85

] cichsbank -Diskont 4o/0<
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 10Q

* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel. ln Muk.
160.20 4 0/o Paris . . rr. ioo 80.80
80.60 Ö0/9 Schweiz . . Fr. 100 SilSO80.50 St. Petcrsb. S.-R; 100
20.43 4P : 0/0 Triest . Kr. 100

4«/20/0 Wien . Kr. IOO 35.10— do, » . Kr. rn. S. ~

4%
4i/r/«
4°/j
S»/j
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vorrÜAhchsPassform , ÖosS^ f
aus guten deutschen und englischen Stoffen,

18, 23, 28. 33. 38w, 78 Mt.

23, 28, 34, 39,45» 75 Mt.

II.

3. 425, 575, 7, 8 bi, 18 Mt.

325, 450, 6, 750, 9 w. 22» .

flodisommer-Kleidniig
in /Rohseide, Lüster, Leinen u. 1' lanel!, in
jeder Grösse u. Preislage, fertig am Lager.

praktische Formen,
aus erprobten Loden - und Cheviotstoffen,

2», 24, 28, 32,3G» 58°-t. !

Lptieii-und Mer-Intel
15, 18,21, 24, 27w, 35 Mt

Herren-n.Oamen-Peierinen
1», 12,15, 18, 21b» 32 Mt

**

18, 24, 27, 82, 36w. 5»Mt
/

H.JöMliiifls-ii.Me»-Kleitoi
in wundervoller Ausmusterung

- zu wirklich billigen Preisen.

Gebrüder Dörner
Mauritiusstrasse 4. Bekanntes Spezialgeschäft dieser Branche. Mauritiusstrasse 4.

K47

Ausstellung von Modellen und Entwürfen
für ein

Btsmarek'Kational'Oitihtssal
auf der Elisenhöhe

im PaulinenschlSsschen zu Wiesbaden
vom 1. Juni bis 16 . Juli.

= Täglich geöffnet von morgens9 Uhr bis nachmittags6 Uhr.
Eintrittspreis Mk. I,—

I
I5

Anspruchsvolle Raucher!
Man kann auch heute noch für 10, 8, ja sogar /
und 6 Pfg. eine wirklich gute Zigarre bekommen,
wenn man das Richtige herau zuiindcn versteht.

Ye/'suchen hie meine Nr. 100 oder 107 zu 1Ö Pfg., Nr. S2 oder
83 zu 8 Pf., Nr. 70 zu 7, oder Nr. 60 zu 6 Pfg. und Sie werden such
überzeugen. 770

Hupst Engel, Hoflieferant, Wiesbaden,
Tauuwsstr . 1 * . Willielmstr . S . Wiedriclistr . 4t . ™,

V

F172

Dr. med. Ässmann, Mainz.
wohnt jetzt

am Stadtpark , Steig Nr . 10.
Spreclist . an Wochentagen 10 —12 Uhr.

Die preiswürdigkeit meiner Schuhwaren ist stadtbekannt und
warum mein Schuh- Geschäft in dem
Zeitraum von 6 Jahren einen so großen
Umfang genommen, liegt an dem von
mir von Anfang an befolgten Prinzip:

Dw Grund
MLiMl Mchmm mi  anerkannt gute Siialilig, lei bekannt bMgen %um

Tiefmt — Ich glaube, mich darin auf dem rechten Wege zu befinden, und werde weiterhin stets bestrebt sei'.'.,
kleinstem Nutzen eleganteste und solideste Ware zu liefern.

Speziell für Pfingsten und den Sommer offeriere das Neueste dieser Saison in

bei

Herren-, Damen- und Rinöer-Ztieseln
iu allen Fassons, allen Lederarten, zrrm Schnüren, Knöpfen, mit Zng nnd Schnalle.

Herren-Stiefel »on Mk.s.so,  e.so, 7.50, «.so,
9.50 usw. bis zu den allerfeinstcn. „ T, - on(fs

Lnxus-Stiesel
»f . . ».50, 11.50 . 12.50, . ^ 50 * .

Braune Herren - Strese », »crschied. 8hWs.
mit und off Lackkapp-n . »«« Mk. 9.50 au bis zu den
elegantesten besten Sachen.

Tamen - TtreseL &m . 5.50, 6.50, 7.50, 8.50.
ln sehr großer AuS-

Wvanne Damen - TLlekt .L wahl.inverschielcnn
Fassons, mit und ohne Lackkappemi^ echt̂ vh -oreaux.

>" Mac-Kap u. Goodvear-Welt-War-
Mk. 9.50 , 10.50, 12.50 K.

Wranue Knaben- n. MäÄÄ-err-Stisfel
mit und ohne Lackkappen, Derby, beiueme, aparte Formen,
27/SO = Mk. S.75, bl/35 --- Mk. 0. 50 , kleinere Grogcn
bedeutend billiger.

Starker Knaben- u. MäDchsn-StiefeL
in Vorzugs. Qualität !», in elcg. Formen, 27/80 --- Mk. 4.25,
31/35 — Mk. 4.75, k.einrre Größen bedeulend billiger.

Laden und Verkauf
Parterre.

Telephon 18S4 . «

R -nSbvx - Stiefel
27/30 A,k. 4.75, 31/85 Mk. 5.50.

Echt Boxcalf, - « '">» „„0.öo.

§chuhbaus3. Handel, Hlarltftr. 22

Kinder - Stiefel in riesiger Auswahl.
La. 200 Paar VrNiinqs - Ltiefelche « , 13/22, k Mk. 1.25.
Notztescr «Äinder °Ttiefel , 21/24,

ä Mk. 1.75 , 25/35 ä 2.30 bis 3.75.
Boxleder -Dtirsel . . 21'24 h Mk . 2.75, 25/26 k 8 .25.

Zn eleganter Ausführung sind ganz enorme Posten Kiuser -Schuys
eiugetroffcn, die zu staunend billigen Preisen re .kaust werden.

Ferner mad,- aus die in s<xH1h.lt An  aufmerksam,
dieser Saison sehr begehrten man findet

bei mir eine Riescn-ÄuSwatzl für die verwöhntesten Ansprüche,
in schwarz von Pik. 5.90 , in brau » von Pik. 6.75 an.

Sandalen in Naturform, sowie sonst. Sandalen, Tnrn-
schuhc, Pantoffeln in Ledern. Tuch, Schnürschuhe,

Spangenschuhe :c. in größter Auswahl billigst.
Hanptlager und Berkaus

1. Stock. 753

Man besichtige meine Schaufenster. Der erste Versuch macht Sic zu dauerndem Kunden. Telephon 1884.
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kstzsekäK«-Erweiterung und Empfehlung
Zur gefl. Mitteilung , daß wir eine sehr vorteilhafte Neuerung und wesentliche

Geschäftserweiterung vorgenommen haben . Außer unseren Musterzimmern haben wir in
den gangbaren Preislagen mehrere

m
MD

(3 bis 4 Zimmer und Küche)
aufgestellt , so daß man eine Übersicht hat , wie sich die Möbel direkt in der Wohnung ausnehmen.

Gleichzeitig machen wir auf die Formenschönheit , vorzügliche Qualität und verblüffende
Preiswürdigkeit unserer neuen Modelle 1911 aufmerksam und laden zur gefl, Besichtigung
ergebenst ein . P 68

Anglist Schwab jr.
itrasse B9  UarSllStlMit

— nächst den Bahnhöfen.
Spezialität : H ompl , IWoHmziigs ^Kinrichfuiigen . von Mk. 1000—10000.

rüde Garantie ! Franko Lieferung

üan verlange Preislisten und Abbildungen.

Teleplioii39S

nur erstklassige Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer , Hoflieferant,

Ellenbogengassc IS.

Stets das Neueste
in Farben n. Fassons. Vorteilhafte Preise,

einmal gebraucht, prima Stahl,
Ebenholzhefte mit Neusilberband,
verkaufe zu dem billigen Preise von

L Scfywenck, Gross -Karben-Hessen
Hoflief. S. Kgl. Hoheit des Grossherzogs «on Hessen und bei Rhein.

Zu Schorle unübertroffen an Güte.
| Vertretung für Wiesbaden ! .1. CI. lieiper,
jj Kirchgasse 52. Te’ephon 114. Wilhelm Arnet,
[j Karlstrasse 39. Tel. 4586. Vertretung für Sieder-
V « allI ' : J . J. Ludwig . Mineralwasserhandlung.

Marl Xlioma,
Messerschmied, 76;

Goldgasse 11» Telephon 4612.jnüf )(gasse 11—13,

Aufträge nach Masg. 7»6
Herrn »StieUuom , Gr. Burgstr.S,

unserer best - bewährten Qualitäten

Knaben-SchnQrstiefelKinder-Stiefel elegante breite Formen
aus braunem Iieder,

Strapazierqualität,
solide Farbe,

elegante breite Formen
aus schwarzem

älosleder,
elegant im Aussehen, solid

im Tragen,

Grösse 25-26 Grösse 31-35

zum Schnüren od. Knöpfen aus schwarzem Leder
«5̂ -- 18- 22 23—24 25- 26

in Herren-Stiefel-Ausführung
aus schwarzem Boxleder

aus braunem Boxcarialeder.
solide Farbe,

Grösse 27-30 Grösse 36-39Grösse 27-30 Grösse 36-89
nur elegante - ~s, q 5f0  7breite Formen O»

Grösse 18—22 ist ohne Absatzfleck

~  nur

elegante breite
Formen.

für Mädchen und Knaben,

I Oie ®Sode verlangt HaSbschuhe! Braune SandalenBraune
das bequemste Sch uh werk für
heisse Tage mit bieg¬
samer Ledersohio und Ab¬

satzfleck /
20- 24 25- 26 M

Sandalen
das bequem. Schuh-
werk für heisse Tage
piit Loderschlo und

Absatzfieck

zum Schnüren, elegante breite
Formen, ohne Kappe, aus
braunem Leder, aus schwarzem

Leder, aus Lack’eder

zum Schnüren, elegante
Formen,

aus braunem Leder,
aus schwarzem Leder,

aus weis3om Leder,
aus farbigem Stoff.

f Herreo-Stlefel,
" \ Schnür -, Schnallen-,
' \ . Zug-Stiefel
£ \ in Clievreaux, Boxealf und

£ Jß  Chromleder,
/ '-y  SerieI Serie II Serie III

Damen-StiefelSerien
aus haltbarem Chevreaux-
und anderen Lederarten,

schwarz und braun,
Serie I Seriell SerieIII

Verschiedene Formen
und Absätze.

Serie III enthält auch
braune Stiefel.

1.
25

2 . ° " 2.
25

LU3 braunem Leder
18--22 23- 21 25--26

1.
25 3?- 4,
aus weissem !Leder

18-—22 23- 21 25- -26



Zell ) Ist Ctold.

abnehmbarer

Continental
IP©lg©

=r als zwei Miauten gestattet sio
die "Auswechslung eines Reifens.
Lüste zu Diensten . -

Gutta-Perclia-Co., Hannover,Continental-Caontclioue- nnd

t
Fischen,JjT!1i Suppen,
Fleisch,

Fleischbrühen
|of ■1| if H ; Käse,

gebratenem
Wildpret

und Geflügel einen köstlichen
pikanten Geschmack.

Die ursprüngliche und echte
WORCESTERSH8RE SAUCE.

itngrcsverkauf zu beziehen von LEA & TERRINS in
cester, England ; von CROSSE & BLACKWELL,
Limited , in London , und von Exportgeschäften.

Hoflieferanten
Sr. Majestät des

Königs von
England.

Webergasse 1

Hotel Nassau.

7ennishemd , weiss ia . . 4 .50

Sporthemd , färb .Flauen 4.75
lose Kragen 5- 25

. Weiche Sportkragen 70 Pf.

v \ Telephon 549-

Sporthemden

9lt * 245.

Morgen-Ausgabe.
3. Blatt.

Wiesbadener Tagblstt
Samstag,

27. Mai 1911.
59 . Jahrgang.

Gartenscfyläucf^
kaufen sie am besten  und unter Garantie  bei:

P. fl . Sfoß riacbf,
Taunusstraße 2.

Telephon:
3327 :: 227.

jpedalhauf

♦

L79

K71

Natürliches

Beinsteiner iineralwasser
anerkannt erstklassiges, stilles
Gesundheitswasser,
fördert die Verdauung und er

hält die Gesundheit.
Vertreter : Siar * IMUenlierser , Flascheubierhandlung, Wiesbaden

BÜicherstr. 18, Telephon 2607. _

Die Zeit ist da!
wo man seine Teppiche, WSöbelstoffe, Gardinen

und Sommer-Garderoben reinigen lässt.
Zu allen diesen Arbeiten empfiehlt sich die Firma

L» W« % Hebedeitt,
Tcppieli-Dniekliilt-Reinipng

neuester Konstruktion.

Motten-Vertilgung. Bettfedern-Reinigung.
Wohnungs-Vaccuum-Entstaubung.

Traisersachen innerhalb 24 Stunden.

H ■ ■ B

Zum Pfingstfeste
unerreicht preiswerte

Saison-Sehuhioaren!
Damen-

brnnn Clievreau -Sclinurstiwfte ^ pJrmgn , ß 75
ohneLackkamen, m überaus soh k ö

Mk. 18.50. 16.50, 14.00, 12-A ’
.. in feinen schwarzen

K Te1e "r'art! n% it und ohne Lackkappen, hoch-
elogante Strassenstiefel, 10 .50, 8.50, 7.50, «

Damen - .
VBode -HalhscJjnlie , 8elrwarz , ro| t ui , o ^
' ° Lackkappen , auch in Derb) schnitt, ^  O

braun eckt Cüc '' r ':la ” JiUjIoctapart , ß 75
kappen, auch m Derby ,2.50, 10.50, 8 50- **

braun
ganten

Mädchen- und Knabenstiefel,
braun , echt Ziegenleder,

— 27—39 4 50Gr. 25- 26 3 ^ . . „ _ „
fein Boxleder, eleg. Passform,

9,7—28 29—80 31—30

IIerr ?R.
braun Clievrean -Scbnürstiefel mit und

ohne Lackkappen , in hochmodernen Formen,
16.50, 12.50, 10.90, 9.50,5L_■

eaer , cieg . rassiorm,
Gr 25-^26 27- 28__29- 30_ 31- 33 31- 35

7 ^ JS0 ' 4 ;60 £ 90 A3 « 5 70
echt Chevreau — vornehme Form,

F5 z - 5 -5 « 6 « 6«
braun , echt Chevreau, mit' Lackkappen,

5 25  ß 25  ß‘ 5 r- 5

12H .50,' 8.50, ^ Kindel * * Stiefel — reizende Neuheiten.

. llwaM  Chevreau mit eie - ^50 Sportschuhe , Hausschuh « , Sandalen.

PUU- uad Konservienmgmittel, FÜU-LeU.en, MM * * * * *  mM -E,Magen etc.

.r , a J Yaek &  Ci @® Schuhfabrik Burgb. M. ISS eigene Filialen
^ Verkaufshaus Wiesbaden:.'MarktstraMe 1® (am Schlossplatz). Fernspr. 359.

Vm  . . .

braun BoxUalf -Sclinürstiefel in mo¬
dernen amerikanischen Formen, beliebte
Touristenstiefel . . . . . . . . . 16 .50,

Mcrren -ScJmiirstiefel in feinen schwarzen
Lederarien, mit und ohne Lackkappen,
neueste Modeformen,

Mk. 16.50, 14.50, 12.50, 10.50, -

Cendor -Pateat,
Herren - Schnürstiefel, ohne zu schnüren,
D. R. P. 174 209, in den beliebtesten Leder- _i '| 59
arten und Farben . . . . . 16 .50, 14,50, -*-■*-
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Msibttchs Prrsonrn.
Jtaxttxäunmis  H-ersouak.

Jfür best. Kvlonialw.-Geschäst
eiMfoheeML BerkäufeLM gesucht,

ptä.  such in der fvetenl Zeit anät
vm Haarshalt ^ BiciätiiQifc. Anigiebote
mit ZeuMNsabschristteir.unchcr D . 460
an den Laciül.-Äerlaa . _
, Gesucht
durchaus tücht., penjeAe Berkäuforin
für Schtvêlinsmetzgerei Schwällbach-erStraße 26.

Junges braves Mädchen
aus fluiter Familie als Lehrmädchen
im ;ofvE gesucht von Conwad Tack
L C»e.. Mar ktstratze 1V.

Ei« junges Mädchen,
nvchch imbor 16 Jahren , mit gut . SchmO
brDumia, «eg. Bêrgüt . rn der Lehre ges.

isrmmiann, Emfer Str . 4.Fön

Hewerbklckeŝ«rfouak.
Schneiderin

m reine engl, yfcöd&e aulst. dem Hcrwse
m danernd gejucht. On'erten imte
8 . 460 cm den TagN .-Verlaa. _

Zuarheitennnen
Ivsont gesucht; daselbst eirr Lwuf-
madchen. Kirchcrasse 40, 1 l.

\ Zuarveitcrin
gesucht Schwalhacher Straße 6, 2.

Tücht. Handstickcrinnen
u, LGrmadchen gejucht. Sticksvei
iScklw-a-lbachsr Straße 41
. Eine angehende Büglerin
sofort ges. Rrehlstraße LZ.  B:B10743

, „Suche für . hier u. auswärts
tüchtige Köchin,,. Wewes Kinder-
madchen, Hauis-, Mlernmädchen, follvie
KüchenmSdchen. üsi hoh. Lohn. Frau
Elrjs Lang , gaiverLsmäHige Stellen -̂
verwatLerin . Goldgasse 8. Del, 2363.
. . . .. Suche
MlnbuDgerliche jg, Köchinnen, perfeklle
u . «msiache Älleinmädchen, die kochen,
bess. Hm« -, Land- u . Küchenmädch.
Frau Anna Müller , gewvrbsmähige
StällLnvermiMmn , Weberg asse 40, 2.

. Einfache anständige Stütze
ob. bess. .Mädchen, w. kochen !., für
etwas lech. Dame sof. ges. Wieland-
stDatze 16. 1 Tr . I.. sic. 11 u . 5 Uhr.

. v Älleinmädchen
Miu chi Kleine Burgstratze 1, 1.
Best. Älleinmädchen. d. kochen kann,

gerecht' Än der RmAirche 8, 2.
Reinliches Mädchen

zum 1. Juni ges. Adolf Liinbarth,
Ellen,bogencm sse 8,_
Tücht. sarch. Mädchen bei hoh. Lohn

wrort gesucht Wellritzstr aße 45, P.
Eintücht . fl. Mädchen gesucht

SchwaLbacher Str . 50, 1 l.. Gartens.

Braves fleißiges Mädchen,
das etwas kochen kann, aus 1. Juni
gesucht. B.orz>usiellen zwischen 3 und
6_115 eJDd tzihein ier Straße 13. 2. St.

Braves Mädchen qlcich od. später
ges. Konditövei  Gaisa , Bisma rckr. 26.
Tücht. reinl . Mädchen bei gutOLohn

gesucht Bah nihofstraße 22, 1.
Sauberes Dienstmädchen

s. Frau Singer , Ellenbogengasje 2.
Orb . Mädch. f. Haus - u. Küchenarst

sof. ges. Wrelandstr . 10, 1 r . B1Ö738
Tüchtiges sauberes Mädchen,

lvelches bürgerlich kochen kann,' bei
Mteni Lohn ges. Gr . Bu-rgstraße 12,
Ecklad eu._

Jg . sslsidchen zu kl. Kinde gesucht
Sonronbrvg , Wiesbadener ' Str . 9, 1.

Angehendes Zimmermädchen
ksejucht. Hotel Weins , Bahn hofstv. 7.
Z. 1. ^ unk gesucht v. ält . Ehepaar,

klein, reiner Hausstand , ettt sauberes
flcist. Älleinmädchen m. best. Zeuign,.
Dass , kann auch d. Kochen erlLÄnm
Mui eum straße 5, 2. _ 6661

Ein tüchtiges Mädchen,
das . auch waschen u. bügeln kann,
wivd  gesucht Rhemstraße W, Part.

Ein sauberes Mädchen
für alle Arbeit sucht PH. Strübing,
Webergasse 2. _ _

Zur Hausarbeit u. Mithilfe
Bet' der Wäsche Mädchen ooer Frau
sofort  gesucht Taunusstratzc :>!.

Selliftänd . tücht. Mädchen
sofort gejucht Wellvitzstraße 80, Lad.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches schon gedient u . Andorlieb
ist, sr»r. ges. Rcheingcvuier Str .Zh P . r.

Jung . Mädchen in eins. Haushalt
sofort oder 1. Juni gesucht Dotzhenmer
Straße 44, Hth. 1,  Mäher . _B1 0374

Sauberes tücht. Dienstmädchen,
welches kochen kann, per 1. Juni ge-
su>cht Nerostmße 26, P art ._

Tücht. Mädchen für Haus-
i*. Kückemuibeit bei hohem- Lohn sof.
oder später gesucht ReFtaurat 'ton
Aäaerb anS. S chtersteiner Stra ße 68.

Tücht. Mädchen, w. kochen kann,
in kleinen Hauisbalt gesucht Rhein-
stvaße 34, Gth . Part , rechts. _ _

Zum 15. Juni tücht. Mädchen,
w. etwas kochen kann, in einen kleinen
HmvshAt mit Kind gesucht. Fvan
Hoffmamr , Ried erbergistvatze7, P . I,

Zuverl . ordenil . Mädchen
für kl. Haush . geg. Kob, Löhn gejucht,
Ke ine Wäsche. Rtehl stvaße 8, 1 l ._
Braves Mädchen mit gut. Zeugn.

gesucht Adols sallee 37, 2._
Hausmädchen, das bügeln

u . nähen kann, mm  1 . Juni gesucht.
Meldung 9—41, 2—4, 7—fe Uhr
Wilhölnrinemstraße 44.

Sehr zuverl . ordentl . Mädchen
im Haush . von 2 Pers . n. 1 Kind yes.
Vovstellen od. schrijtl . Offerten Villa
J 'dstsinor Stvahe 34, Dotzheim.

Gesucht zum 15. Jul«
für kl. Haushalt ein durchans zuverl.
Älleinmädchen. jüv gutoürg . Küche u.
KcmSa»Lett . Gute Zeugnisse. Adel-
heidst.raße 26, 2. Etage.

Älleinmädchen zur Aushilfe
ans 1—2 Monate geswcht Kaiser-
Friedrich -Riing 82. 1.

Zur Aushilfe für 6 Wochen
ein zuverl . Mädchen, w. kochen kann
u. Hausarbeit versteht, gesucht An
der Rin gkivchê4, 2J5i iegetu_

Zum 1. Juni
17—ISjtäfpr. Mädchen tagSÄber gef.
Lothringer S tra ße 30, P . B1O630

Mädchen gesucht,
das z>ui Hanse schlasen kann. Eintvitt
sojortz  Gartzerrstraße ^lk ._

Junges sauberes Mädchen
wird sofort tagsüber gesucht Luisen-
straßr 48, 1 lin-ks.
Fleiß , saub. Monatsfrau f. föf. ges.s

nvcag. v. 7—8 Kivchaass« 26, 2.
Monatsfrau 2 Std . täglich gesucht^

Akeißenhu-rgstraße 3, 1 links._
Eure Monatsfrau

für 8 Uhr Morgens wird gesucht
Schile-rstei nar Straße 7,  Part ._

Monatsfrau gesucht
Göbenstratze 6, 2 rechts . _ B10916

Anständige Frau od. Mädchen,
w. f. 1—2 V-orm-iitagsstunden z-ur Be-
dianung einor Dam<e gesucht. McU>,
bei Fran Jümg,  Geisdergstraße 7._
Ei « stadtkünd. Laufmädchen gesucht.
Franz B-auim ann , Kochör nnnenplatz  1.

' Lanfinädcheu gesucht
f. BklmnencvtckÄtt-Dob helimarS tr . 50.

Ordentl . Laüfmädchen gesucht.
HaH.̂ Friedrichstraße 46.̂

Eine ältere Frau
pr Bedianiujntz der Klosetts an Somr-
und Feiortagen sofort ges. Restauir.
Maidtuist, Plätter Straß « 73.
Hilfsarbeiterin f. d. Sluchlnnderel

sofort gesncht Moritzstraße 27/

Männliche Personen.
Kau fmännisches Pe rsonal.

Kaufm.-Lehrling
sofort gesucht. Höhlw-cin, Schwal-
bachar St raß« 57.  _

Keweröttches Wersonak.
Hauser -Photograph

sofort gesucht. Festes GchaA oder
Prov . Fanst , Saalgasse 14.

Chauffeur taaeweise gesucht.
Nähenles ine T agbl -̂BlSvIaĝ_ Ny

Tücht. Möbelschreiner
gesucht Göb> enstraße  8 . Bl0888

Junger Küfer
znr Aushilfe gefucht LlLaritzstrvß« 31,
WeinHandtuins.

Tapezierer -Gehilfe gesucht
Bi ehr ich, Rathausstraße 67. _

Wochenschneider gesucht
Schwalbacher >L>tvaße 99, 3 r.

Gärtnergehilfe vis 15. Juni ges.
Seidert . Wa lkmühlstraße 58. BÜ.V72

Ein tüchtiger 'Arbeiter
für Gärtner -öi sofort ges. Gärtnerei
Bvuckert, Wellritz tab.

Krankenwagenfahrer gesucht.
Off . u>. L. 448 an, den TagÄ .-Berlog.

Junger Hausbursche,
welcher Pse-rdepsiege versteht, sofort
gesucht Dotzho tmer Stra ße 84, Laden.

Laufbursche
gesucht Gtzassr & Co.

Ordentlicher Laufbursche
für wein Kalonialwayengeschajt gef.
H. Zimimermann, N-achs., Luiis-en-
stvaßê lh^
Jg . faüb . Laufbursche für dauernd

gesucht. I , Stamm , Gr, Burg'str. 7,
Äckerknccht gesucht.

Näh, im TaM .-Berkag. Nv

Weibliche Personen.
Geweröliches Personal.

Tücht. Büglerin sucht n. Kunden in
u . a . d. H. Dotzh. Str . 41, M». 1 r.

Büglprin nimmt Kunden an.
Drudawstraße 7, P . 2- St . r . B1(J873

Fräulein , im Kochen
u. Haushalt evfahren, sucht möglichst
bald hast. Wirkungskreis , zu, kinder¬
losem Ehsp., geht auch mit ins Ausl.
Off , p.  1 17 T aM .-Zwg-st.. B.-R. 29.

Einfaches Fräulein, ^27 Jahre,
sucht Stelle zur alleinigen Führung
kletne-n Haushalts od. bei cinz. Herrn.
Zu «rsvagen Wiesbaden , Göldgasse 13,
'bei TrsiWr ._

ehle

Kinder - und Mchenmädchen. Frau
Anna Müller , gewerbsmäßige
Dtsvenvermötliberin, Wobvvgafte 48,
2. Stock,  _
Tücht. selbst. Älleinmädchen s. Stell.
Näh. Feldstvaße 18, Hth. Part . 1.

Tüchtiges Älleinmädchen
sucht Aushitsstelle bis 1. Juli
Nerotal 71.

Besseres Älleinmädchen.
Ivslches gut kochen kann, sucht Stelle
Jahnsträß e 40, Hth. 3 St . B10766

Fleiß . Mädchen vom Lande sucht
Stellung ._ Richlstraß ^ 8, Part . lks.

Mädchen, w. bürg , kochen kann
u . alle Hausarbeiten versteht, sucht
Stellung in bess. Hauise, am lieibsten
in kl. Haushalt . Gute Zeugn . veah.
Sedaustvatze 5, Ht>h. 1 r . Bl0902

Junges Mädchen sucht Stellung
in Hotel nach auswärts . S . Härrns>
Nerostraße 52, 2^rc-chlts._ _ _

Tüchtiges Mädchen,
erfahren in allen häuÄ . Arbeiten,
Kochen u. Bügöln , sucht sof. Stelle
oder  lllush rlse. ^ Helenenstratze^14 ,J&

Mädchen, welches kochen kann .
u. Hawtarbcit Vorst., s. St . b. 1. Jnnil-
Schä chtstraße 4, Hart . _ „

Ein ordentl . Mädchen sucht
Stelle in klein. Haush . Näh. Riehl'
straße 8,̂ Vdh. Part .̂ linkst B10881

Besseres Mädchen sucht Stelle
in klein. Haushalt . Gerl . Offcrtcß
unter  T . 449 an den Tagbl .-VevlaF

Amerika.
Zwei tücht. Mädchen, in allen HanS»
arbeiten ersahren , suchen Stellung
nach lldcw Jork . NähaveI Blücher-
stvaße 10, 1 St . I'inkis. _ _

Frau
aus achtbar. Familie sucht Kochstelle
für beständig older tagsüber in WFk-
schast oder Familie . Näheres inr
Ta gibll.-Verl>ag._ Nh I

Männliche Personen.
HewervkichesPersonal.

Jg . Gärtnergehilfe sucht Bcschüft.
Guill av -Ad olfstraße 15', Part .^

MÄidliche Personen.
KausuränuischrsH'ersona k.

Bersandgeschäft
.Eucht psr , 1. IM eine Koiitoriftin,
chel̂ e rwit Vost° und BahnversMd
t»allsüinld. Verrvault ist. Sellbige muh
Stzsnog,rap>hi.eren und INaschinen-
schweibon können. Offerten u, B. 117
an Tailchl.-Zweigist., Bismarckring 26.

SeLbstärrDige
erste

Miiiferffi
mit Ia Res. gesucht.

H. Stein,
Wilhclmstratze 30.

Damen
für den Verkauf eines hhgien.
A-rMols >an Private gesucht. Offerten
trrifor S . 116 an  den Dagbl.-Perlag.
~ MgWWHi « iWHHW m

Fräulein es 17
als Lehrmädchen sofort gesucht

thandlung Banger,
Üinscnstraüe 6.

Heiv erösiches T>crl- nal-*3353 ^
für Herren -Wäsche, sowie Hand¬
näherinneu per Anfang Juni für
dauernd in m. Arüertsstube gesucht.

Leincnhaus Georg Hofmann,
_ Langgaffe  37.mam^tmn maaammassimssssgaL̂ Ea

m

Perfekte Hemderrbuglerrn
und Lehrmädchen nesuckt.
Amerika « . Renwäscherei Union,

Herrnmnhlgasse». Telephon 4581.
Zum 1. Juni eine gute

jüngere Köchin
ges ucht. Linel , Taunu s,'tro tze 5, 1.

und empsehle'f. Jahres-
u.SaisonstellcnHotel »,
Pens .-, West.- und
Privatpersonal jeder
Art. Näh. Hugo Lang

tgewerbsmästiger Stcllenvermittler), mir
Bleichstraste 28, 2 ; 3061 Tclcph. 3061.

Gesucht Per 1. Juni eine
perfekte .WchiR,

die Hausarbeit mit übernimmt . —

Vm Hausmädchen
Nur solche, die gut empfohlen sind
und nicht oft wechselten, wollen sich
melden. Höchster Lohn wird bezahlt.
Zu melden Biebrichex Straße 47,
zwis chen 1 und 3 Uhr.

GkVlttlüte ßUeekWln§
gom  sofortigen EiUtrM gesucht
_ Hotel Quisi sana.

Kinderloses EheMar
sucht für 1. Juni ein einfaches fol.
Mädchen. Näh , Adelheidstr. 84, 2,
abends nach 7 Uhr.

«Witzesz»ierl. Plflößitn^
mich guten Zeugnissen^ welches kochen
kann und HauSarbe -it ubermmmt,
wird bei gutem Lohn für den 1. Juni
gefucht. Meldungen von 9 bes 11 u.
2 bis 4 Uhr Lcslingstraße 12, Part.
Frau Reg.-Rat (ßoltz,

In herrschaftlichen Haushalt wird
ein tüchtiges, sauberes , anständ -ges
und nicht zu junges

HausmiidÄess
(nicht Wiesbadcnerin ) gesucht, das
nähen, bügeln u. servieren kann.
Eintr . sobald wie mögl., da Mädchen
erkrankt. Meldung lifo —4 ». von
7—10 Ubr Leborb cra 8. 2.

Mtm  inilserniiiiöien,
«VanWks,, nicht ümter 18 Jahren , sof.
gesulcht Tam 'bachtal^ 41, 1. S tock._

Älleinmädchen in kleinen Haushalt
sofort gesucht Friedlichstrage 43.

Fleißiges saüberesHausmädchen
mit guten Zeugnissen zum 1. Juni
gesucht. Frau Regisrungsrat Srller,
Weinbergistraße 13.
,̂ ur Änshilfe gesucht
für 4—6 Wochen per sofort , oder z.
1. Juni eiirt tüchtiges Hausmädchen,
welches gute Zeugnisse besitzt. Vor¬
stellung inorgens vor 10 Uihr, nachm.
nach 6 Uhr. Seyd, Wwinenstr. 15.

stach Haaq »Hollands wird für
kleinen Haushalt zuew 15. Ju -nr oder
1. Jült ei« zuverlässigesMädchen
gesucht, welches im Kochen u . H« uS
arbeit erfahr , ist. Nähr Eden-Hotel,
Zimmer 306, zwischen 7 n>. 8 Uhr
zu 'sprechen._ '

Laufmädchen
sucht Hirsch feld , Langgaffe 27. >

MännUchr Personen.
Lansmänn isches H»erlonak.

Tüchtiger, arbeitssanier, pflichttreuer,
jüngerer

Buchhalter u.
Korrespondent,

der in Stenographie, Schreibmaschine
und,Sprachen bewandert ist, von hiesiger
Weingrosthandlung per 1. Juli
gesucht. Branchckenntnisse erwünscht.
Iv Referenzen erforderlich.

Gcfl. Offerten mit Zeugnisnbschr. u.
mög!. mit Photogr . wolle man unter
1' - . 53 an Tagbl .-Hanpt -Agsntur,
W ilhcl mstr . 0 , einreichcn. 6659

Für ein vornehmes grostzüchMeÄan»e«
Unternehmen werden ein ge tüchtige

ALgnißtenre
g'gen hohe Vergütung sofort gesucht.
Osfertcu unter U. 451 an den Tagbl.-V.

Lehrlings-Gesuch.
Für das kaufmännische Bureau einer

hiesigen größeren Fabrik wird ein Lehr¬
ling mit guter Schulbildung und von
guter Herkunft gegen sofortige Vergütg.
gesucht. Offerten unter E. 117 an den
Tagbl.-Verlag. B10884

Hew«rMches TfttionaL

CrjlktnsßUr pome!trc!)H£lBcr
gesucht. A. Herrchen , Goldg asse 19.

Perf. tücht. Kockarbeiter gesucht von
Bll . Fuhr , Bad Sckwalbach.

Küchenchef,
in Jahres - und Saisonstelle». Saucier,
Rotiseur, jüng. Restaurantkcllner, Koch-
Volontär , Kochlehrling, 18—20jährige
Hotelhausdiencr, Küchenburschen sucht

Carl Grünberg,
gewerbsmäßigerStellcnvermittler,

Goldgasse 17, Parterre . Telephon  434.

KolPorleurcg .'fiÄ:
käuflichen Artikel gesucht. Näh. Rhein-
bahnstraßeP, Part , links._ 6637

GkW io. tüfSjt. ifliisfJüridic
mit guten Zeuniffen, bei 6658

Ben Soliman , Wilhelmstr. 30.

Mribliche Personen.
GewerölichesH'ersonas.

Tücht. Büglerin
sucht Beschästigung. Hotel bevorzugt.
A . E re IN er , Friedrichstraße 28.

Gehildete Dame-
2 I . bei ein. Zahnarzt als EmpfangS-
fräulein z. Mitd . im Operationsz. ralig
gewesen, sucht sof. Stell ., gebt auch n.
answ. Off. 6 . 111 Zweigst. Bismarckr.

Gebildete Witwe
stunb
.lvhafl.  Lf.L'ü'l'U.'t:H, 1|UWlt
H. 450 an Le.w'DaM .-Vcrlag.

Fräulein mit guten Zeugn., tüchtig
im Haushalr und Nähen, sucht bis
1. Juni Stelle als

Stütze.
Oö. u. 0 . 4SI an den Taabl .-Derlag.

Junge unabhängige ,zran,
welche die bessere Küche, sowie alle
Hausarbeit versteht u . im Herrfchaste-
Haufe ,tätig war , jucht Monatsstelle
zuim 1. Juvä oder später . Offerten
umter.. N. 448 an den Ta-gbl.-Ver lag,.

Junges fl. Mädchen
jucht Stellung von morgens 8 bis
mittags 3 Uhr, Mauergaisse9. Läden.

Wäscherin sucht Arbeit.
Gneisonwustraße 13, Vdh. Dach._ . •
Aust. Mädchen f. Wasch- u. Pullst

Michivlsberg 26, 2 Tr . B 10635
Allcinsteh. ehrliche Person

sucht tagsüber Beschäft. All erfrag..
Muicherstraßc 10, 1. Etage links ._
Tücht. anst. Mädchen s. Monats, !.

Näh. Seevobenstraße 4, 2 St . linkch
Fra » sucht Wasch- u. Putzbeschüst. ^

Wollritzstraße 5, Vdh. 2, ' B1 087o
Saub . Mädch. sucht vor- u. nachm.

2—3 Std . Beschäft. (Lab. od. Nur««»
3-m pultzens. Wa lvamstvaße 20, 3._ _
I . allcinsteh. Frau s. W-- u. Pullb.
Fvant eüstr aße 18, Hth. 1 T r. bi nkT

Gut cmpf. Frair sucht morgens
Morratisste sie Helenstvaße 2, 3 Et.

Jung . Mann , w^ mit Pferden
ilmzugeh. vevst., s. St . ivgemidw. lllrt.
Off . I . 117 Tasbl .-Zwgst., B.-R. 20.

JNristeuwiLwe,
Rheinländ. (mit eig. Wobnungsc nr.).
Ende 40, unabh., gesund, reprüsen ation--
fähig,weltgewandt, anspruchslos, lie>nii4-
würdig gediea. Charakter, durchaus lücht,
in allen Zweig, des Haushalts , arbüts-
frcud., bcfäh. einem vornehmcu , wie
auch einem gut bürgerl. frauenlos. Haus¬
halt vorzustchen oder die Leiiung ui Be¬
wirtschaftung eines Gutes zu übernehm.,
wünscht pass., vollkom. srlvständ . stssss-
kungskreis, wenn auch b. pflegebedünt.
Persönlichkeit. Honorar nebensackl. Ost
München , Augsburger Str . 21, 2 r. <l».

« . 0.  Ifr.| it,
34 I ., Rordd., sucht einzeln. Herrn
g. eins, streng rit . Haush . zu führen.
Ist auch in schristl. Arb. üew. Off.
unter At. G.  16 9 hauptpostlag. 0644

Aiiejyflch. friiiilelu
möchte die Führung des Haushalts in
g. Hause übernehmen. Selb, würde auch
Vertrauensposten übernehmen. Off. u.
A. 509 an den Tagbl.-Verlag.

Eins. 35 -jähr. griinlciu,
gcft. auf g. Zeugnisse sucht Stellung a.
Haushälterin bei einzelnem, bess. Herrn.
Haush. eines Arztes beoorz. Off. nur.

451 an den Tagbl.-Verlag.
Fr !., 21 Jahre , im Geschäftu. Haus¬

halt tüchtig, und erfahren, sucht St .lle
als Stütze der Hausfrau in kl. Hausb.
od. ält . Dame. Gcfl. Off. unt. W. 914
an D. Frenz , Mainz . st37

Stelle sucht
gepr. Kindergärtnerin (Württemb .),
welche im Ev. Kindergärtn .-Seminar
in Stuttgart ausgebildet wurde und
schon in feinem Hause in Stellung
war . Gute Zcugniffe sind aufzuw.
Familienanschluß erwünscht. Offert-
u. A. 502 an den Tagül .-Bcrlag.

Gebild. Fräulein (spricht Russisch),
sucht Stellung bei einer Dame als
Reisebegleiterin . Offert , u. K. 893
an D. Frenz , Ma inz . ‘ F37
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Junges Mädchen
mit besten Zeugnissen, im Haushalt
und Servieren erfahren , sucht Stell.
Off. u. K. 449 an den Tagbl .-Verl.

Juuges Mädchen
«ms guber Fam ., sucht zumr 4. Juli,
evtl, früher , Aufnahme in bcffercm
HauSh^ zw. EÄcrn . dess., mit vitv.
Taschen«., am, liebst, b. kindcrl. Ehest.
Gate Bch. sow. Fanr .-Anschl. erw.
Off . u . G. 450 an d. Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
lvelcher etwas näden und bügeln kann,
lucht Stelle als Kinder- cveml. Zweit-
Madckmi zum 15. Juni . Näh. M. Kohl,
Kreuznach, Metzgcrgajje 2.

Stetten-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Wsrsonak.

Junger Kaufmann,
vcrfckt i„ Spanisch u. Franz ., sucht
Stell , als Korrespondent oder Kon¬
torist. Offerten unter H. 448 an
den Tagbl .-Berfag.

Tüchtiger Kansnmnn
.u. Fachnr. d. Wnllw.-Nabr., repräs.
Grsch.. mit pr . Zengn .. sucht Stelle
per sof. od. spät. Ev. auch vorüber«.
Off . u . L. 446 an den DaM .-Verlag.

keiitschnationaler
familungsgeliilfen-

“jerknd
Hamburg

Holstenwall 4,
Kauf¬

männischeStellen¬
vermittlung

für Prinzipale kostenlos.
- F510

Grösster mSer Verein.
Geschäfts ?teile : WIe »haden,

Helenenstr. 1. Telephon 2958.

Lehrling.
Suche für meinen 17-jähr . Sohn,

der Kal. Gymnasium biS OocrtEia
besucht hat , Anstellung ut Handel
ob. Industrie ob. in Bureau anderer
Branche. Gehst Offerten u . S . 44b
an den Tagbl .-Berlag . _

Heiverollches Personak

zuverlässig. 23  Jahre alt. militarfrei,
versteht Haus- und Gartenarbeit, sucht
Stellung, auch Ausland. Off. erbittet
K. H„ Mrei-Weinheim am Nyei « »
Rheinstraße 16. ^ 37
AlsWm̂ ^öWMß.

sucht ein gut empf. sprachkundiger und
intelligenter junger Schweizer S .ellung.
Beste Zeugnisse stehen zur Beringung.
Off. unter F. 451 an den Tagbl .-Verl

NeshMm TaBMs
wird allgemein verlangt

von den Mietern , iusbesondere
dem Frcmdenpubllkmn und den
hier zuzichcnden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener . Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und dcS unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblans
D ^  Qlmmw « imS Vnmtfret ftllb bet Stufcrat

Lokale Auzeigen im „WohnungS-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen

_ 1 Zimmer.  _
Dotzh. Str . 30 1- u. 2-Z.-W. sch. 6W0
Hartingstr . 5, gr . Z. 'w. Küche M v.
Riehlstraße 8 erat Jim . u . Küche an

ruhige Leute 'billig zu verm.

_ 8 Zimm er.
Ell enbog ena. 8. St b. 2, 2-Z.-W.  sof.
Fricdrichstraße 57, Stb ., 2 Z-, Kam.

u . Küche per sofort oder sp. zu v.
lltähcres bet Schramm . _ _}

hellmundstr . 1.1, Stb -, a. Et« v, 2 8.
it. K.. Klos, iin Abschst, P.̂ ._Zu>u.

KrlleMratze 22 2°Z.-W,̂ Marst. sof.
Schwalbacher Straße 56, Fsp.-W.,

2 Zim .. Küche u. Keller per sof od.
spat, zu v.. beî Mei neke._1oK

Sedanstraßc 5, H., 28 - u. K., un
Abschluß, auf gleich od. sp. - '4"

8 Zimmer.
Wneisenaustraße lg sch. .3-Zimimer-

Wohmmm Ml . zu vermirtou . Rah.
dascMt bei Nitzsche, I hbl

dirschgroben l « 3-Z.M >ohn.̂ zu vm.
Kiehlstr" 10," 1, svdst S-'Zem.-Wohm.

'XÄ jiit 500 Mk. M vm-

Kaden und GeschäftvrLume.

4 Zimmer.

Adelheidstr. 37 » 4-ZM . m  B °dK

Swillervlatz 1 W^rk stätte od. Lag orr.
Tagblatt -Häus ". Langgasse Al.

sind große Läden mit grvste>.>, hellen
Ober - und Unter« ick« i,en und
Robenräumen , modern auHge-
stattet . sofort oder iMtzr
wert zu verbieten . Näheres im
Dagblatt - Kontor , rechts dô.
Schalterhalle,_ —— -̂ -—

Nn LadeHi : 4-ZimlMMuna m
or . Layervaum , wo s-cit 60 JMven
ein Spezereigeschart betr . worden
ist zu vermieten . Nah. LiOavetlen-
stvaste 10, Bi ebrich a. Rh.

WödUerte Zimmer. Mansarde»ete.

Adelherdstraße 57, 1, elvgant mffl;
Ztmimer̂ zu chLrnriLte u.  _

Adolfsallee 18, P ., Salon - u . Schilaf-
ziemme-r^ AÛ Ve rmieten.  _

Ullmechtstratze 30r 3~1.. möbTTB, frei-,
Albrechtstraße 31. 1, 3 gu hin bl. Znn.

irfit Pension,  70 n , 6o Mk., 3. vm.
WitTMtnertoFTTl, Cü - nt6. scp. Z.
Arndtstraße 8. Part . r „ m Z. mit

u. o. Bens ., evt . W.» U. Scklcdszun.
Bertr äm str. '12, 1 X„ m. 8 , m. Klav.
Bcrtrnmstrasre 22, 1 !., ein s, mvbl.,8,
BiSmarckrurg A3>,P .ch.. jno &L . Zim.su -ichttr. »7. 1. uröbl. Kim. su>voum,
Milcherftraste 36, 1 l ., frdl . m. Z., 8,50,
Dambachtal 10, Vordcch. t . elegant

möbl. Zim . mit Balk., nr ruhiger
Lage, zu vermieten.

Dotzheimer Str . 12 1 od. 2 sch. möbl.
st«im.. 1 od. 2 Betten fr . Nah. 1 L-t.

Meonorenstr . 10. P . CT "Ä Z„
,n;imgni'ert . sofort »u vermaeten.

Emser Straße 44, 1, in schöner Lage,
schön miöd'l. Z'immm zu ve rm._ _

Kau tbrunnclistraßc 6 sch, mo bl.^Ms.
S-tdSfettfSrTö , .iS . sL^ ul̂ st lnlli«,
Kennkenstrasie 28, 2 I., mbl. Znn.  fr.
Friedrill, stUMt b. 1 r ., sch m . Ms.
Fricdrichstraße 9. 2, ä  M «ns. in.

voll. Kost. 50 m . 3tupp.
Fricdrichstn 12. L>. r . 1, «uit mbl, Z.
Gßbcnstra tze 6, 2 möK. Zrm. frei.
HGllM '-dPr.
H r̂dcrstratze 3, 2, bessi Balk.-Zim m.
K..avier u . vollständiger Pe nn brll.
Zermannstratze 9'̂ Mans.  mit Dc-tt.
Hcr mannstr . 21. 1 1., c. HT1 . sch. Log.
Jahnstraße 2, 2 links, schön mvbl.
^ Zimmer , sep. EimscmgLS»>vewm.
Karlstraße 11, 8. St ., ein schön möR.

Mansarben -Zim mer zu vermieten.
Kellerstr. 4, 3 r ., sch, mbl. Z., 18 Mk.
Kirchgassê38,̂ 1, 1 kl. mobil. Z. zu v.
Langgasse 27, Eingang Gol-dgasse 18,
_2 St ., möbl, Ziminwr zu verm,_

Nan aaaffe  48 , 2. eins . Z. W. 4 Mt
Mainzer Str . 50, 1. u. 2. 0t ., m. 8,
Marktstratze 25, 1, eieg. möbl. Schlas-
^ u. Wohnz. frei , Gas u. cl-ek tr . Licht.

Mori ns, cs 7, Mb . 2 l., g. mM. Zim.
Moritzstratze 14 Mir m-M . Zimmer,

■miit u . ohne Bension  z u ver mieten.
Morit- str. 30, 2, «Ut in. Z. ni. P . 6608
Moritzstraße 52, 1. mvKTZ . m. Pens.

Mo rillst ratze 35, 1, hützsch mövl. Z.,
mjt GchreübHch, GaZbel., Tekoph.

Ncrostraße 12, 1, schöne mv« . Zim.
auf Tage  u . Wochen  zn vermieten.
Nerostr. 42, 4 f. möbl.. Z.. 2 Bett.
Rerosträße 42 Schl-rrskelle, zu cherm.
Oranienstratze 4, Part ., möbl^ Zinn
Riehlstraße 5. WT 8, m'ÄrL .̂ 3 Ml.
Scharnhorststr . 18,^3 l .,,sch,. iN̂ B.-Z.
Schulberq 11, 2,,ir .öd,l., 8-., W, .4_Mi.
Schwalbacher Str . 69 m-bl. Z. m. Mt.

Punision bill._ yl<iH.̂ Part ..̂ b. -tzeinlst.
Scdanstr . 7, Sb. 2 I., Kost' nnd LwgiL
Sedanstraße 8, P ., M mö bl. Dm,
Sedanstraße 9. 3 >l., sch, tyobl . Zann
Stist str. 12. 3. sch, mb- Z., 1. Jun i,
Walkmühlstr. 8. P .. möbl. Zim . mit

u. ohne Pension zu verm. LI033d
Westeird str. 18. 2, schöirmöbl. Wanst
WestendstrTMstD . P „ sau«, Sch .asst,
Wörthstraße Z7 . 9, m. 8 !!>n , st! Mk.
WLrtMr . 22. V. r „ g. mü. 8 - 1 Fnm.
Wörthstr . 23. 3. aut möbl.  Man sarde.
Gut möbl. Arm. m. 1 od. 2 Men
_ ivn vm. Näh . Mb-rechtstr. 5, Hth. 2.
Eleg. möbl. schar. Zimmer , « em.,

billig , für jede Dauer . Adresse zu
' erfra gen int T agbl.-Verl._Mf
^2—1) Damen od. Herren -erhalt -en bei

emz. Dam« bis 1. Juli ichbn mbl.
Zimmer mit u . ol>n-e Pens . Osts. u.
P . i 18 an den-Tagbl .-Vcrlag ..

Leer » Zimmer und Manfardrn etr.
Friedrichstr. 27 große gerade Md . s.

Remise », ZtaUungen etc.
Schillerplatz 1 Keller m. Laserraum,

gsvi«, für. Gemüse u . Bdun en^ nO?!
Sonnenberg . Gartenstraße 10, eine

halbe Sckeun« zu vermi-et-en.

2-Ztmmer -Wohnung, .
Part . od. 1. St ., auf sofort Z-sM.On . ir. L. 449 am fc'cn Da

Schöne 3—4-Zintmer -Wohnu,lg
bis 1. Jüli gesucht, wo Aftermiete ge-
stattet . Prats 500- M0 Mst Oss.
unter K.  1 17 an  den Dagibl.-DeLag^

Junger 'Akademiker , ..
sucht hübsch möbl. Zimmeren bei,.
Faimiilie. Offerten m-iit Preis unter
Sfa. 440  nii ^ den Ta gbl.-Verlag ._

2—A Zimmer auf 14 Tage,
möglichst separater Eingang Haupt¬
sache ungeniert , «cs. PreiLofserton
unter W. 450^an den Taa bl .-Bcplag.

El -g. s. möbl. Zimmer
zu mieten gesucht. Osserten unter
P . 450  an dcn^Tagibl.-Verlag^ _ w

Zwei möbl. Zimmer
mit Pension u . Garten suchen M»e»
Damen für Fun«. Off . mit Preis u,
D. 449 an d' n T aabl -Verlage_ _

Gesucht in Knrlagc
(Sonnenbcvger Str .) in gut . Hotel
oder Pension drei leere Zrm-
Mans . mtt Bedien.
Offerten unter P.
Dagbl.-Bevlag.

, Zimmer u.
tun Winter.
140 an den

Vermietungen̂
4 Zimmer.

Hg - 4 Zin ^ ^ che u„für Aerzte o. GeschKftszwecke»
per 1. A»li od. spät, z« verm.
Langgass- 11, Apot tz. 2lW

i
5 Zimmer.

Btumenftr . 10 (Kurv.), Hochp., 5 bis
v gr. Z .. Bad. Veranda, reichst Zubch.,
elek tr. Licht.  Anz us. 12-—2 llhr . - _

SchöneS-Zim.-W°hn.,
ftrof*. sonnig, mit allem Zubehör, dicht

Adolfsallee, ev. Nachl..Albrcchtstr,̂ l . --.
V Zimmer.

Smineubklsier Str. 72,
Hochpart.. 7 Zimmer i°j °rt oder sp-tt.
zu vermieten. Näh. 2. « tock.  109
Lüde » « nd Geschäftsräume.

Lasen Moritzftr . 4,
bO qm, , zu. vm. Näh . Frredr . Beckes

DLorrtzstratze2, Laden.

Amggalfe 21,
find große Läden mit grotzen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Ncbenräumcn, modern aus-
gcstattet, sofort od. später pr-4-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagb !. - Kontor » rech!« der
Schalterhalle.

PhMpv §dergs1ras ;e 80» Part.
gr . sch. möb !. Zim . z. v. 1110876

Meing . Str . 7, Hockch. l. schön möbl.'
Wohn-^nnd Schl afzimm er.

Saälgasse 38. 3. eleg. möbl. Zimmer
in kreier schöner La ge._

Wilhelminenftk -ttste8, Part .» schön
möbl. .st immcr billig zu vermieten.

Dansrmieter.
Albrechtstraßs 28 , 2, findet Dain¬

oder Herr als Allcinmieter zwei sehr
schön möb lierte Zimmer.

Ulövlierte Mohnnnge» ._
SnTs7 schö»- möbl. Porst-Wahn.
"gst .4 Zini., Küchea. cmz. Nah. 1.
Mainzer Straf, - 50, 1. ötoef, 4 3 .,

SvitdjE, möbl., auÄ^get. Nah. Part.MTMbl.PH »8
in Villa mit Garten zu vermieten

Kapcllenstvahe ^ 40

rnmirnmmn
1 Souterrain -Raum» 50 gm.,

als Werlstätte oder Lagerraum,
2 große Soutcrairr - Näunt «»

je 120 gm. groß, go«z oder
geteilt, auch als Weittkeller
sehr geeignet,

1Souterrain -Raum» 180 gm-
mit großen Nebeuraumen. al
Wcrkstälte oder Lagerraum sttr
geeignet. ^ “

Näh. Friedrichstraß- 10.

erster Kurtage
ist ii^vorn-hm-r Privatvilla , 1. Et.,

größer DlkU m  SalliM
tSüdlagc) u. anschl. Schlafzimmer
(2  Pcri .) ». Bad sofort zu venu.

Sonnenberger Str . v.

Möblierte Zimmer , Mansarden

Dotzheimer Str . 5̂7,t,l .,g . mtl. Z.
S »r»erftr7K 2 l. möbl, Zim. viltig.
?,crrn «artenstr . 9, P .. gut mbl. W.- ir.

a. b. tz. b.  allst. D . a. Atziw ».

Mict)clölicrt]15,2,Mmm-r.
Merotäl 37

Aller«steh. Dame
wünscht an geb., nnr anst. Frl . möbl.

Äirumer iäußerst billst a. ca. st, Jahr
zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl.^ 0a

2-Zimmer-WolMZrrrg
mit Zub., el. Licht, Zcntralheiz ., von
alleinsteh. H., Beamter , in Nahe
Ringk.. zum 1. 10. 11. genrcht. Evt.
gct Wohn. Zuschriften u. K- 448
an ' dcn Tagbl .-Verlag.

Wilhelwstraße oder Nähe Koch-
ürunuen für 1. Oktober

LKverr
mich1 Schaufenster gesucht. Off . uni.
81. 507 an den Dagbl.-Vsrmg. _

"SMe per 1. Juli
Stallung u. Remise für zwei Pferde,
nebst 2—3-Zim.-Wvhnung. Off . u.
S . 450 a» den Tagbl .-Berlag.
"m . N-nrnl7f . Möbel unterznkt. ges.
Osferberr u . N. 87 postülagernd.

FremdLU Pst ' iÜulNst

s
Einküchenhaus y

— —Haus Dambachtal, ————
Dambachtal 23 «. Neuberg 4.

Zimmer , möbl. u, unmöbliert , mit
eie Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze, — 2 cl. 34 r.

Zum 1. Oktober gesucht
G-Zimmer-Wohmmg
mit reichst Zubehör in ruh. Hause,
Sonnentzeiste. Hauptbed. Eöckllr., Gas.
«ut- Bad, tadellose Heiz., von Keiner
F-aiiM« (3 erwachs. Peirs.) Genaueste
Offerten mit Preis unter E. 449 an
de ist Tag Sl.-Bcrhag-

Gesucht
Mird auf einige Wochen in einem
ruhigen Hause em Zim . mit <V
iim. 1. Stock oder ebener Erde b-esiey.
Genaue Angübe von Verumieterinnen
beküoderchu . A. 511 d, Tagbl .-Verlag.

famUlcnpenfiou AMdMir.
Villa Emser Straße 15 u 17,.

AltvenommlerteS Haus . Borzual.
Küche. Sehr .großer Garten . Jede
Diät Alle Bader . Telephon 3613.

MNOllieu-UerWZ-
GeseüsWst«.».H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
uUohnnttgsnawweiö.

Man verlang' kobenloje Zusendung
der WohuungÄistkN. 6479

Plakate:
W >VoiinunL zu  vermieten D |

MöblicrteZimmerzuvermieten j

©© Laden z« vermieten

■» s ®®© Zimmer frei ®®®e>©

®D®® Zu vermieten ®a>®®

-ä>®®® Zu verkaufen ®e®®

kW DEM KURGAST!
"*Unbeiästigt vom Verkehrslärm
stehen bei »Hllen Preisen (gute
Verpflegung) noch komfortable
Kiinntcr zur Verfügung.

JPensiom t .elierbcrg US.

1 mödl . Zimmer IN. g. Pension an
b-ss. «Kcschäftedanie oder Lehrerin billig
abzngeben. Luisenplatz1, 2. Elite.

etc.
SU? starkem weissem Papier,

sowie aufgezogen auf Pappdeckel
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
S Uhr bis abends 8 Uhr geölfnet.

FSiociaWt des Wiesbadener Tagblattt
vismaräri«, 29» 8-r«!Wcher 402»

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblaits ZU gleichen Preisen»
gleichen Kubsttsälzen und innerhalb der gleichen Auf.
gabezciten wie i>n „Tagblatt-liaus ", Langgasse 2i , entgegen.
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Kapitatirn -Angrbote.
^ Ca . 3?;,W0 Mt.

auÄ 1? Sfof'tr . einet  Kommandit-
raJ ’rtf'' -o^h r00  auSKSsühen.

5Di[intä -

100 jWinp ""»?uc6 geteilt, von
c*T ' ,,1ZY ' Privatmann a»s-

zuleihm.jOff. R.116 Z weigst.Bismarckr.

, 2 MW « »1. stezw. 3. Stelle aus landl .,
'E . voer rnduftrielle Objekte gäeili
EMbMn . Offerten unter B. 5000
hcruiptpoWagWuL Aachen.

Kapttälien -Ge f«ti)e. ~

■100,000  Iuris
an zweiter Stelle nach Mk. 300.000 auf
prima Haus in bester Lage Wiesbadens
ber 5 /o Verzinsung gesucht. Feld¬
gerichtliche Tace des Objektes Mk.500,000.
Pünktliche Zinszahlung durch Bürgschaft
gesichert. Gefl. Anfragen unter 11. 53
cn Tagbl.-Haupt-Agentur, Wilhelm-
strotze8. 6861

Vielfach vorgekommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte OffcrtÜriefe . d. h. nur solche Offert¬
briese befördern, deren Jnbalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu¬
sammenhänge steht. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief - Vermittlung
wahruehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Z>-r vertag.

IurMobiUrn -Merkäuf,.

Einige
Villen u. Pensionen

weit unter Wert Verhältnisse halber
zu verkaufen, evt. zu vermiet . 6633

«k« 8 . JBi *IlStS,
Rheinftr . 21. neb. Hauptp . T. 648.

Wohnungsnachweis -Bureau
Ition & Cie . ,

Tel. 708. Bahnhosflr. 8.
Stets grötzteAuswahl verkäuflicher
PUcn, itngeiiljfiufec

' «O AllndWe.
fipotljeitftt-ielöer

zu 1. und 2. Stelle.

IW Moderne Villen im Süd¬
viertel zu verk. Preis 60 .000  Mk.

Julius Allslasif.

|niißMtiEn-Perii£l)i‘fi-
GeseffAst in. b. K..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6646

Große Auswahl von Miet-
ii. Kaufobiektc » . Gcschäftsver-
känfe aller Art. Finanzierungen.

Hypotheken-Vermittlung.
Verstchcrnngen.

Mette Villa —WU
am Dämüachtal i. Eigenheim, Forst¬
straße 32, 11 gr. Zim .. 3 Ms., Zentr -.
Heiz., gr Garten s. 60,000 Mk. zu
verkaufen._ Besitzer H. Otto.

zu
verkaufen.

Einige schöne Wille» , kleine und
große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter W. 445 an
den Wiesbadener Tagbl.-Verlag.

Rentable herrliche Besitzung
inr Rheingau . 10 Mm.., 2 Küch. araö
Wesserl., dem . Licht, lVa  Morsen,
ifjexrl. angel . hochr. Obst- u . Bevren-
yarten , ganz mit Mauer uim-gsben,
ichuLdenfrei, für eiiw>a 50,000 Mk. in.
12,000 Mik. ?lnz . zu herlwfew durch

Jmand , Weilstraffc 2.

GllWus tJErhaufeiu
Ein mitten int Wald an zwei

Bahnstationen belegeues Gasthaus
(bedeutender Ausflugsort ). bestehend
aus Wohnung. 2 Wirtsiokalen , gr.
Rcstaurations - und Gemüsegarten,
5 Fremdenzim . mit 7 Betten , Wass.-
Leitung , elcktr. Licht re. re. Jährl.
Umsatz zirka 400 Hektoliter Bier,
35 Hckt. Branntwein , für 18,500 Mk.
Wurst und Fleisch rc. rc. Kaufpreis
nur 35,000 Mk. Anzahlung 5—6000
Mark . Anfragen unter Z. 116 an
den Ta gbl.-Berla g. B10843

Anwesen
in dev Nahe eines Badeortes , besteh,
aus Wohnhaus , Schuppen, Hofvaite
u. groß . Garten , woselbst seit
50  Jahren ein Manufakturw .- und
Milchgeschäft mit Erfolg betrieben
wurde und auch Gelegenheit für kl.
Viehhaltung und Landwirtschaft vor¬
handen, ist krankheitshalber zu ver¬
kaufen. Offerten unter A. 508 an
den Tagbl .-Berlag.

Immot -itlrn -Kanfgesnchr.

Habe Einige Säufer
für Villen und Einfamilienhäuser. Ab¬
schlüsse schnell unc>reell. Offert, unter
H . 451 an den Tagblatt -Verlag.

Wer baut
(verkauft, vermietet) an-lleine stilleFam
preiswert pro 1916 eine kleinere Villa
(Haus, geräumige1. Etage), gut gelegen,
iu Wiesbaden oder Nahe (Rheiuufer) m,
allen Bequemlichkeitn ? Angebot erb,
uuier A. 510 an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftshaus
an Lage oder was sich dazu umbauen
läßt und eine Villa mit Garten von
auswärtigem Herrn zu kaufen gesucht.
Off. mit genau. Angabe der Größe und
Hypoth. u. JE. 451 an den Tagbl.-Verl.

Suche zu laufen:
Hübsches Haus , 8—12 Zim.. Wies¬
baden oder Nähe. Offerten Mit Preis,
Zahl.-Bed. u. Photogr. unter K. 45!
an den Tagbl.-Verlag.

Kleiner Anzeiger de; Wiesbadener Tagbiatts.
Lokale Auzeigeu im „Kleinen Anzeiger" kosten iu einheitlicher Satzform Ist Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

, Spez.-Geschäft, Obst u. Gemüse,
-Ttt guter .Geschäftslage. .zu verk. Off.
unt . O. 447 an den' Taobl .-Berl

Obst- u. Gemüse-Geschäft,
«este Ä,u'0l>a«e, sofort bill. z,u verk.
Man.  u nt . A. S-39 hauptp-ostlag- ernd.

öjähr . Rapp-Stute , kräftig,
Kugsest, lammlsromim, fsk/Ierfrei, unt.
Gar , zu verkSedanpl -atẑ 5-, 1.
— .. Schöne Ferkel zu verk.
Adlisr-itpaffe 5-7,

Rassereiner schw. Pudel
sehr vvei'Rvevt .Friedrichstr^ 37, Si 3.

Deutscher Schäferhund , Rüde,
1 Hahr attt wachsam, preiswert zu
verlausen D-ambachtoi 45. 1 St

Dobermainl -Hündi », präm .,
pversw. zu verk, M-oritz str. 7. 2._

Dobermann , 1 Fnbr alt,
reinvassitz, prämiert , billig zu verk
Schwalb . S tr . 46. &. 3. Kreme -r,

Junge Hühner
zu ve rk-ainseri, Adl-e-vst-r-aff-e 10.

Prima echte ital . Hühner
&  verk . ob. zu vevtauschen. Näheres
Scbmrste inor Stvaff-e 18,  im Ht h.

Kanarienhähne billig
t̂zmverk, MichÄsberg 12. 2.

Schöner Brillantring billig
tzu verk. Schwalb. Straffe 44, l _r,_

Seidenkleid , Größe 44,
Foulard , neu, billig zu verkaufen.

Nägele. fei rateaffe ' 76, 1._
Frack-, Smoking -, Gehrock-Anzügc,

schwarze Hosen' billig zu verkaufen
Neugasse 22, 1._ 6519
Frack-Anzug u. Gehrock-Anzug (neu)
billig  z -u Verfi Micholsborg 1, 2.

Gehrock und Jackettanzüg
für mittlere Figur billig zu verk.
Rheinsaueff Straffe 1l, Part , 'links.
Schabt, s. Wäsche- u . M.-Stickerei

(St . 5 u. 10 Pf .). Zotz. Fkdrch str . 48.
2 schöne große Oeldrucküilder.

Salzburg n. Berchtesgaden, Goldr .,
ä 10 Mk., 1 groß . Vogelhaus billig
zu verk. Kiedricher Straffe 3, 2 r,

Glasgemälde , 4 Stück,
die JahroLzailen Vorst., 1,30 m hoch,
in antiker Prachtaussührumg , für
Wintergarten od. Veranda , billig
abzugeben Wielandstraße 12.

Stand -Uhr, Eichen, ff. Werk,
hrrül . Gonigschlag,' billig abzugeben
Kleider geschast. Lmisemstraffe 44.
.-Schreibnraschine, wenig gebraucht,
sichtbare Schrift , für 100 Mi . zu
verk. Lorelehring 4, I st . L10833
Hochmod. Schlafz. u . Küchenernr.,

Wöhnziistemer lall , wie neu) spotkbill.
M vsrkaiusLN Adlerstvaffe 53, Hth. P.

Billiger Möbelverkauf.
Eleg. pol. Schlafz-im. m. best. Sp « gel-
schr., .Waschkom. m. hoh. Marmor,
2 Nachtschränke in. Marm ., 2 Betten,
3 -L-tühbe, 1 Hand: ., zus. 260 Mk.,
komipl. fläm . Speise- ., schw. Eich., «leg.
920, el. Küche m. Kiunstvergll, kpl. 75,
2tür . Nuffb.-Spiegelschr. 68, Wasch-
kom. m. Marm . 74, Bertikp 35, Aus-
züWsch. pol., 22, Trum . 31, Bücher-
schr. 38, Kleiderschr. 33, . Teppiche,
Betten . St ühle rc. Nerü straße 4,  3

Schlafzim ., pol., prima Arbeit, ' *
vtllig zw verk. Franken.skraffe IS.

Vollständiges Bett
(fast neu ) billig cibzugeben Mübcl-
Lagvr Blücherplatz 3/4 . _ •_ 810856

Ein Ischläf. Bett für 8 Mk.
zu .bork. UarkMaffe 4, Hih., 2l St . ^
Ein Ischläf. «. ein 2schläf. vollit. Bett

26 n . 36 ÄÜ., 1 Kommode 8 Mk., zwei
Kleiderschr. 12 nv,25 Mk., Waschkom.
13 Mk., zu Verk.,Ostanienstr . 27, D. 1.

Zwei gut erhaltene Betten
bill. zu verk. Dreiwcidenstr . 1, 1 r.

Bett mit Sprungrahmen,
Küchenschrank, Tisch, Stühle, ..Näh¬
maschine, Sofa , gebraucht, billig,
Vogeler, Seerbbenstr -M M, 1,_

Wegeit Umzugs zu verkaufen:
1 zlweischläf. Bett mit StzvunM . u.
Rüffhaarkeil, 1 sosa , 1 Nachtztiich u.
1 runder Tisch WrtvaiststvaHe 14, 2,
bei Keller.

Zigarreugeschäst
tn Mainz , b-sie Lage, minimale Miete,
auch für Dame Pass., inkl. Ware uns
Einricht, f. Mk. 500.- . Off. u. A. 916
Nl I». seir--«, -!. Mainz . (Nr.816) ll37

M
ostpreußischer Schlag, gut im Zu«>I
geeigin. für Gärtner , preiswert zu '
vevlausen.. Heinrich Fries L Ca„
Holzhandl ., neb. Güterbahtthof West.

Bollst. Bett . 1- «. 2tür . Kleiderschr.,
Waschkom., Diwan , Ttsch. Küst-tv
kill. Bertr .'urstraffe 20. Mt'b. Park . r.

Eiserne Bettst. mit Matr . bill,
qbzugoben Lorbleiring 6, Part . W.

Kapokmatratze, neu, für 33 Mk.
zu verkaufen Frankonstraffe .19,.

Geschmackvoue Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ucbcr-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Taglblatt -Kont-or, rechts der Schalter¬
halle _̂ *

Diwan 50 Mk..
Allst. Kledderschr.. 3ö. höchst. Bett 85,
1 Bett 10, ovaler Tisch 8, M>alch-
konsole 10, Waschtisch 3, 2tür . Wciß-
zru^ schkernk 25, Küchenschrank 10 Mk ,
Kleiderstänider 3, Nachttisch 3 Mk,
Elhviller  Straße 4, Part. links ._
Bücherschr.. Waschkom., Kleiderschr),
1—Ätür ., Küchen-schr.. Na-chit., Svicg.
usw. zw verk. Meichstr. 15, H. P . s.

Nnßb.-Büsett,
innen Eichen, 130 Mk., zu verk.
Möhelfleschäff Oranke nistraffe 6._

Prachtvoll . Küchenbüfett billig
zu verk. Frankenstraße 19. 81Ü846

Geldfchrauk für 150 Mark,
zu verkauisen. Offerten u . B, 4SI
an deich Taigbl.-Pestlag. _ ;
Kleiderschrank. Aktertüm, zu verkch

Sltviller Straffe 17. Grimm.

Angenehme sichere
Existenz für eine
qebilSete Dame.
Erstklass. kleines Tetassgeschäft

in bester Rurlage Wiesbadens and.
Unternehmungen Ijnlöer unter
günstign Bedingungen zu ver¬
kaufen. Eriorderl. Kapital 6 bis
7 Mille. Offert!n unter 8. 449
an den Tagbl.-Verlag.

Kassenschrank, fast neu.
ca. 6 Zontn'er, für 200 Mk. zu berf.
Adestheidsträffe 66, 8._ 6657
Weg. Umz. 1- u. 2tür . Kleiderschr.,

Waschkom. u. Deckbett bill. zu verk.
Zotzi,straffe 44, Hrb. P -rrr . 8 10M2

Fliegenschrank, Eisschrank,
b .chölzerne rot gestrichene Garten-
stühle zu verk. im Tagblatt -HÄus,
Schalterhalle rechts. , - *

Hand-Nähmaschinen,
etniche gebrauchte, Mhtz, zu verk. Karl

. Wsth-roasse 36. __
Nähmasch., Schwingsch., % I . gebt.,
billka Bleichstraffe 13. H. V r.

Gebr . Nähmaschine für Ai Mr.
u. eine neue Handnähmasch. billia zu
verk. Hermannstvaffe 15, 1 r . 810693

Zwei Firmenschilder
lFront , u . FastnsnschÄd) bill. abzug,.
MÜbeKager Blücherplatz 3/4.

Fast neuer Kinderwagen zu verk.
Bismarckr ing 9, 8 10868

Eleg. Kinderwagen
bill. zu verk. ' Schachtstraffc 31, 2 I,
Gut erst Sitz- u. Liegewagen bill.

zu vk. See rübenstr . 9, Hth. 1 rechts.
Olivgrüner Sitz- u, Liegewagen,

säst non, g-ebr. Kimdevwagou billig
zu Vierkausen Kiedsticher Sir . 4, 1 I.

Kinderliegewagen zu verkaufen
Schwalbacher Straße 44, 1 rechts.
Gut erh. Kaftcnsiegewagcn (G .-N.).

Pol. Kknomode u>. eis. Bettst . billig
zu Werk.  B 'lücheststraffe26, 2 rechtst

Gut erh. Kinderwagen sehr billig
ab»!!«. Gdbvnktr. 10. 8..Hlst.., 1 r . .

Schöner Sitz- u. Liegewagen
15 Mi . und xf rnsterstühlchen%'<• vecck.
Rheistgauer Straffe 16, 2 rechts. _ _

Eleg. Kinderwagen bill. zu verk.
Nvonssnaffe 21, Kohl'haas . B 10908
Gut erh. Sport - u. Liegewagen bill.
zu verk. Mbrechtstraße 6. Hth. 9 st.

Fahrrad mit Freilauf
sehr bill. zu verkaufen Adlorstr. 4, 1,
SVn&re. _
Gilt erh. D.- n. H.-Rad , Torp .-Freil .,

bill.  Kiauff . ' sstheingauer Sbraffe 3.
Fast neues Fahrrad (Freil .),

sowie Oleander wcazugö'o. zu verk.
Dotzheim. Str , 83, Mtbs . 1, Mi :-e. ,
Sehr gut .erh. H - «. D .-Rad , Freit .,

still , zu verk.  Sadanstvaffc 5, H. P . r.
Gut erb. Herrenrad mit Frcilauf

b. gw  bl Lvitst iriniger «str . 26, H. 1 r.
Flämischer Messinglüster

m:t Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh . im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

Mehr » gut er!,, gcbr . püotagr.
Lippar . bill. z. verk. Noonstr. 15,1.

Zlnkbadcwanne u. Waschmasch.
mit Ossn wogMtzSh. billig zu- verk.
Guistav-Adolsstvatze 11, 1. 810717

Arbeitspferd zu verk.
Fellmpr . Eltville.

DoUM -GeMim,
hochelegant, für Damen sehr geeign..
Pariser Wagen, Pferd (Orlofs ) ist
Aürerse halber sofort in gute Hände
zu verkaufen, Offerten unt . B. 449
an den Tagbl .-Berlag.

Conp ^-Ptzacton » fast neu, auch als
.Halbverdeck zu benützen, preisw. z. verk.
Al. Mainz, Bouifaziusstr. 837

Billige Gaskocher!
So länge der Vorrat reicht, Gagge-
nauer Gasherd mit 4 Kochstell. 11.80,
Gaskocher mit 2 Kochstellen7.50 Mk.,
Eimlochkocher von 75 Pfg . an , Gas¬
schläuche (Metallspiralschläuche) pro

"he billigst,
-roßen und

_ Bezugsquelle.
Earl Dätz,

6 Bismarckring 6.
Gut erh. Bord.- u. Hint .-Torc

«. Torßrh rt bill/ Nercfftraffe 48, P>. I.
Zwei Bildcrkistcn,

1,16 Mt - .. 0,75 Mir ., 0,14 * r,
1,08 Mr .. 0,62 Mtr „ 0,12 Mr ., m
haben Golonskh, Kivchgasse 44. _

Kleine Holzkistchen, gebraucht,
5—»10 Psd . sassenid, per Hu-ndert
8 Mk., hat abzug. Schokoladongesch,
Golvn-skh, Kivchgasse 44. _ _
Zehn Efcmvünde, gl. Größe u. Höhe,
j. Psl -anz>e-n, sch. gewachsen, pass, für
Garkenkau'b-e -u . Deckung still, zu, vk.
Eli -villl-er Stvaffe 8, 1 brnks. 810878

Klee- u. Gras -Acker (Lebcrberg)
sof. zu vk. Seerobenjir . W, G. P . r.

Scharfer Foxterrier zu kaufen ges.
Blcichstraße 35, Hinterh . l ._

Gut erhaltene Zeitschriften , als:
Gartenlaube , Daheim und Fliegende
Blätter werden ang-ckauft bei Louis
Gangloff.  Rbeinstraffe 76._

Adreßbuch 1910
zu teufen gesucht. Pveisofsev-ken u.
11. 419 an den Tagül .--V-erlagi_
Gcbr. Möbel, ganze Wohn.-Ewr .,

Nachlässe, Pi -anin -os, Kwnstgegenst.
kauft- F . Pätz str. Hchestenstr-atze 15, 1.

Möbel, g. Nachlässe, alte Sachen
kauil Groß.  Blü -ch/rstraffd 33 810701

Acltere Möbelstücke kaust stets
Seevo'benstraße 28, Gth Part , r,_

Gcbr . r . pol. Nirstbaumtisch,
86:100 Millimtr . Du« hm., zu k. ges.
Off . m. Pr . u . U. 450 Tag bl.-Vc-rl.

Spanische Wand
billig ^ M karüsen gesucht. Offerten
unt . Z. 449 an dem Tagbl .-Verlag ._

Knaben-Fahrrad zu kaufen ges.
Offerten mit Preis u. D. 117 an
Dagibl.-Zweigst., ^ Bism -a-rckring_28._

Fournicrböcke zu kaufen gesucht.
Preisoff . u . U. 447 Tagstl -Verlag.

Geprüfte Lehrerin erteilt
gründlich Stund , u. Nächst, in aller
Fach._ Nahiffm Tagstil.-Vevl,_ M

Für einen Schülers
die höhere Kkasse der Mi-ttelschuse
besuchend, wird gewisserchaffeNach¬
hilfe gesucht. Offerben unter G. 448
an den TagÄ .-V>erkag erbeten._

Fräulein
möchte das Backen und Einmachen
erlernen . Offerten mit Preisangaste
unter I . 448 an den Dagbl.-V-ertäa.

Reinigen , Repar . n.  Ausmaucrn
von Oesen und Herden, RötsM.
Ofens ., Dotzheimer Str . 72. Mtst. 2.
Schneiderin empf. sich in u. ä. d. H.

Eltv ill-er Straße 4, Hart , links-._
Pcrf . Schneiderin empf. sich

zur Ansert . -e-le-g>. Dam-en-Gavd-e>robe
sow. t-a-d-ello-ssitz, Ja -cke-nkleid. Bill . Pr
Bald . Bedien. Ad olfstr . 1, r . Sist.  2

Erstkl. Schneiderin , fremd,
empf. sich s.in Ansertig-en. Ossert -cn
u-n ' -r O. 448 an den Dagbl.-Äerian
Eins ., sow. el. Kleid v. 10 Mk. an.

Kiinono-Bl . von 8 Dlk. an, w. unter
Gar ant , angef ^. Wellritzstr. r.

Geübter Kranhenfahrer
empfiehlt sich z,u,m Aiisfastjoen von
Kran ken. Framksnstraße 21, Hth. 1.

Krankenpflegerin
u . Masseuse, staatlich geprüft , sucht
Pflege zu übernehmen , gestt auch :n
ein Sanatorium . Näheres zu er»
fragen im TaM .-Verl ag.

chwester schneidet Hühneraugen
:n n . auffsr dem Hause. Akbrockt»
straffe 28,  Part.

Tüchtige Friseuse
und Ortduileurin n. noch- Kunden -an,
Elsostorenstraffe 10, Part , -links . _ _

Tücht. Friseuse u . Onduleuriv
empf. sich, -auch in Nage-Ipslege.
__ Fviedrichshvaße 44,̂ Hth. l .__
Wäsche wird tadell. gew. u. gebüa.

Gardincnspann . Moritzstr. 28, H. P

Lehrerin erteilt Privatstunden . .
s. u . F . 448' -an den Dago.I.-V-er>kag.Off . ix-.' F . 448' an

AtDüsAr VAdsAin.
b-eli-eh. aus gold. Hcrrenuhr , 60 Mk.,
Sche-in für 3-0 Mit. M v-erk-aiu-fen.
Off , u.  N tt 450 an d-. .Dagbll-V«üag.
BriKant-OhrrirMbT'"

pr. Steine , unter Preis f. 250 Mk.
zu verk. Nerchtraße . 26, 1 r-ochts.

Ein wertvolles Genrälde
von darstellend
„Spieler im Slrcit ", auf Eichen¬
holz gemalt, beabsichtige umstände-
halster zu verkaufen. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. dlx

Kind wird in gute Pflege gen,
Scha-rsthorststraffe 8, 2 r . 810-887

Fräulein , solid,
wünscht mit ein. Herrn - in 30er ? ■zwecks Heirat bekannt zu werden.
Offerten unter B. 1212 postlagernd
Bismarckring !.

Alte Geige
(Grancino ), gut erhalten , mit süßem
Ton , für 400 Mk. zu verk. Offerten
unter E. 419 an den Tagb-l.-Verl . *

Billiger Möbel -Verkanf?
Um zu räumen verkaufe ich folgci-de

Möbel als drei eleg. Schlafzimmer, zwei
Speisezimmer, drei Küchcneinrichtunaen,
sowie cinzelne Bette». Waschtoilcitni,
Schränke, Büfelts, Vertikos, Bücher¬
schränke, Tische, Stühle , 6 eleg. Flur --
toitettcn rc. zu riesig billigen Preisen.
ü >l», Sesbel » Bleichstr. 1i . 810 .-11
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Wegen Abreise
ein f̂ dfclog. geschn. Ebenholz-Salon,
innen Warn pol., m. Port , rc,,veneg.
Kpseg!,, P-ers.-TepP. WbrLchtstr. A , 2.

»̂ lieaenftfiranf,
Eisschrank,
6 Holz, rot gestrich. Gartenstühle

billig zu verkaufen im Tagblatt-
Haus. Schalterhalle rechts._ *

Ein gebraudjtcä silberplattiertes
Sitifpanucr- iuMiEtgcilrr

zu verkaufen,
Franz Becker , Sattler , Webcrgasse 8.

.Kinderwagen.
«rstklassiges englisches Fabrikat —
Hoflief. Hitchings, London —. Pas,,
für Kinder bis zu 5 I ., dunkelblau
lack., mit Sonnendach , blauer Tüch¬
er blauer Wachstnchdecke, nur sechs
Monat im Gebrauch, aüreisehalber
iu  vcrk . Zu besichtigen zw. 12 u. 1
Uhr Mainzer Straße 27.  _

ftlaa dürfir SO Ruten, Biersiadicr
filcHylUS , Berg, zu verkaufen.

Näheres Kaiser-Friedrich-Ning 31, Part.

Snckxs klein . Haussen
(4 Zimmer), mit Stall , für Ziegen
u Hühner , mit Obstgarten u. Aus¬
lauf . per 1>. August zu pachten. Kauf
spater. Gefl . Off . m.. Preis an
T. Kaufmann , BöckrNgen bei Heil-
bronn . Friedrichstr. 64. Perm . luB

Unterricht

., Geschäftliche
Empfehlungen

Ptesbobens tön tariert.
mittn|Stiftt)WnitB|tt. 24 ,p,
jiWlütfWftt SÄ 'S
gerichtet. Offert. u. 1'. II. W. 758 an
itudoU 31  osse , Frankfurt a. M.

GutgehendeDrogerie
ohne Kolonial gegen- 'bar zw teufen
gesucht. Offerten mr.t %-mabz  des
Umsatzes und Preises u . M. L. 85
poftteg. Schützenhofstraß« erbeten.

NTSdiifferjÄl
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenkleider,
Militärsachon, Schuhe, Pfaudscheine,
Gold. Silber , Brillanten . Zahng-bissc
Mid ganze Nachlässe. Postk. gen.

"ikeiMIü . - ÄMZE'
lauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterb-
5zerrcn- u. Damenkl., Uniformen, Mobei,
g. Nacht., Pfaudscheine, Gold, Silber u.
Brillanten , Zahngebisse. AufB.k. i.Haus.

Ifcne Kurse
beginnen Anfang Juni.

Schüler mit Vorkenntn, u. Privat-
Schüler können jederz. beginnen.

Berlitz Scl &ool,
SLuisemslrasse 1.  6377

Nachhilfe
und veausfichiigutg

der Sänilarveiken für Knaben und
Mädchen.

««zelm. Sobernheim,
Rüdeshei mer S i r . 5._ _

Engländerin(London)
erteilt Unterricht , >1oritzstr . 4, 3.
Enqlische Konversation
vormittags gesucht. Off. unter A,  M.
Goldener Brun nen

HaararbeiLeri
fertigt billigst privat , Offerten ' u
K. 415, an den Tagbl. -Verl ag.

Uatnrheilinstitut
WnhelmineFiene, Mauergasse 12, 1.

TnflitutfiiunisL^ öiüjeitB-
Rheum . u. Gichtbchandlg»

Mktzk , Frankfurt a . M », Blücher
str . 11» Aerstl. gepr. Urs, »xit « .

ärztlich gepr,,
w „ *- , f - . , empfiehlt sich.

«£t-«*«a Vol i <äBoribflt, 14,1. B10651
Maffenfe,

%chwe3isch*dänisch
ärztlich

gepr, Masseuse"ÄMl
Hagda Peterseu,

ßr . Bm’gstragse,8, 2.

donne le$ons de franeais ä pidx modere».
Off. F. 419 au Bureau du Journal,

Verloren Gefunden
Ein goldenes ,Krttcu-Armbaiid

verloren am Sonntag beim Rennen.
Gegen Belohn, abzugeben Sonnen-
iWner Straße 48.

MnKaao , ärztlich geprüft.
8oo >. i« Biiseat . MiLclSberg22, 1.

Masseuse,
ärztlich gepr., empfiehlt sich. B 10659

Anna Dörr,®"l”s ,b«,fe*•

Junger Kaufmann
"H . E  kl . Ein ''— —

FabrW'äOöttsst
n . «* PosilaqeÄarle ^ ^ —-_
Staat ». anerkannte Oberschwester

wünsdit nachweislich rentable

zu nöernebmen. G-fl.Offerten
unter « 4t-«« ' an den Tagl'l .-Verlag.

Kluges üujlänll. Fräulein
sucht sof. gutgehende seine Filiale rn
Wiesbaden z,u>Kernehm . drgarren-branche ausgeschlossen. AM Wupsch
rann Mutter mrt tätig fern. Klmnx
Kaiu'tion kann gestellt werden Crr.
unter 2 . 450 an den Dagbl.-Bovmg.

Wale gesucht.
Fräulein , das lange .Jahre Vertr-

Posten in fein . Geschäft rnnc hatte
und sehr selbständig ist sucht zum
1. Oktober od. früher die Leitung
einer Finale zu übernehmen. Pr.
Zeugnisse zur Verfüg. Offert . unter
M. 445 an den Tagbl .-Verlug

Darlehen
von 800—1000  Mk. von siieschäftS-
ttiamt gesucht, ÖUic Std .crncitunn
und Hohe Zinsen. Offerten unter
G. 451 an den Tagbsi-Berlag.

Wer leiht
einem gut äugest. Wann 100 Marl
bei guter Berzrnsung u. monatttche,
Rückzahlung? Offerten unter F . 450
an den Tagbl.-Berlag.

Wclihcr
Möbel von Frankfurt holen? Offerten
an Nöderstraffe 2o- ^

Existenz!
bauernd und sicher, erhält e. Mann,
der über einige Hundert Mart ver¬
fügt ! Fachkenntnisie nicht erforder¬
lich, da Anlernen erfolgt. Ofwrteu
unt K. 53 an Tagbl.-4?uup,-Agent..
Wilhel msiraße^8. 66e>2

Parte
nlln nUlesickl «- , Kopf- und

„ . lljjugte Körperpflege. Aerztlich
ausgebildeteDame empfiehlt sich

JWarie Langner , Bleichstr. 36, 2.
Smeckfft. v. 9—9 Uhr, ,

Ha»
ärztlich geprüft,

Nerostr . 42 , 2, am Äochbrunnen.
«nria Wawnig.

Am hiesige» Platze ist eine der
ältesten » st» bestsregneirtkerkestc»
Wirtschaft mit grossem Umsatz ver-
h«lt « issehalber anderweitig alS-
baid zur vermieten . Es werden nur
tüchtige Fachleute , welche sich über
ihre seitherigen Erfolge anöweisen
können » berücksichtigt. Offerte»»
nutet  sf . 15 ! an Lagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 2». B10385

Gelegenheit.
Bar u. Weinrestaurant , rentebteS

Geschäft, beste Lase Franrswrts,
wogen Kr-cmkheÄ -des Besitzens, sof.
für Mb. 3000.—

zu verpachten.
■Off. unter F . R. D. 5264 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. TI. F124

Gesten
hohe Belohnung.

Verloren einreihige Perlen -Hals-
kette mit kleinem BriLankenSerichlutz
am 26. Mai , nachm. Iw. 4 u . 7. Uhr,
von Äisinerrftvahe 7, SoLriö», Huim-
boldt-, ~ Bec-thoven-, Kl. Lortzrng-,
Lortzrmp, Lefsing-, Fttmkfm -ter . bis
.tzumbchdU'rstze. Abzugeben Mwtuen-
strasie 7,. _ __ ■

Derjemge,
welcher Freitagnachmitt . die Brosche
(Nadel mit 2 Anhängern ), in der
Taunusstratze gefunden hat, rst er¬
kannt und wird ersucht, dieselbe um-
gcherrd auz dem Polizei -Fundüureau
abzugeben, da widrigenfalls Anzerge
erstattet wi rd.

Massage
Md ssiühnerMgell-ONttMon
empf. sich Marie Müller , ärztlich
geprüft , Rüeinsiraß e 47, 2. —

Nastelpsiege
Dambachta » 8 , 1, 2 Min. v. Kochbr.

Meta Sladeleine

Bermögen
kann Dame oder Herr mit 1600 Mk.
in Gardone am Gardasee sicher in
kurzer Zeit ohne Risiko »erdrcncn.
Off . unter N. 4a1 an den Tagbl .-
Berlag erbeten

MVmAkl
in allen Streiten sucht eine gut ewgefuhrte
erstklassige Lebens-Bersich.- Gesellschaft
r nhohe Provisionen. Offerten unter451 an den Tag bl.-Berla g.

Gute Bertretung
oder Agentur, gl. welcher Art , sofort zu
übernehmen gesucht. Ausführsi Offerten
unter 451 an den Tagbl.-L erl.

Für Eheleute,
Frau Linke, ^

zu jvrechen Michels-berg o2,
Jlnmptt finden frb'. Aufnahme bei
Alu mell ê . Heb -rmme . Strengite

Diskr. Auch briesi. Rat in all. Fällen.
Frau 8 »vairi , Eeintirurbuan 121,

Amsterdo in. F115

kSinrtiiiiTic
überall, Ermittelungen, Beob¬
achtungen, Bcweiserbring. rc., alle
Geheimsachen erforscht Alles, viele
freiw. Dankschreiben. iF bo
Welt - Deteclive Anskunite»
. .Globus" , Nürnberg. Tel.1396.

te" t, »vcr >nittlungs -Bureau Frau

Friedrichstrasie 55, 1, gegründet 1904,_

Heirat.
Geb. Dame . Häusl.,, ang. Aeuhere.

guter Ruf , m., da es ihr an Herrew
bekanntschaft fehlt , mrt chrrststchem
Herr », 3^ - 50 I .. sich. LebensstM..
bekannt zu w. Berm. strengstens ver¬
beten. Offerten unter U. 44,» an
den Tag bl.-Berlag ._ _ ^—

Sei. MliflssMeiil. S
evanael., mit einig. Tausend Erspartem,
suchst zw. Heirat, die Bckanntich. eines
bess. Herrn, nicht unt. 10 Jahr , -hum-
zweckst Off. E. 8. 10« hauptpojtl. Mainz.

. MV—360 Mk. monakl. ü . m. kann
sedicrim. mühel. d- Habern. e. Posst-
versanSqesck. i . oig. Hoimr ve-ro. Oft.
sof. an T. B. Schneider. Darmstadk 4
Wilhelminenvlatz 12.  11^

©e[iii)ts*md ilaielptlcdt
ünmia llrocl », Sedanstr . 7, P -
fBp*  PhreuoLogin
Goldqassc 16,1. Frau l .i»

Frkl!Uer8erWW.HtzreWloM
Frledüldstraße8, Wb. 1.

Bekanntmachung.
Dte Prüfung Über We Befäh .gnng

au«» Betriebe das HufteschlÄg-Ve-
werbes für das driiäte Veerstelfahr
1911 findet <rm 6. Ju >Ii 1911 statt.

MÄduusen zur Pvüfuns sind ,an
den Königlichen DepartcM'en.ts -Twr-
arzt Herrn Betemnarrat Peter -, in
Wosbaden . Adetecidftvaste.38, welcher
de.sr Vovsitzentd'e bzz  Kommiliffon ZU
richten. Dar Meldung sind baiIU-
fügen:

1. Der Gaburtsschmn. .
2. «Avcnye AewMiffe übler d» er¬

langte technälsche Ausbil -du-ng, ^
■3. eine Befcheinrgnng dar. Orte-
vdlizchbehörde über den .Aufenithatt
wvlhoenid der letzten 3 Monate vor
der Meldung- -

4. eine Erklärung darüber , ob uno
beiahLndenfalls wann und wo oer.
sich MÄdenbe schon einmal erfotelos
einer HufschmiedeprütU'ng sich wn.cr.
zogen hat , und wie lange er . r^ ch
diäsem Zeitpunkte — was durch Zeug
Niste nachzÄraiten ist — deru .s
mäßig tätrg geiwefen ist, ^ ™T5. Die Prüiulngslglebuhr von 10 Je .
nebst 5 Pr . Postbestcllgeld. .

Bei der Borladung M » Pru .wn»-'
termin wird den Interesienten ö j
und Ort der Prüfung «mtĝ telbl
werten . .

D '-c Prütnnssordnung fu- ^
fchmi-Le ist tat NegrarlEs -AE
blatt von 1904. Seite 496/98  und .

jRattentiiiffljtt
mit weißer Brust am 20. c. entlaufen.
Wiedcrbringer Belohnung. Bor An¬
kauf wird gewarnt.

SchallbruÄ, Schenkendorfstraste 3.

9tj  1805 R .- G .- B . S . 367 und
hei tz 56b der RerchM-ewerboordnung
für den Umfans dss Reg.-Bez. Wies¬
baden und für die Dauer der
Sl-nchcngefahr. d. h. bis aup wctecrcß,
sollendes verordnet : .
^ 8 1 Der Auftrieb von Klauenveeh
(Rrnder , Schate, Zsogrn u, Schweine)
U Vichmärkten und Trcrtchauen
wird bis auf werteres verboten Ane-
r ' r.onm 'ü von dwiem Borbote sind
Lte Schlachiviehmärkte.

8 2 Diese Anordnung sirrtt sofort
in Kräft . Ihre Aufhebung wird er-
folgen sobald ök bot  ErnHanK bc-
apiänete Scuchengefahr be\cvt\gt ,ist.

S S Zuwiderhandlungen gegen die
vorstehende Anordnung werden, so¬
fern. nach dem. Rarchs-StraMiehbuch•lidd «ine höhere Strafe ve-rwlvkt
WZ . nach den 88 66 Ziff . 4 und 67L,s NefchZ-VBshteuchengetetzes vom
23 %un«i 188° — 1. Mai 1894 bestraft.

'Lbadem Len 9. Mm Ml »G'.cz  R 'egl/e rA-Nlg'2-Plra1tbcii'r.
^ V.: v. Gizycki._

pfpities lietloW
wird als Spezial -Ausschank für ein
'renommiertes , v. keiner sudeeurtchen
wie böhmisch. Konkurrenz iwertensf.
Vier srfucht . ^ RachwerShch g-rotzrr
Epvovt" nüch' 'Amorika. Offerten n.,ägbt.-

Frankfurter Amtsblatt von
Seite 443/44 abgedruckr.

Wiesbaden , den o. Mai irii.
rer Reg iernng's-P räst dt nt.

I . '33.: v. Grzhckr

Für schönen bsähr. Knaben bess. Herk.
Adoptivelt. oh. Berg. gef. Off. u.4i . <!7
Tagbl.-Haupt-Agt., Wilhelmsir. 8. 6o,7

Bekanntmachung
Die beteiligten Gewerbetreibenden

werten hiermit darauf aufmerksam
gemacht, daß ich durch die- Bekannt¬
machung. vom 12. aZstlr 1907 nach¬
stehende Festsetzungen getroffen habe:

Die Tage, an welche» ein Laden-
schlusi bis 9 Uhr abends zu erfolgen
int und auf weiche die Bestimmungen
des 139c der Reichsgewerbeord-
nurtg1 keine Anwendung finden , sind
folgende:

a) die 3 Samstage und autzerteNr
5 Wochentage vor Weihnachten,

b) 1 Wochentag vor Neujahr,
e) drei Wochentage vor Ostetn,

darunter der Grnndonnerstäg,
d) 3 Wochentage vor Pfingsten . *
Wiesbaden , den 2. Mai 1911.

Der Polizei -Präsitent.
v. Schenck.

K, 450 an den Däabl .-Berlctg._
Brauchen Sie Gels?

so wenden Sie sich än Mälycr,
Mainz , Erthalstrahe 8. Rückporto
20 Pfg . _ __ :
_ .Herr mit ff. Untern.
sucht sof. von V. Pcrsönlrchk. Mk. 150
gegen Sicherheit u. gr. .Gewinn turz-
t-r iit auf -ninehm.. Gefl . Off . unter
Postlagcrkarte 99, Wiesbaden 1.

BlonDrne, 26  Jahre,
wünscht gutsituierten wenn auch alt.
Herrn kennen zu lernen , zw. Herrat.
Offerten erbeten «. SB. 116 an^dre
Tagbi .-Zweigst.. Bismarckrrng 29

UlleittsLehenÄe Dame,
schöne Gr sch., in den 39er Jcchvew
w mit ält : reichen Herrn zw. spat.
Heirat bekannt zu werden Off . unt.
C. 117 an die Tagibt.-ZwteastcLe,
BiSmurckring  29 . _ ^ 40861

7' 2%kr baren Mitgift
zahle für Vermittlung paff Part -e.
.Bin seilbständ. Kauifmanu, c0 ^o .,r e.
cieg. schl. Figur , M -ndestmngifi
25,000 Mk, Vorschuß in leder Form
ausaöschlossen. Off . u. B. 9r<
D. Frenz, Mainz ._ __ *ß]_
A ri Posll. Schützenhofstraße• Dl . nichts. — Bitte Brief

Wobnune. Grusi it . 8 «l> _
Liebster , .

bitte komm, einmal, nur für mich, dann
kann ich Alles.

Landespolizciliche A^ S -nhmdenMeson der J“
größeren Gefahr der. Borove ^ .
Maul - und Klaueni 'ewck- wero aug
Grund tes 8 28 te
hetvesfend die üom!  33.
druckun« von B^ bteuw __
Funi 1880, R .-G.-Dst
1. Mm 1894, R -G.-B--
BeNbindumg. Mit 8 64 rm -
rats -Jnstrnteion vom 30. .Rar

- “ Verdingung.
Die Entwässerungsanlage — Los 1

c f 3 _für den' %eu6a'u>divr. Mrt Lei
.an-* 'bot  Mancheu-rML-r-aße zu

Wiesbaden soll nn Wege der osfent-
Men AüKfchveibung verdungen
^Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen tonnen wahrend der Bor.
mAtaasdienststunten . ,m Verw-al-
tungSgebäilte , Friedrichsirasie 19
»immer Nr . 9. erngnehen d:e An
aeboOZun-testlagen, «u4:chl:etzl. Zeich>
stunqen, auch von dort gegen Bat,
zahlunq oder--bestellgeldfreie Einfen-
düng von 1 Mk. bezogen werten

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H A. 16, Los . . versehene
Angebote sind spätestens his

Freitag , den 2. Funt 1911,vormittags 11 Uhr,
hierher eiNzuveichen.

Die Eröffnung der Angebote er
folgt — unter Eimhammg der obigen
Los-Reih'cNfc-lge —nr Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter .

Nur hie mit dem vorgeichriebenen
und ausqe füllten V-rdlngungsfarmu-
lar ein-gereichten Angebote werten
berücksichtig. , n .

Zuschlaas-rrist : o0 Tage
* ' Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung, der porzcllan-

emaill. Feuertonwannen (68, Stuck)
für den ftenbau des Adlerbade-s soll
im Wege ter öffentÄchen Aus-
schtzsibun« verdungen werden.

Berdingungsünterlagen und Zerch-
Nustgen rönnffn während der Bor.
mittagsdienstftwnden Adlerstrahe 4,
SR,aut., eingesehen, die Angebots»
unterlagen, ' anZschlietzl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barz -ählung ober
bestcllgeldfreie Einsendung von 50 Pm
.einschltetzlichZeichnungen von 1.50
Mark, bis zwn -V'erdtngungstermrn
bczo-gen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„FoUsrtonwaren für das Adlerbad
versehene Angeb-ote sind spätestens bis

Freitag , den 16. Juni 1911,
vormittags 10 Uhr,

Adlerstraße 4 einzurei -chen.
Die Eröffnung der Angebote er-

telgt in Gegenwart der etwa ■' er«
schLienden Anbieter oder .der mit
schriftlicher Vollmacht ^ versehenen
Vertreter.

Rur die mit dem vovg>eschr:ebenen
und ausgLfüllten Verdinaungssarmu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigte

Zuschlagsfrist : 80 Tage.
Wiesbaden , den 13. Mai 1911.

Städtisches Hochhauamt. .
Bauabtcilung für das Adlerbad.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Steuerzettel für „ das Rech-

nunIssahr 10l l werten soeoen au . -
^^Die Erhebung der 1. Rate ffApril,
Mai Juni ) etfo .gt vom 26. Dc.a.f cw
-ll-ratzenlwei'se Nach dem <mf dem
Steüerzettel angegobonen Hebepian

^An te? Hcbesielle Zimmer 17 (weiße
Zettel) für die Straßen mit dem An¬
fangsbuchstaben:

Ä am 26. und 27. Mai , .
N am 29., 80. und 31. Mm-,
C D am 1. und 2. June,
©’am 3. und 6. Juni -,
F am 7. und 8. JuNi,
G am 9. und 10. Numii. ,
L>. am 12.. 13. und 14. Jnm,.
I K am. 16., 17. und 19. ^ uttt,
st am 20. und 21. Juni.
An, der Hebosiclle Zimmer 16 (grüne

Zettel) für «die. Straßen mrt ven  An¬
fangsbuchstaben:

M am 26. und 27. » ,
N am 29. und , 30. Ma-l,
O am 31. Mai und 1. Juni,

( P . Q am 2. und 3. Juni,
R am 6., 7. und 8. Juni.
S am 9., 10. und 12. Jum,
T . Ü und B am 13. JuNi , ,
2S äm  14 .. 16. und 17. Jum , ,
2) Z und außerhalb des StaLtvc-

rm.gS. am. 19.. 20. und 21. Juni.
("«Ve auf dem Steüerzettel ange-

aebtm  Straße ist maßgebende.
Es liegt im Interesse der eptouer-

zahler , daß sie die vorgeschmebenM
S-cbetaae benutzen, nur dann ist rasche
Veförterung möglich. Das Geld,
besonders die Pfennige sind genau
abzuzahlon, damit Wechseln an der
Kaffe vermieten wird . .

Wiesbaden , den 25. Mai 1911.
Städtische Stenerkasic.

Bekanntmachung.
Gemäß 8 3 unserer Grundsteuer,

ordnüng wird hiermit bekannt ge¬
macht," daß nach den genehmigter-
Beschlüssen der städtischen. Wrper.
schaften , im Steuerjahr 1911 vtm
Grundsteuer von zwei von - f-edeih
Tausend Mark des gemeinen Werts
der einzelnen Grundstücke (— 142,07
Prozent der staatlich veranlagten
Grund - und Gebäudesteuer) erhoben
wird.

Wiesbaden , den 4. Mal 1911.
Der Magistrat.

Fleisch- re. Lieferung
Die Verdingung des Bedarfs an

Fleisch und Wurstwarcn für die
Truppen der Standarte Wiesbaden
und Biebrich auf die Zeit vom
1. Juli 1911 bis 31. Dezember 1911
findet statt am 3. Juni . 9 Uhr, im
Yleschäftszimmer der Garnison -V« -
waltung Wiesbaden , Westerwald-
straffe 10. für Biebrich zu derselben
Zeit im Geschäftszimmer , Stube 95.
der Kaserne in Biebrich. Beding¬
ungen liegen :n den Geschäftszim¬
mern aps und können ■auch gegen
Zahlung ' der Selbstkosten bezogen
werden. Versiegelte Angebote mit
Aufschrift „Angebot auf Fleisch
licferung " sind vor dem Termrn ern-
zureichen oder äbzugeben- B281

Bekanntmachung.
®g wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden, , auch
wenn sie ohne Zuziehuna der Feuer¬
wehr gelöscht wooden sind, der stadt.
steuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
^ Wtesbadcn, den 28. Mai 1911.

Der Magistrat.

PtEüijin littet
von

GM.MtzendNf.DMsrs
erklären die Aerzte für den besten
Magenbitter , der fabriziert wird

_L.'-l -., /S A/J.V. W -pi ., LU, UULr:
schont xn Wiellbadcn bei 05. Aleer-
bott , „Rcstaur . Baum ", Schwal-
bachex Straffe 39. § 1A)
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'Lficca JO-Hit

Väder und Sommer!
Sin dem Auskunft»Schalter der Schalter-Halle des „Tagblatt-Hauses", Lauggasse Li, werden Prospekte und Drucksachen der iilserierendeu Kurorte,
~ . t.t '—r-c= = g =:—,■■ ' : Verwaltungen und Sommerfrischen uuentgektlich an Interessentenverabfolgt.

Md Diirrhei
Im Badischen sjĝ zWlSZebkL SflSbad EUPOpSSSchwarzwald

Jährlich 80 000 Bäder. —Auskunft u. Prosp.
durch das Gross®. Sailnanamt und

den Kur- u. Verkehrsverein.

Heilquellen in glücklichster Zusammensetzung
von Bittersalz, Glaubersalz und Kochsalz, daher

hervorragende Heilerfolge  bei : .
Stoffwechselkrankheiten, Wagon- u. ,. **0 >*
Darmkalarrh, Gallenstein, Zucker- Ä

1124

krankheit, Fettsucht, Gicht,
Leberlciden und Frauen¬
krankheiten.

Moderne Kur- und Badeeinrich¬
tungen, kurgemässe Küche,
Arzt i. Hause, Jagd , Ruder- v
sport, Fischerei, Teams, Mineralwassers der
Autogarage, _ GA'UM, bekannten Karlsqueüe,

Versand von Pastillen und

»*

fit
Versend des

♦y
Kr

Salz aus den Heilquellen zu
Hauskuren an Apotheken, Minerai-

wasserhandlungen, Drogenhandlungen,
Krankenhäusern usw. — Prosp. u. Ausk.

bereitwilligst durch die Kurverwaltung. Stat.
der Bahnlinie ‘Würzburg-Lauda-Crailsheim-Ulm,

ebenso der Lini« über Osterburken-Lauda . F 122

Bei Zollhaus Schwalbach,
Bahn

Brrrgschwalbach.
Reiz. Ferien- u. Erholungs-Aufenthalt
bei »lästigen Preisen. Näheres durch
8)ura-R-staur ateur 8,  i . _

Kur et» evcnr. zwei junge
ÄtKdaie»

von 14 A>. 18 F. wird in ges. Wald»
aegeird Ferienaufenthalt Ms. Off. w.
T. (i077 <nv D. Frenz,  Mainz. F 37

■ii‘
-sch*jtM'

HIimI  Teinacb sSS.
Berühmte kohlensaure Mineralqvelen.

Hervorragende Heilerfolge bei Katarrhen, Harz-, Nieren- und Frauenleiden.
Motel kuri  Hirsch.

Altrenommiertes modern eingerichtetes Haus in unmittelbarer Nähe der
Mineralquellen, dar Anlagen und des Walde:.

Anerkannt vorzügl. Pension von Alk. 5 .Sä® bis Mk. 9 .51®. ———
Elektr. Licht. Forellenfischerei. Milch eigener Oekonomie.

Omnibus am Bahnhof. Prospekte . F 70

aoo OOOO OOOO © OOOO
ITreudenstadt

§

2 41®m Uhtrr ei. Meer
Wiärtt . Scliwarzwald

Walt !» Israel Kur - Hotel Stakirager.
Prachtvoll gelegen, ärztlich empfohl. Höhen- u. Nervenkur-Aufenthalt
mit vorzügl. Verpflegung in ruhiger staubfreier Lage. — Pension mitS
Zimmer von Sik. 5.50 an. — Moderne Einrichtung . Prospekte gratis.^ra. 8tu®ti«xr«r. ooooooooo

im Schwarzwald
— 870 m ü. M. —
Sommerfrisclie,St -Geergen

beim Hochwald, mit stundenlangen, ebenen Spazierwegen; Schwimm¬
bäder, Gondelfahrten , Forellentischerei. Vorzügliche kleinere Gasthäuser
Prospekt durch die Hotels : „Adler *“, „ BriRacli ' S „ Deutsclies

„liirieli 1' oder den Verkeliriverein . Fl99

aSTERR. LLOYD, TRIEST
THALIA«

Vergniigusigsfahrlen.
VI. „Xaeli Spanien und Nordafrika.“

Von Genua, 7. Juni bis 1. Juli ; Villefranche,
Barcelona, Alalaga, Gibraltar , Cadiz, Tanger,
Orati, Tunis, Palermo, Neapel, Genua. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M. 4Säl®.—an.
VII. „Zur römischen Ausstellung, nach

Sizilien und Dalmatien.**
Von Genua, ö. August bis Triest, 23. August;
<iviiaveeehia (für Rom). Neapel, Messina,
Syrakus, Korfu, Cattaro,Raguäa, Triest. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M . 315 .— äs.
VIII. „Sommerreisö nach Griechenland,

Türkei und Krim.“
Von Triest, 28. August bis 25. September;
Brioni, Itea (Delphi), Korinth, Piräus (Athen),
Konstantinopel, Krim (Yalta und Livadi»),
Batum (Tiflis), Smyrna (Ephesus), Catacolo
(Olympia), Ragusa, Busi (blaue Grotte). Fahr¬
preis samt Verpflegung von ca. M . -SSO .—au.

Y: Landausflüge durch Cook, Wien.
Ausliiiiirte , S*rospelste : In Wie *bntl .en bei : Internation.

Verkehrsbureau K . Horn , Kaiser-Friedrich-Platz 3. F 188

Reklame-Angebot!
$ür Pfingsten.

Herren-Stiefel
IO 50

wie Abbildung
echt Goodhear-Welt

diese Fasson.

Ferner:
Hcrren-Stirfel Mk. 4*75,  5 .75, 0.50

N. 7.30,

Damen -Stlefel
NIC. 4.30, 3.30, 0.50, 7.50,

8.50 U. 10.50»

WM MiihMiir Ph. Sthönfeld,
Marktstraße 25 . — Telephon 4283. 781

Vamen -Me!
in zeder Preislage von den einfachsten
bis zu den elegantesten, garnierte Hütevon Mit . 3 »— *»*»
Dotzheimer Straße 31, Part, links.

x ? / DIE ROTE
SICKE S« ÄSE

ist selten die Folge des Trin¬
kens , das ist eine Krankheit.

Polacek ’s ISTasogene”
bleicht in einer Nacht die

hässlichste Rötumr , gibt in einer
Woche der dicken Nase feine
schmale aristokratische Form.

Complete Kur M . 5.50
Depot: Institut «le I*eants -,

Frankfurt a . M„ Wette
ää» :.iazer Str . 81 . F173

Cmascftenen

(lief, in verschied. Sorten!
u. vorzüglicher Qualitätj

.WesterwSIder Ssnä-Wertej
G. m. b. H.

Niederzeuzheim,
Limburg

Geschmackvolle
§aIsn-Gariritur

;n Mahagoni , mit Teppich u. liebe r-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Tacchlati-Kontirr, rechts der L-chaltcr-
halle. *

» « » « « « ♦♦♦♦ ♦♦ 00000000

Die Abholung von Gepäck, ^
FRACHT-undEILGÜTERN %
zur Kgl. Preuss. Staatebahn er- O
folgt durch die regelmässig 4bis •

5 Touren täglich fahrend*« J
RETYENMAYERS <, %
ABHOLE-WAGEN
zu jeder Tagesstunde.

Sonntags nur vormittags auf Be-
,i> Stellung beim Bureau : 00 » ■M .OäL &SS 'FWASSK 5 » ♦
j Telephon Nr. 12 u. 2376. ^
_ Königlicher Hofspeditour
[•licttenmayßpwisLdriüen------

zu Wiesbaden.
Sonntag, den 28. Mai, abends 7 Uhr:

Geistliches Monzert
XtSSSÜgSt  Hildegard lliüterieli,Berlin,

unter gütiger Mitwirkung
der Oratoriensängerin Fräulein lESSsiS 0 © lSKä®iff*j LCBrasiOfilij

und des Organisten der Kirche, Herrn fi1'« ®eCli.
Karten ä 3, 2, 1 Mk. Vi. 50 Pf. bei Herrn Küster BSautoracIt und an der

Abendkasse. _ _

EXIRA-
WAGEN

auf die
MINUTE «!

(gegen
Expresstaxe).

000 ®$ ®*»* 0000 0000

Osten ZW ,IHerde u:
Kamine.

Globeline
die bestbewährte
Qfenpolitur.

js .. .
eins neue ^ Iüse,

era -neues o/ileicl
durch färben mit'
i&yröxx*:is s  clie
/töushojf/ötben !)!!!!

Für Herren
echt

Goodyear
Welt

(durchgenäht)
4.75, 5.75,
6.50, 7.50,

Schönfeld
Marktstrasse 25 .773

Ansverkauf
der noch vorrätigen 769

StHoleiiitifei:
wegen Ausgabe des Artikels

enorm billig.
Raidolpli Haase,

Tapetenhandlrnrg , Kl. Burgsir . 9.

k». fr. KsidßeiU mit Kkllie.
VUL ^VoyNeN vollstäud. knochcufr. in. Schlachthofstemp.,

zu verkaufen. MeieSiert,
Hele« e»str<»̂ e 84 . Varl.

vollstäud. knochcufr. in. Schlachthofstemp.,
10-Pfd.-Pakct5.30 Mk., Vers. geg. Nach».
Ä . Hropat . Vait (| SMtiS ( tt>7 Ulit.

Rationelle
Fusspüeg -e

ist, nur möglich
beim Tragen von.

Dr. Diehi-Stiefeln.

Zu  haben in l >i-»s;pnhan <l-
tunken und ApotSieUcn. F 65

Ein Stiefel , der nicht drückt,
Ein Stiefel , der beglücktl

Hauptniederlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant,

Langgasse 50, Ecke Webergasse.
Fernsprecher No. 623.

K60

COOBOO



Luxusausiührung m.16.50

Nr . 243. WZssbaSsZreV TggölM»

Lis Lucdt-n längs nach einem Stiefel, der Ihre Ansprucno
in Bezug aut Eleganz,. Haltbarkeit, Passtorm und Preis
vollauf belriedigt- Wahlen Sie Saiamanderstieiel, die
von allen Gesellschaftskreisen bevorzugt werden*

Fordern Sie Musterbuch,

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 13«

Einheitspreis
für Damen und Herren

SALAMANDER
Sehuhges. m. b. H., Berlin,

Niederlassung

Wiesbaden:

Saiiclla

frauerhüte

Langgasse <69

« 81!
für alle in Betracht kommenden Verwendungszwecke.

Unsere Fässer haben I. oUle Bollreiren , sowie innere
und äussere Verstärkunssreiren an den Kopfenden,
rniolgedesBren Bei « leic .J -r Stabilität ieiel . terc,«Sewiclit als Fässer mit Vollreifen.

Mannesmannröhren ^Werke , Düsseldorf. F64

Tapeten ! Izomion.
Ä'atMrell - 'I 's»|»eteji von Ps. an
<»olU-’S'a5>ft « :a ,» ..
in Bett schönsten u. neueste » Mn,fern.
Man verlangekostcnsr Musterbuch Rr.483.
Uchriider Siegler , " stneönrg.

Auskünfte und Besorgungen jeuer
Art reell , prompt und diskret gegen
Einsäurung von Mk. 2 in Marken,
z 2 ^ix . ( ' » m Ijom <2© ii § 2.
4SI Mansion Housa Chambers. F199

Offert von der

MnlwarenKonsin-
Gesellsdiaft

für Knaben und Mädchen.
Elegante breite Formen aus

scliwasrzesii
unbedingt solid im Tragen.

Grösse 25-23 Grösse 27-30 Grössejl -^ Grosse o -o
0 00 Q 75 4 .°°Paar t>> Paar ö . 1 aar

Starkes Wielisleder, , - - „s 0
zum Haken, Schnüren oder ( Q <>u 9.

Knöpfen, >

Paar 4 . Paar
25 _26 27 — 30 31 ^ - 33 34 35

50 g 75
xvnopifn,

Telephon H ^ ^ § » 886 19 ™jg"
° 010-  naiio der luiscnstrassc.

Spargelkocher
Spargel-
Schäl-
messer

Bein Nickel
Aiisminiom
Emaille

Stahlblech verzinnt

Erich Stephan,
Kleine Bnrg »tra »»c. Ecke Hafners a ®se. K80

L.Sciielienbera’schB Hof-Buctidruckerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Ausdrücke auf Kranzschleifen,
Nachrute und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Thüringer Wurst und
Fleischwaren.

Nur feinste und schmackhafte Spezial-
artikel unter voller Garantie der Echtheit.
Sie deziehcn dieselben sehr vorteilhaft
a. besten dir. v. « » st» ,'SKeistkorn,
Fleifchwarenfabrik, Buttstädt. Thur.
Gear.1850. Probepostpaketenack Wunsch
sortiert8—12 Mk. p. Nach«. Preisliste
umsonst und vortofrei. F115

Hochfeine frische
SÄßrahm-TafeLbrrttsN
aus vasteurtstcrtem Rahm, in Postkolüs
von5 und9 Pfund, sowie

feinste konservierte
SchlagsKhtte

zu Taaerprcisen offeriert die Molkerei«
Genossenschaft»trammkisrn in
Pewsum» OstfrieSland. F115

Schleier, Crepes, Flore etc.
Größtes Lager.
Billige Preise , 445

Gerstel
Spezialhau3 für Putz,

Langgasse 19. — Toi. 2116.

Statt jeder besonderen Mitteilung.
Gestern abend verschied nach langem Leiden unser

lieber Gatte, Stiefvater, Schwiegervater, Grossvater, /
Bruder und Onkel,

Herr NicdaUS 811)0.
Namens der trauernden Hinterbliebenen;

Drau Luise Bibo.

Wiesbaden, den 26. Mai 1911.
Hirsohgraberi 20.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 28. d. Mts.,
11 Uhr vormittags, von der Trauerhalle des alten Fried¬
hofes, Platter Strasse, aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen entschlief sanft nach langem Leiden mein lieber Mann, unser guter Vater,

Schwiegervater, Großvater und Onkel,

Herr Kcirf HfftStOOS,
im 59. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Elise Altmoss» Wwe.

Wiesbaden , den 25. Mai 1911.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 28. Mai. mittags 12 Uhr, vom Trauerhause,
Frankfurter Straße 83a, aus nach dem Südfriedhof statt.



Sette 16. Morgen-Attsgabe, 2. Blatt. WMesVaoemr GKgmarr. Samstag, 27 . Mai 1911. Nr. 245.

Kirchliche Anzeigen
Goangrlische Kirche.

Sonntag , den 28. Mai (Ex-aubi ).
Marktkirche.

I !!«P7ndirotte«dirr ;sr, 8.30 Uhr : Pfr.
Beckmann. —, HamptMtidesdi-enst
10 Uhr : Pfarver Schüßler. 11.80 Uhr:
CHristenleh-ve. Pfarrer Schüßler . —■
Aöendgoü-esdienst 5 Wr : Dekan
Bickel.

Bergkirche.
Jngcn >dg.vt>tes-di-enst 8.30 Uhr : Pfr.

Dicht. — Hauvtsottzosdi-cnst 10 Uhr:
Pfarrer Dr. Meinccke. (Chrfstenk>ehre.)
— Aben-dgottosdi-cnst 5 Uhr : Pfarrer
Dr. Gerbert . —• A'mtzsw-oche: Taufen
-u. TrammyLir : Pfr . De. Meinccke.
Beerdigungen : Psarrc .r Grein,
tz Ringkirche.
_ Hcru-ptg-ottosdi-cnft 10 Uhr : Pfarrer

Hahn . ' (Chvitstenlehwe.) — Kinder-
aowsMenst 11.30 ■Uhr. Pfarrer
D. Schlosser. — Ab̂ ndgot tos dienst
B Uhr: Pfarrer Philippi . —• Amts¬
woche: Taufen und Trauungen : Pfr.
D. Schlaffer. BcerdigunMn : Pfr.
Philippi.

Lutherkirche.
Hauiptgottosd-tenst 10 Uhr : Pfarrer

Hofmann . (Christenlehre .) — A'b-end-
goiiteshienst 5 Uhr : Pfarrer Lieber.

Gottesdienst in der Aula
der Oberrealschule am Zieteuring.

Vorm. 10 Uhr : Pfarrer Philippi.

Kapelle des Diakoniffen-MutterhauseS
Paulinenstiftung.

Sonntag , vorm . 9.30 Uhr : ' Haupt»
gottesdierift. Vikar Herkenrath . Vor-
mittags 11 Uhr : Kimdorgott-esÄtenst.
— Abends 0 Uhr : Christenlehre.
Evgl. Männer - u. JünglingSverrin.

Platter Straße 2.
Mittwoch, abends 9 Uhr : Bibcl-

befprechstAnde. -— Donnerstag , abds.
8.30 Uhr : Bibelstunde der Jugend-
abteÄnng . — SamKtag , abends 8.45
Uhr : Gebetsftuinde.
Christ!. Verein j. Männer (E. B.),

Schwalbvcher Straße 44.
Dienstag , abends -8.4ö Uhr : Dvbel-

stunde. — Donnerstag , abends 8.30
Uhr : BibcMmde der J -n-g-end-Ab-
ivMumA. — Freitag , abends 8.30 Uhr:
Gcmoinschaftsstwnde. —• Samstag,
abends 8.45 Uhr : Gebetsftnndc.

Evangcl .-kirchl. Blaukreuz -Verein,
Versammlungslokal:

Marktstraße 13 (Kaffe-ehallc).
S -onnöag, abends 8.30 Uhr : Eb-crn-

gelisations - Versammlung -. Pfarrer
a . D . Blader . — Mittwoch, abends
8.30 Uhr : Bibelbesprechu-ng.

Aatlsolische Kirche.* * *
6. Sonntag nach Ostern . 28. Mai.
Pfarrkirche zum heil. BonifatiuS.
Heil. Messen 5.30, 6, 7, 8 (Amt),

Krnde-rgot-tesdtenft (heil. Messe mit
P-r-edigt) 9, Hochamt mit Predigt 10,

letzte heil. Messe 11.30 Uhr. . Nachm.
2.15 Uhr : Andacht swm>. heÄ. Geist
(359). Abends 8 Uhr : Maiandacht.
— Am den Wochjentagcw sind die hl.
Messen nur 8, 6.30, 7.15 und 9.15 Uhr;
7.15 Uhr sind Cchulmessen..— Diens¬
tag . abends 8 Uhr, ist Maiand -acht u.
Andacht ipt heil. Geiste ; an den
anderen Wochentagen lv-ird die An¬
dacht Mn heil. Geist in der Schui-
messeg-ehalien. — Erzbruderschaft zur
eivigon Anb-stiung des allerheilMten
Altarsakramentes . Freitag -, 2. Sratt,
im Hospiz g-uim heil . Seift , stelle An¬
betung dos All-erhoiligsten von nvorg.
6 Uhr an ; Schlußand -ach-t abends
6 Uhr. —•Bei-chtgebe-genheit : Sonntag-
morgen von 5.30 Uhr an . FvövtSg,
abends 6—7, Samstag , nachm- 5—7
und nach 8 Uhr. Samstag , nachm.
6 Uhr : Salve.

Marka -Hilf -Kirche.
Gelegenheit zur Beichte 5.80, Frt 'b-

mess>e 6, zweite heil, Messe 7.80,
Ki ndsr gotdcs dienst (heil . Messe m-r-t
Predigt ) 3.4-5, Hocham-t imt Predigt
10 Uhr. Nachm. 2.15' Uhr : Maiand -acht
und Andacht zum heil. Geiste. Ilbends
6 Uhr : Gestiftete Kvenzweganda-cht
für die armen Seelen , danach Segen.
-— An den Wochentagen sind dr-e.heil.
Messen um- 6 (außer Mittwochst 7.18
und 9.15 Ubr ; 7.15 Uhr find Schul¬
messen — Montag und Mdittwoch,
abe-ndS 8 Uhr, ist Muandacht und
Andacht zum: heil . Geiste, an den
anderen Wochentagen wird btc An¬
dacht zum heil. Gei-st in der Schul-
messe gehalten . — Freitag , 2. Juni,

abends 8 Uhr : Gestiftete Herz-Jesu-
Än dacht (357). — Samstag beWtnen
die heil. Weihen um 6.30 Uhr. Sams¬
tag, nachm. 5 Uhr : Salve ; Donners¬
tag, abends 6—7, Samstag , nachm.
5-1-7 und nach -8 Uhr. M Gelegenheit
zur Beichte. — Waise nhaus kap eite,
Platter Straße 5.. .Donnerstas , früh
6 Uhr : Heil. Messe.

AMmthvUjcho Kirche,
Schwalbacher Str . 60.

Sonntag , den 28. Mai , vormittags
10 Uhr : Amt mit Predigt . (Pfarrer
Ullmann aus Heßlo-ch.)

W. Krimmel , Pfarrer.
Evangel .-lutherischer Gottesdienst.

Adelheidstraße 35.
' Sonntag , den 28. Mai (Ex-audi),
vo-rmittag -s 9.30 Uhr : Lesego-ttesdrenst.

Pfarvc -r Müller.
Ev.-L»ther. Drrieiniakeiis -Gemcinde

«. A. C.
In der Krypta der alikathol . Kirche-

Eingang Schwalbacher Straße.
Son -nt-ag, den 28. Mai (Ex-audr),

vorm. 10 Uhr : Pr -edigitgatiesmenst.
Pfarrer Eikmeier.

Methodisicn-Gemrinde,
Hermannstraße 22.

Sonntaa , den 28. Mai, -vorm 9.45
Uhr : Predigt . V-orm. 11 Uhr : Sonn.
tagss-chule. Abends 8 Uhr : Predegt.
— Dienstag -, abends 8.30 Uhr:
Missions stunde. -
Pmd . (Sifele, Schwalbacher Str . 4"

Evangelisch-lutherische ©emetube. .
(Der selbst, evan-g.-luth ., Ktrche ur
Preußen zugehörig.) Rheinstr . 64.
Sonntag , den 28. Mai (Ex-audi),

vorni. 10 Uhr : P -r-c-dig-tg-o-ttesdienst.
Hilfspr . stünnickc, Goethestr. 18,

Zionskapelle
(Baptistengemeinde). Adl-erstraße 19-

Sonntag , den 28. Mai , vormittags
9.80 Uhr : Predigt . Vorm. 11 M-
« -onntägsschnle. Nachm. 4 Uhr : Pre¬
digt . — Mittwoch, abends 8.30 Uhr.
G-eb-etsstnnde. ,

Prediger Mundhenk.
Neu-Apostolische Gemeinde,

Oranienstraße 54, Hintcrh . Part.
Sonntag, den 28. Mai, vormittags

9H. Uhr-  Hau - tgottesdienst. Nach«.
3)4 , Uhr: Pr edigt.

Unlstscher Gotlos-dirnst.
Samstag (Krönungsf -est Ihrer

Mafestaten ). vorm. 11 Uhr : Herl-
Messe. — Sonntag , vm-m. 11 UWr
Heil. Messe. — Donnerstag (Christi

bornt1. 11 Uijti ©C'U.
Wesse. Große Kapelle.
Anglo - American CI1r.rr .1i ct
St . Aiigustine of Canterbury.
- May 28., Sunday after Adcention.
8.30 Holy Eucharist. 11 Mattino and
Sermon. 12 Holy Eucharist . 6 Evensong.

June 3., "Wliitsun Evr.
6 EvensOng.

NB. The Cliurcli is open daily froni
10 to  12.

BStital. Schauspiele. Abends 7 Ubr:
Die Boheme.

ReNdevz- Theater . Abends 7 Uhr:
Meyers.

öolks - Theater . Abends 8.18 Utzr:
Buschliesel.

^Kurhaus. 11 Uhr : Konzert in der
K-ochbrüm-nen-Anl-age. 3 Uhr : Mai -l-
coach-A>nsftuig -ab Kurhans . 4 Uhr:
Abonnements - Konzert . 8 Uhr,
außer Abonnement : Konzert . Ber
Eintritt der Dunkelheit : Ballett-
Bor-führnngen auf einer .Bühne im
Kurha-n-s-Weiher,

Skala -Theater . Abends 8.1B Uhr:
Borste llnitg.

Biophou - Theater , Wilhelmstraße 8
(Hotel Biono pol). Nachm. 4.30-10.

Sinephon - Theater , Taunusstratz « 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konz-ert.

Dentscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Etabtiffement Kaisersaal , Dotzheimer
, Straße 18. Täglich ab 8 Uhr:
‘ Großes Künstler -Konzert.
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Sammlvngen des Landcsmnsenms
Raffauischer Altertümer . Täglich
«öffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 is.
nachm, von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, nnentgeltlich.

Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Bistor . Wilhelmstraße 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte i» Nassau. Sprcch-
' stnndenplan für Mai 1911:

Eltville : Montag . 29., 12% Uhr.
Hochheim: Montag , 29., 914 Uhr.
Schlangenbad : Büontag, 29., 4 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wies-baden.
Goethestr-aße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
liche« Beratung der anr Erscheinen
We-rhinderten , namentlich von
Altersschiva-chen und Kranken , gern
-bereit, vertritt auch Versichert«
kostenlos vor dein Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin,

Arbeitsnachweis im Nathans , un-ent-
«ltl . Stellenvermittlung . Dienst-
stunden von 3—1 und 8—6 Uhr.
Btänn -er-Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsge ivetzbe für männ -liche
Hotel-a-ngestellte. (Auch Sonntags
«öffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Fr -anen-Abteilung , für locibliches
Hot«lpers-on-al , höh. Berufscrrt -en,
Vertäu ferinnien, Di enstmädche-n,
Wasch- n . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Cürisil. Arbeiter-
Vereins : Sserobenstr -aße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Volksbilbungs-
Vereins stehen Jedermann zur Be-
rrutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castcllstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 b-is 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Wucher»
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Don-nerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rö-einstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9): sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von.
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Aüega-
Vibliothek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr. '

Volkslesehalle, Hellm-undstraße 45, 1.
Geöfsn-et : Werktags von 12—914
Uhr ; an den So -wn- u . Feiertagen
von 9)4 bis 1 Uhr.

Luft - und Sonnen -Bad, Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
5 Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.

Damen -Klub. E. V. Oranienstr . 16,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
glechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis ' 7 Uhr abends,
Rathaus (Avbeitsnachlveis), Llb-
teilung für Männer.

Berei » Frauenbilduna - Frauen -
studium. Lesezimmer : Oranien-
stvake 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskersträße 9.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Sbeingasse 9, 3, und
Bleichstr.-Schul«, Part ., Berghort
auf dem Schulderg . Knabcnhort,
Blücherfchule. Johann - Ludwig-
Hort , L-ehrstraße. Hils-Äräft -e zur
Bkitavbeit «avü -nscht.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehtlscn.
Aentra -Ist-elle für kostenloi« Aus¬
künfte. Jos . Kühl. Weü-er-g. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 116 r.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Niathaus. Geöffnet von */49 bis
Vst  und 143 bis 7 =7 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: FoEr . 4, 2.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Blücherstraße 12.

Turnverein . Nachm. 2.30—4 Uhr:
Turnen der Schülerinnen . 4—3:
Turnen der Schüler . AbenüS
9 Uhr : Bücherausgabe und ge¬
sellige Zusammenkunft.

Turngesellschaft. 2.30 bis 3.30 Uhr:
Turnen der Mädchenabteilung;
8.30 bis 4.30 Uhr : Turnen der
Knaben -Abtc-ilung.

Männer -Turnvercin . Von 4.30 d:§
5 .90 Uhr : Mädchen-Turnen . 5.30
bis 7 Uhr : Knaben -Turnen . 8 U.:
Fechten. 9 Uhr : Bücherausgabe
und gesellige Unterhaltung.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Sportverein . 6 Uhr : Uebungsspiel.
Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gebetsstunde.
Krieger - n. Militär -Verein . Abends

8.30 Uhr : Gesangprobe.
Ev. Männer - u. Jnnglings -Berein.

Abends 9 Uhr : Gcbctsstundc.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 9 Uhr : Gebetsstunde.
S .-Qnart . Eintracht , 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Fidelio . 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Theater - Gesellschaft.

Abends 9 Uhr : Probe.
Verein der Vogclfreunde. Aben!>s

9 Uhr : Mitglieder -Versammlung.
Gärtner - Verein Hedera . Abends

9 Uhr : Versammluilg.
Schiestklub Gut Ziel . 9 Uhr : Schießen.
Verein der Württemberger , Wies¬

baden. 9 Uhr : Vercinsabend.
Radsport -Klub. 9 Uhr : Dersamml.
Kl. Borussia. Vereinsabend u . Probe.
Sachsen- u. Thüringer - Bereinigung

Sachsonia. Ees . Zusammentunfr.

Körrrgttche Scharrspiet.«

Samstag , den 27. Mai.
143. Vorstellung

51. Vorstellung im Abonnement ES.

Die Boheme.
Szenen qws Henry Würgers „We de
Böheme" in 4 Bildern v. G. Giacosa

und L. Jll 'ica.
Dcuitsch von Ludwig Hartmann.

Musik von Gtäcomo Puccini.
Personen.

Rudolf, Poet . . . Herr S -idler
Schaunard, Musiker . Hcrr Erwin
Diarcell, Dtaler . 5̂ crr Geisse-Winkel
Collin, Philosoph . * * * *.
Bernnrd, der Hausherr Hcrr lllchkopf
Mimi . Frau Hans-Zgepffel
Musette . . . . . Frl . Frieoselvt
Alcindor . . . . . Hcrr Andriano
Parpignol . . . . H -rr Schub
^ „L. , ) . . . Herr Preuß
Zollbeamte ^ ^ ^ ^ Herr Schmidt

Stud >ent>en„ Bürger , .
Soldaten , Rähtevirmen , Berkauscr
u. Verkäuferinnen , Bub-en, , Mädchen
u-sw. Hanülulng- um 1830 in P -airiS.
* * Collin : Herr Alffov St -Nlzoni

vom Groyhcrzogl,Hoflheater m
Darmstndt als Gast.

Nach dem 2. Akt findet eine längere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.
Erhöhte Preise.

Sonntag , den 28. Mai . bei a-nfgehob.
Avon.: Arda.

Ttzsirter -GerrrrMspreiss.
Kömgl. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöhte
Preise

Gewöhnt.
Preise

M. M.
FremdenlogeI. Rang . 14 10 —
Mittelloge 1. Rang . . 12 — 9
Skitenloge I. Rang . . 10 —- 7 50
L Ranggalerie . . . 9 — 6 50
Orchestersessel. . . . 9 — 6 50
Parkett . . . . . . 7 — 5 50
Parterre. 4 — 3 —r
II . Rang 1. Reihe . . 6 — 4 50
IL Rang 2. Reiheu. 3.,

4. und 5. Reihe Mitte 4 3 _
IL Rang 3. bis 5. Reihe

Seite . . . . . . 3 2 25
III . Rang 1. Reihe und

2. Reihe Mitte . . 3 2 25
III . Rang 2. R. Seite

und 8. ' und 4. Reihe 2 1 50
Amphith-ater . . . . 1 40 1

UestdsW - Tdealsp.
Samstag , den 27. Mai.

Dutzend» u. Fünfziserkarten gültig.

Schwank in 3 Akten
von Fritz Friedmann-Frcderich.

Personen:
Jacques M?ycr . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rofalie, geb. Meyer,

seine Frau . . . Rosel van Born

Gerda, 1 beider . . Margot Bischofs
Fritz, I Kinder . . Theo Münch
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm Strcscmann,

Gutsbesitzer . . . Theo Tachaucr
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Tochicr Selma Wuttke
Kugeleit, Gutsbesitzer Rei>,hold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte
Valli, beider Tochter Elis. Biödlinger
Mombcr, Gutsbesttzcr Nikolaus Bauer
Dr. Bauer, Rechtsan¬

walt . . . . . KurtKellcr -Nebrr
Chevalier Cesar de la

Roche . Georg Rücker
Chevalier Erneste de

la ilioche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . Alphons Rück
Lola B-enotti . EllenErika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese-

mann . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
im 2. und 8. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Sonntag , den 28. Mai : Bmnyrvl-
strrdcnten.

Montag , den 29. Dkm: Taifun.
Dienstag , den 30. Mai : Bumm-S-

studenten.
M-rt.tw-och) d-en 31.- Mai , letzte Sch-au-

'sviel-Vo-rstellu-ng: Meyers.
Donnerstag , den 1. J -uini, B-c-grun der

O'per-cttenspielz-c'i-t Juni —IM 1011,
714 Uhr : Das Dcusikanten-mädel.

Fvettag , d-en 21 Iuns , 714 Uhr : Das
Mu-sikantenmädel.

Samstag , den 3. Juni , 714 Uhr : Das
Musika-ntenmäde-l.

Nsiks - Thear «N»

Kufchliesel. ML 'S
Original -Volksstück in ri :r Akten vc
I . Willhardt. Musik von Hans Sala

Personen:
Martha Stciner , Besitzerin der Müh

im Edelgrund . . Ottilie Grüner
Johanna , ihre Tochter Sella Steinfel!
Robert Hain, Förster Max Ludwig
Anton, sein Sohn . Erwin Diarior
Lieschen, genannt

„Busch-Liesl" . . Marg . Hamm
Trine, Magd in der

Edelgrandmühle . Lina Töldte
Jakob. Mühlburschc in

derEdelgnmdmühle Willy Wagler
Lorenz,) . Arthur Rhode
Kauz, ( Dildd .ebe ^ C. Becgschweng
Haus, sein Sohn . . 8l. Dtakowiak
Anfang 8.15 tlhr. End: gegen 11 Uh

Kurhans zuW iesbaden
Samstag, den 27. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnsn-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Die vier Hai-

monskinder“ von W. Balte
2. Duett aus der Oper „Linda“ von

A. Donizotti
8. Marienklänge, Walzer v. Joh. Strauss
4. Glühwürmchen, Idyll von P. Linoke
5. Potpourri aus der Operette „Indigo'1

von Jöh . Siraues
6. Kaiser-Husaren-Marscli von Lehar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr U. Afferni, städtischer

Kurka pellme iater.
1. Ouvertüre zur Operette „Tantalus¬

qualen“ von F. v. Suppe
2. Die Tänze a. d. Musik zu Henry VIII

vomE. German
Morris, Dance, Shepherdsdance'
Torch Dance.

3. Marsch der Priester und Chor aus
der Oper „Dio Zaufcerfiöto“ von
W. A. Mozart

4. Türkischer Marsch in A-raoll von
W. A. Mozart

5. Künstlerträume , Walzer v. Volstedt
6. Ouvertüre zur Oper „Teil“ von

G. Bossini
7. Phantasie aus der Oper „Lohengrln“

von Rieh. Wagner
8. Les Currassicre a la frontiere von

P. Trave.
Abends 8 Uhr, ausser Abonnement:

Konzert d. stäilt . Kurorchesters
Leitung: Herr ILapellmstr. II . Jrmer,
1. Marsch aus „Turrandos“ v. Lachnei
2. Ouvoitüre zur Oper „Schön Annie“

von W. Cooper
3. Chor der Friodensboteu aus d. Oper

„Rienzi“ von Rieh. Wagner
4. Am Wörther See, Walzer v. Koschat
5. Flotte Bursche, Ouvertüre v. Suppe
6. Der Gondolier, Intermezzo v. Po wo 11
7. Hupf mein Mädel, Mälzer v. FJynn
8. Boceaeoio-Marsch aus der Operette

„Boccaccio“ von F. v. Suppe.
Bei Eintritt der Dunkelheit:

Ballett -VorfsIlsrtiMgen
bei Scheinwerfer-Beleuchtung a-uf der

kn Weiher errichteten Bühne,
nusgeführt von dem BalleHt-ko-rps des
Frankfurter Opernhauses (14 Damen),
unter Leitung der Bailtettmeisterin

Fräul . Paula Kochanowska.
Programm dar Ballett -Vorlührungen.

1. Orientalischer Tanz.
Musik: Persischer Mansch von
„1001 Nacht“ von Strauss.

2. Wiener Wäsehermadl-Tanz.
Musik: Wiener Bürger - Walzer
von Strauss.

3. Aufforderung zum Tanz.
Musik : Aufforderung zum Tanz
von C. M. v. Weber.

4. Serpentintanz (Frl . Anna Stueber).
Mus:k : a) Loin du Bai, b) Galopp
von Joh. Strauss.

5. Elfentanz.
Musik: Elfentanz aus „Sommer-
naohtstraum“ von Mendelssohn.

Bei ungeeigneter Witterung wird die
Veranstaltung verschoben.

Das Künstler»
ägstsmt

konzertiert täglich von 7'/i  Uhr abends
im Kote! Grdprinx

Und ist ein Besuch sehr zu empfehlen.
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99 729 35 50 9o5 rKlS ôo dg 701  26 885 964 16V031
106000 185 259,391 [5001 70  665 887 99 984 85 188310 519
4| if ?00l8 Ä 5i 389046868613o8 72 73 M 805*51 682 798
8i 4 i92noiV 130300'\ l ‘’ 215 314 17 86  436 599 [1000] 680 [1000]170013 do■ lir -iß R7q 172524 29 634 84 905 178021

174168 237 341 94 [1000] 688  96 879 964.22 369 62o <07 918 ^«»«004 682 93 734 177120 43 211
Jf r5§85 | l 5fil4 0r3000]9847 1 78018 290 332 421 502 665 627 908

« « % - a
- - ar ’ä! 8»«

70/ 82 807 34 43 y»o -g raqQqi tzig 704 34 4g 96 848 937
478 7imfl2 383 443 76 506 631 63 949 189299 337 574 [3000]
■J94[500] 873 - verblieben : 2 PrSmien zu 300060 Ml,
A 4 zu 30000, 10 z» 15000, 16 zu 10000, 62 »u2 Gewinne zu 50UOU,„ft,*“. TJwi tR60 «u 500 Ml.
5000, 644 zu 3000, 910 »“ 1000. lböb zu ouu mu.

U m  Setten - a . WW
M-tte«. Sommer-PaletotS , Kinder-AiizSZe. SämtlicheAnzüge. Hose», jBWtir  jßA,lloser Sitz, auf Roßhaar ge-

Anzüge swd aus mosernen Stoffen ^ ju jebem annehmbaren Preis
Äft **'9fe“ffüt | Ä u. Stn flbe«.9Ittiüfle, 9le|ie zum Ausbesiem von 10  P'. a«.

Ansehen gestattet. - « ei» Kanfzwang. - Helle Verkanfsränme.

SWMchtl Aritze 44. i Si.
M- Alleeseite - Ul
früher Langgafseö-

Misitzkl Ptfjlnfllüfttr
Tagblatt-Kontor, rechts der Schalter,
haüe._ _

I

Stadtumzüge,
sowie Ferntransporte unter Garantie
mittelst Patentmöbelwagen oder Feder¬
rolle . Sorgfältige reelle Bedienunis.
L »l «»il ' iiouha , Klarcntaler Str . b.

141 [1000] 74 223 495 57̂ ^ ^ ^ — - — - 7 ” " " ^ ,

HäCh cteTannns - «ml Geisbergstrasse,
6®! ^ ' K«  ve Betarl . cfce

l ' ncntbelirlicl » - , eben,we ^ ^ ^ Ycrsach!

Wiesbaden

fragen Sie Ihren Arzt!

iitütlj Miig
kaufen Sie Herren - und Knaben»
Anzüge , Ntsters , Hosen , Joppen,

NenMe 22, 1, Ä“

Kx unfece Klemm
Knaben oder Mädchen, welche die
Schule besuchen, ist daZ Beste gerade
gut genug. Wir sehen sie gerne
frisch und mit roten Backen mittags
aus der Schule nach Hause kommen
und sind ängstlich, wenn sie bleich und
müde sind. Die fürsorgliche Mutter
wird daher darauf bedacht sein müssen,
daß die Kinder gleich am Morgen
eine kräftige Tasse Van Hvutens
Cacao bekommen und nicht, wie es
oft vorkommt, Kaffee, welcher doch gar
keine Nährkraft besitzt, abgesehen
davon,daß er die Kleinen erregt. Fangen
Sie einmal mit Ban Hourens Cacao
als erstes Frühstück an, und Sie werden
sehen,wie gerne diese Marke von Kindern
und Erwachsenen genommen wird.
Kaufen Sie aber Bau Houtens
Cacao, und lassen Sie sich nicht durch
sogenannte billige Angebote verleiten,
etwas weniger Gutes zu nehmen.

I
PID
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von mit dem
Xeeurstern> MAGGia Suppen

zeigt sich
1. in dem reinen , kräftigen Wohlgeschmack,
2. im charakteristischenEigengeschmackjeder Sorte,
3. in der Ausgiebigkeit und daher Billigkeit . K 68
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15
Edersfceim, Fra«, Ka.«g

Nassauer Hof
EhrenwaH, Geh. Sam-Rate Di-., Ahr¬weiler — Hamsahotel
T. Biasm, gen. v. Rotehmaler, Exzefä'.,

G-eneral der ICav. u. kotei. Gen. des
7. Armeekorps, Münster in Westf.

Nassaiuer Hof
Frhr . v. Ellrichsbausett, Hauptaann,

xa, Frau , Ludwigsburg
Pension Fortuna

Endres, Förster , m. Frau, Becosid bei
Trier — Hotel Christmanm

Engea»recht , m. Frau, Haag
Sonnenberger Strasse 4

Engels, Kfm., München, Haoeaboteel
v,  Erdiody , Frau Geäfim, m„ 2 K n̂d.

a.  Bedien ., Ungarn Germania
F

Feder, Frau, Heidelberg
Pension Intemataonale

Federau, Kfimi., Koburg
Prinz Heinrich

Feder er, Fr . n>. Frl., Stuttgart
Viktoriahoteä

Feidösis , Fr ., Nymegsn
Villa Helene

Belgien, Oberleut., m. Frau , Gum¬
binnen — Privathaus Oettemg

Fermae, Dr. anled,, Berlin
Taunushotel

Kn@er, Poetassist egft, Gelsenkirchet»
Lloyd

Fingerhut, Fr ., Köln, Prinz Nikolas
Fischer, Rechtsanwalt Dr., m. Frau,

Szatmar (Ungarn), PaJast'hotei
Fischer, Kfm,., M.-Gladb&ch

Zur netten Post
Hegel1, Frau, Charlotetemburg

Kiedricber Strasse 4
Hemminig, Regierungsrat Dr., m. Fr .,

Hamburg — Villa v. d. Heyde
F&es®, Leut., Quedlinburg

DeiLaspüestrasse2
Bläntenmann, Frau , Schiittorf

Viktoria-Hotel
ßoaajäheimT, Redakteur , Genf

Taunushotel
Formana, Journalist , Prague

Frankfurter Hof
Fraenk-ei, 2 Damen, Berlin

Residenzhotel
V. Fi-anpois, Vizepräsident, Potsdam,

Germania
v.  Francois , Frl ., Potsdam)

Germania
Frank, Kfni., Krefeld — Metropole
Franke, Kfm., Wittgensdorf

Nonnenhof
hkirniksnsteiin, Kstn., Beröisi

Hotel Krug
Freund, Kfm,., Ascbaffenburg

Zur Sonne
v. Freytag-Loringhoff, Frau Baronin,

Riga — ViKfei Fritz
Frick, Oberlehrer, m. Tooht., Kaisers¬

lautern — Darmstädter Hof
Fniderici, Oberleutnant, Osterode,

Luisemstraisse3, I
Friedrichs, Kfm,, Köln, Grüner Wald
Fritz , Kfm., m. Frau , Köln

Zur Sfesdft Biebrich
Führich, Kfm., Pforzheim

Europäischer Hof
Fürst , Kfm., m. Frau , Bremen

Parlcbot el
Fürst . Kfm., Köln — Grüner/ Wahl
F Frl . Rentner , Hannover

Schützenhof
«

GabrÄSwitsch, Frl ., Petersburg
Pension Fortuna

Gach, Neuensorg — Hospiz Central
Gadoßer, Univ.-Prof. Dr., Hetengfors

Schwarzer Bock
Garautö, Dr, med., Innsbruck

Prinz Nikolos
Gebhard, rti. Frau , Eüberfeid, Rose
Geissler, Kfm,., Limbach in 8.

Nonnenhof
v. Gemmingeu, Freifrau, Schloss Burg

(Württ .) — Hospiz zsum h. Geist
Gerdes, Frau Fabrikant , Altena

Quisisana
Gerhard, Frankfurt — Gold. Röste
Giesaner, Giufabes., Wphla

Westfälischer Höf
Gimpel, m. Frau, Rostock

Goldener Brunnen
Glauberg, Kfm«, Langenschwalibach

Erbprinz
Görtier, Frl ., Stuttgart

Englischer Hof
Coldam er, Direktor , m. Frau, Darm¬

stadt — Centralhotel
Goldberg, Fabrikdirektor , Berlin

Royale
Goosseus, Rotterdam — Qüisisana
Gottlieb, Dr., m. Frau , Kopenhagen

Hohenzollern
Gralow, Arnffegerichtsrat, m. Hausd.,

Stettin — Villa Albi-on
Greltz, Kfm,, Hannover. Hotel Vogel
Greuth, Kfm,, ,rö. Frau , TönningRussischer Hof
V. Gruben, 2 Baronessen, Hannover

Pension. Grandpair
Gruhni, Frl, . Berlin. Fans. Michels
Frhr . v. Gültlinge» , Maupfma-r«; und

Komp.-Ohef. gtattgjsrfc
Grosse Bursstrasse 17, II

Günther, Ivfm., Darmstadt
Hotel Bender

Güth, Fabrikbes., in. Fr ., Gütersloh
Pension Koepp

Gurapertz, m. Begl,, Charfiottemburg
Kiedricher Strasse 4

Gut-Mann , Kfm., Antwerpen,
Kronprinz

^ HHaas, Dr., m. Frau , Viersen
Nassauer Höf

Haas, Dr., Bern —- Nassauer Hof
Haas, Mriton — Nassauer Höf
Hackatt , Frau Rentner , England

Villa Hertha
Hahn, Fabrikant , Leipzig, Continental
Hainzlmaier, Fr ., Dresden

Zwei Böcke
Hamilton, mit Frau , EnglcStd

Prof. Pagenstechers Klinik
Hanauer, Fr ., Straesburg — Silvana
Harburger, Kfm., Berlin

Wiesbadener Hof
Hardt , Lennep — Qüisisana
Harker , London — Hotel Berg
Hartmann , Haupte»., m. Frau , Wien

Grüner Wiald
Haue keft, Frau , Baden-Baden

Pension Charlotte
HecEer, Obenleut., Saarbrücken

Qüisisana
Heiden, Kfm., Kölln

Zur Stadt Biebrich
Hein, Fr ., Darmstadt — Kaiäärbad
Ileinzig, Kfm.., Limbach, Nonnenhof '

Manchem Grüner Wald
Heinrichs, Frau Reiciisarehivra't,

München — Grüner Wnld
Henmig, Frau . Hoffnungstal

Hotel Berg
v. Hepke, Generalmajor, Neuwied

Tautiiushioit.el
Herbdg, Fr ., Königsberg, Viktoriahot,
Herbst , Fabrikant , m. Frau , Warten

Pöfiser Hof
Herbst , Kommerzienrat, Triebes

Metropole u. Monopol
Herrmajim, Kfm-, Stettin , l’a.lasthotcl
Herz, Bankier, m. Frau , Koblenz

Hansahotel
Heubach, Reut ., Erfurt — Allee.?,aal
Heyn, Kanzleirat, m. Fr.au, Berlin

Wefegrgasae 14, I
Hing, Frau , Niederlahbstein

MetropoiSeu, Monopol
Hintenleitner. Bnnkdlrekteor, m. Frau,

Berlin — Fürstenhof
Hissen, Fr ., Berlin, Pens. Humboldt
de Hocke, Frau Dr., Nym-egen

Villa Helene
Höfling, Leut. a. D., m, Fr, , Murnau

Delaeipeeste-räöse- 2
Höfling, m, Frau , Röwhielid

Rom erbad
Hömiig, Bischofswerda — Landsberg
V. Hohenlohe. Frau Prinzessin, mit

A/uitomobliführ., Bledhemj, Prpis
Nassauer Hof

Hohmamn-, Kfm., Köln,
Wiesbadener Hof

Holzmaom, Sigmprinigen, Gold. Ross
Horäk, .Direktor, m. Frau, Berlin

Metropole u, Monopol
Hanget, Verviers — Qüisisana
Hügtn, Kfm., m. Frau , Barmen

Zism Kranz
Hülsbeck, Frau, Velbert

Museinnstrasee 10, I
Huk, Genf — Reichshof
Hukwölf, Retiriier, Königsberg

Stiftstraesie 27. II
3

Jaoobsohn, Kfmi., Hannover
Hotel Wlestminsfer

.Taoobsohn, Berlin — Metropole
Jaeger, Frl ., Freiburg iim B.

Vitia von Oldershausen
Jagadzinski, Künstler , Berlin

Hotel Krug
Jansen , Frau, Hannover

Mülflerstrasse6, I
Jewssen, Leipzig — Erbprinz
deutsch , Pfarrer , m. Farn., Kahren-

Leipzig — Wühatma
Jung, Kfm-, Miehlen — Reichshof
Jung , Dr.ym.ed,, Lorch

Wiesbadener Hof

Karnper, Frl ., RdÄÄün.ghausen
Pension Michel«

Kahn , Kfm., m. Frau , Gemingon
Hotel Krug

v. Kamen-sky, m. Frau , Cannes
Biemers Hotel Regina

Kant , Berlin — Hotel Christmanin
Kappel. BerFri _ Nassauer Hof
Hanvutky,, Kfm., Haniburg

Nonnenh -Of
Kassrul. Kfm.., Berlin, Grüner Waid
Katzeneienfoaum, Kfm.. WilnaHotel Whrschau
Kaufmiann . Darm Stadt — Unoon
Katzenstein, Kfm., Hannover

Europäischer Höf
Kaufma.nn, Nürnberg, Hospiz Central
Kaut , Berlin — Quell enhof
Keil, Kfm., Strassburg

Hotel Happel
Kampfer, Kfm., Mainz — Erbprinz
Kerp, KrefeohiuMnspektor, m. Frau,

Kre-izburg — B,e:chspos’t
Kersting, PöstässiStsnt, Meschede

Hotel Lloyd
Kery, Major a, Ö., nu. Fr ., MunchenlKafeerbad
Kinsohbaum, Beat ., m. Fr ., Solang«! j

Neubauerstrasse 3 i

Klaas, Kfm., wt Frau , Ohligs
Europäischer Hof

Klahr , Birkenhaiüi — Hotel Hahn.
Kfeunburg, Kfm.., Hannover

Däinbachtal 12
Klein, Fr ., Krefeld — Zur neuen Post
Klein, Frl ., Berlin — Nefostr . 3, I
Klet’t , Nürnberg — Hansa ho td
Knappertsbusch. Frau , m. Toohtea-,

Elberfeld - - Imperial
v. Knebol-Doeberitz, Leut, der Res.,

Berlin — VÄa Alm«,
Knöfe!,, Frau, Dresden

Schwarzer Book
Kmolenbelt, Kfm,. Java

Luftkurort Neroberg
Koch-Suermouidt, m. Frau , Sclieve-

niugon — Palast,botsi
Koch vom  Rupnard , Frau , Scheve¬

ningen — Palasthotel
Koeck, Erfurt — Nerostrasse 42
Köhler, Ing., m. Frau , Mannheim

Reichspast
v Koller. Ossnkeu — Zwei Böcke
Könner, Wehen —- Hotel Weins
Kob», m. Frau , Godesberg

Wiesfcdefter Hof
v. Köller, Leutnant , Schleswig

Hotel Mehler
Hopp, Kfm,, Swinemünde

Grüner Wald
Kraus, Kfm., Stuttgart.

Wiesbadener Hof
Krehl , Srfcretär, Berlin

Zur neuen Post
Kremendahl, Kfm., Berlin

Grüner Wiald
Kretschmer , Frau , Breslau

Hotel Krug
Krieg, Fabrikbes., Tiegeuhof

Bad Nerotal
Kriogbaum, Kfm., Düsseldorf

Prinz Nikölas
Krüger, Rertt., Berlin, — NeroStr. 14
Kühn , m. Fr., Halle

Zur Stadt Biebrich
Kühn , Bk Iber stadt — Union
Kühne, Kgl. Oberrostaaaetclnit. Berlin

LuisenstrasSe 49
Künstler , Frau Dr,, Frankfurt

Langgasse 43, II
Kiwny, Kfm., Paris — Grüner Wahl
K.ulvn, m. Frau , Speyer — Nonnenhof
Kühne, Kfm.., m. Frau , Paris

Wiesbadener Hol
Kunz, Kfm., Limbach, Nonnenhof

I,
Lachten, Fr ., England. Hotel Vogel
Lahrtz , Fr . Dr,, Wilhriärshsven

# National
Lamib, m>. Frau , London — Kaiserhof
Lang, Kfm,, Stuttgart.Wiesbadener Höf
Lange, Frau Justizrat , Kiel

Hohen zoiflern
Langenbach, Riegen, SaoMasse 24, I
Loderbogen, m. Frau , FrankfurtR.cfiebshof
Leeser, rm Frau , Bramstedt - - Rose
Leimdorf, Dr. med., m. Fr, , Berlin

Erbprinz
Lehnert , Kfm.. Chemnttz, Nonnenhof
Leorefeoni, Major, m. Tocht-, Bremen

Pcr,sioii! Huimboldf-
Lemke, Frl .. KteS. Goldener Brunnen
Lenk, Oberleut-., SchönheideTaunushotel
Lepper. Ing., Honnef — Einhorn
Levy, Kfrili, Kassel! -- Grüner Wald
Lewin, Kfm,, Koburg

Wiesbadener Hof
Lewoniu«. Batokdircktor, m.  Frau,

Helisingfors— Astorinbotel
Lexl Frau Oberstabsarzt, m. Tochter,

Münster in W. — Englischer Hof
Liebiseh, Sekretär , Lodz

Pension, Monbijou
Liebiäch, Frl .. Lodz. Pens, Mon.bjjöu
Liebmänii. .Kfm., Gicsecn, Kronprinz
Llodhe-g, Rittmeister a. D., SchwedenRose
Liedi'ioff. Bremen — Erbprinz
v. d, Linde, Frau , Viersen

Kuranstalt , Dietarmflkle
Linäner . Stockholm — Römerbad
!Ab. Frl .. Koblenz — Nonnenhof
Löbenstoin, Kfm., m. Frau . Hanau

Zutn Spiegel
Loschere, Kfm,, Netzschkau

Zuro Spiegel
Löwenstein, Kfm., Berlin

Westfälischer Hof
Lohman, mi. Fra«, Köln

Frankfurter Hof
Lohmar, Kfm». Siet.bufg. . Hötel Krug
Lonnes, Frau RieitiitüCr, Neuis«

Hotel Bender
Lourie, Kfm,, m. Faun,. Boehusmi

Vife Mercedes'
Low, Dr. med., l .ondon, Villa Gianda
Luft , Direktor , Nümbc.rx

FlanSa.hOteik
Lüdcheradit, Frau Regit., m.  To -chter,

Bad Harzburg — Hotel Weins
Ludenrlörff, Frl, , Lübeck

Weises Tillen
Lubitz, Kfm., Tarnowitz — Hahn

1«
Macher, ro. Frau, Nürnberg

FnanMurter Höf
MagdaJinski. Frau, m. 3 Töchtern,
La.ti  an borg i. P . Villa Angelo
Mahr, Frau , ro. ToOhter, Lieh' enteis

Prinz Heinrioh
Maaus, Ämsterflam — Kuisorhoi"

Mazinz, Dr. ehir., München
Fürst enhof

Marius, Rentner , m. Farn., ApeldoornTaunushotel
Mark, m. Fra« , Gothenbutg

Qüisisana
Marinön, Fr ., Stockholm, Vikfcoriahot.
Mas«, Kfm,. Berlin, Pension Reuter
Mattsöhke, Frau Rentner , Berlin

Pension Stefanie
Mayer, Kfmv, Wien — Einhorn.
Alehnerb, Fabrikant , ChamnitzNonnenhof
Methal, Ivfm., Warschau, Centraihot.
Meyer, KM .., m. Fra«, Antwerpen

Wiesbadener Hof
Meyer, Kfm,, Berlin Centralhotel
Meyer, KM ., Düsseldorf. Hains,ahotel
Meyer, m. K , Berlin — Rose
Meynow — FriedriehstraS'Se 29
Milders, Rent ., m. Frau und Kranken¬

pfleger, Haag — Imperial
Most, Rent, , m, Frau , Antwerpen

Hotel Berg
Mörgaö-Peasrtih, Kardiff

Taunusbotel
Morgenroith, KM ., Berlin

Schwarzer Bock
Morgner, Plauen in 8,, Nerostir. 42
v, Müldner, Frau Rente, ta. Tochter,

Hamburg — Villa Hertha
Müller, Kfm., Hamburg — Bfmbom
Müller, Kfm., Bonn — Einhorn
Müller, S-tadtbaiuimieister. Backnang

Wisse Lilien
Müller, Hamburg — Villa Esplanade
Müller, Bremen — ReoidenzhoteJ,
Müller, Frl , Niederlahnstein

Mdtropofe
Müller, Fabrikant , ro. Frau , Eifjs-

dottem — Taunushotel
Müller, BürgCE-Kiodster, Niehl

Taunus-Hots!
Maliter, KM .., Chemnitz

Hotel Noniaenbof
Müller, Ingen., m. Fr ., Breslau

Wiesbadener Hof
Müller, Kfm-, m. Fr . Remscheid

Hotel Reichispost
Müller, Kfm., Stuttgart — Hot . Krug
München, Fr . Baumeister, Rostock

Pariser Hof
W

Na tue, Kfm., Halle — 'Wieabad, Hof
Nelf, — Zur Sonne
Nengeir, Städtrat , m. Fr ., Liasa

Weisses Ross
Neuss, Efißs., Elberfeld — Hot. Berg
NeviEe, Pfarr, , m. Fam., Southampton

Vilila Hertha
Nissch, Öberingen,, Berlin

Taunus-Hotel
Nhteclske, Fr . Prof,, Münster i. W.

Hotei Einhorn
Norbier, Fr ., Haag

Biemers lfotcl Regma
Nutziger, Kfm,, Ziegelhausen

Hotal Vögel
Nystu,m, Leute, m. Mutter , Sinockholm

Taunus/Hotel

Oeiart, Fr ., Blankenburg
Weises Lilien

Oertal, Kfm,, Koburg — Bender
Opitz, Fr . Rentei., m. Tochter. Dessau

Hotel Schützenhof
Oppenheimer, Kfm., in. Fr ., Rlettin

Penaon Violette.
Orsolle, Brüssel

Prof. Pägenstechers Klinik
F

Pabst , Kaiserl. Kanzleirat, Weimar
Hotel Einhorn

Peimperin, Direktor , Elbing
Rendite, Eden-Hotel

Pass, Kfm., Köln Nonnenhof
Pauschni.tz, Oberlehrer, Zwickau

Goldene« Kreuz
Piek, KM, , m. Fr ., Berlin

Tauniusrllotöli
Perhar Bey, Oberst, m. Fr ., Berlin

Hotel Rose
Peter , Fr ., Eisenach — Golden,, Ross
Beters, rn. Farn., Koblenz

Hotel Reichspost
Petersen, Kfm.̂ Altenburg

Hotel Erbprinz
Petri , Ingen,, Bielefeld

Webergasse 21
Pfeil, Eiisetibährjasriat, a, D., in.  Fr .,

Swituamünde— Nerostrasse 11
Pfleghar, Kfm., Kannstätt

Hotel Reichshof
Philipp, Fr . Renten., Trier

Taunus-Hobd
Edler von der Planitz , Generalmajor,Dresden —- Taunus-Hotel
Pietsch, Paris — Zur Soim©
Pliintz, KM,., Köln - - Oömtinentäl
Podöch, Münichem—- Ce,Utra]-Hotel
Poertinig, KM ., Werden i d , Ruhr

Hotei Union
Bogge, Gutsbeä., Röggör i. Mecklenb,

Metropole u. Monopol
Pohjanheimo, Kapitän z. 8-, Holaisg-fiOrs— Astoria-Uotel
Pohl, Berlin - - Metropbte u. Möno,p(ö4
Porsitalier, Berlin “ C4ntiüenbät
PrensB, Konsul, m. Fr.., Königsberg

, Pension Humboldt
Priose, Regiertiftgsbaumeister, Ä« «n

Tattr,.us Hotel
Prpsohky, Ober-MiMtar-Iöt « teba<bur-

Sekretär, Karkriibe , Markt,str, 14, I
. Pust, Wekkü — Hafaergasise 5

B
Radoll, Kfm., Köln — Hotel Vogel
Raedeis, Renten., New-York

_ Villa Alma
Raifheä, Fabrikant , m.  Fr ., Bayreuth

Zwei Bock»
Ramdöhr, Fr . Pastor , m. Enkelin,

Pritzwalik — Kapelilenstfaase 6
Haspe, Hauptan., Schwerin

Frankfurter Hoi
Räu, m. Fr ., Königsberg

Villa Ruppreehi
v. Rauch, ExzedL, General, Schwerin

Tatsntus-Hotel
Rausche, Fr . Sanitäusrat Dr., Mägde

bürg — HöhenzoHem
Ravenberg, Baumsekulenbcs., HoUand

Hotel Berg
Reohlin, Fr ., Berlin — Weütfäl. Hof
Regensburger, Fabrikbes., Fürth

Metropole u. Monopol
Rettsberg, Bürgermeister, mit Fnau,

Hölweide — Nonnenhof
Retz, Fr . Rente, Hamburg, Aleesaial
Reymers, m. Frau , AmBterdnm

Kaiserhoi
Rhein, Kfm., m. Frau , Posen

Wiesbadener Hof
Ribbeck, Fr ., Koburg, Schwarz. Bock
Rilltet, Frl ., Genf — Naseaner Hof
Rindfleisch, Pfarrer Dr., m„ Frati,

Zoppote— Prinz Heinrich
RochoH, m,. Frau , Bremen

Nassauer Hol
Roditcrwialid, Kfm,., m. Fra«, Bramen

Wiesbadener Hol
Röber, m. Farn.., Wuthn, Hansabotel
Roese, Frl ., Erfurt — Frankfurt . Hof
Rösel, Fr . Dr., Frankfurt

Villa Borussäa
Rosenberg, m. Frau , New York

Nassauer Hof
■Rasenberg, Fabrikant , m. Frau , Dort

nrund Nassauer Hof
Rösenbes-g, Dr. phal., Berlin

Wie sbadenier Hof
Roeebßatt, Student , Lodz

Pension, Wolffram
Rosenzweiig, Kfm.. Köln —- Burghof
Rothschild, Fra« KM ., Kahn

Grüner Wald
Rudolph, Kfm., Fürth

WfesfoadiefnerHof
Rudolph, m. Fra«, Obm--Rieritigen

I Pengiion KapeN-snha!
Rueb, Frau Rentener, Ro+t,»rd,aim.

Westmiiinater
Rübel, Frau , mi. Tochter, Blberfeäid

Haus Öranfeniburg
RühJ, Rent ., m. Frau , Delitzsch

Reichspost
H

Salbad, Frl ., Wiesbaden., Hotel Berg
Salömon, m. Frau , London

Schwarze»- Bock
Saiomon, Fr ., Berlin Burghof
Salomon, Fr ., Berlin — i âieerhof
Shloaiion, Lamdriohter Dr\ , Oj-pelm

Kaiserhof
Salomton, Fr ., Koblenz

Wiesbaden« - Hol
Sander, m.  Frau , Hagen

Zur Städte Biebrich
Säpiro, Kfm,, Lodz, Nfisaauer Hof
8assmann. Dir., Köln, Tamnuahotel
Schädel, Fr . Rentner , Berlin

Nonnenhof
Schäfer, m. Fra«, Hninsfarth

Savoy-Hobeä
Schaffner, Fra«, Freibm-g

Wiaissenb'irrHsitranse4
Schäfer , Niedeö-rodm , Pfälzer Hof
Scbaper, Frau Oberieuibnant, Ziosar

Pension Witmker-Paxmnnn
Schaumann, Frau Komm.-Rat , m. T.

u, Bed., W(«Sa, Ssndn.es Ed-enhoterl
Seheinberger, Direktor, Koblenz

Nomnenbiol
Schiirmier, Fra«, Dresden

Hotel Adler Badbaus
Schmidt,, Kfm.. Sinn, Hotel Vogel
Schmtder, Kfm., SchwNim

Hiot,elN-atekmal
Stelumidt, Frl ., New York

N-asiseuiea- Hof
Schmidt, Dr ., m. Frau , OartefeM

Qtftsiisnm
Sühmiitt, Öberleut, Fürstenfeldbruch

QuMeOma
Schmiütte, Bl,. Frau, Berlin

Bayrischer Hol
Schmitz, Frl, , Köln — Viktoriaho-te!
Schmink Ja.niöWtz— Enofeeher Hof
Sdhnakenbung, EtatBratl DÄmemark

Nassauer Hol
SohnaJke, Oloeraiekretär, Deutz

Zwei Böcke
Schtneider,.Kfm., Stuttgart

Darmeitädteir Hol
Solmsidsr, Könlgsteäd'ten

Hole! Adler Badharas
v. Soh»« diem, Dr., Schweden

Metropofe u. Monopol
Sohöbess, Kfm, m. Fra«, Kelbra

Zum neuem Adler
Sohöndorf, Rentner , Zweibrückern

Goldener Brunmen
Sohomaan, Kfm., Frankfurt

Grüner Wald
Schramm,, Rektor a. D.. Frankfurt

Goldener Brunnen
Schütz, Kfm,, mi. Frau , Aachen

Hotel Happel
Schultz, Frl . Rent., Graufenz

Zu den Beipgea»
Schnitze, Burs — Zur netaesu Poä

i
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3 2 £ K Ẑ |cg fgeL SS■—' -4-» a*5 L o c>55 *■* r>
-g>P ft -P ec St

Xi *0  ss ss5 « g b» .«-» 25■« c 15 e a X

- >w.-_* a «w X » ö ^
oäjp

jSj A
Ä - -*w O
• - *a cd

e- Et -i « 77- B Ä>. ci o . .̂ <3 W a ‘JS
2  LDSsLSLSiZKr

55 e
7 -L^

& Ä
fiÄ - 3 § 8 -- -£ «
3 -.j ^ L S -5 « --̂

Ö5 -3 g 3 « 'S? -'3
g S™ 1 3 « -" 3
I * ß g Jj «

' N g

jo 3

e | = ec
£ « .4» ^ I

; **s LC ä- #*>
je a o a .

na -S D g

_ « XAZUi
~9

« 8
£} j0 4, 34 jg Ss ; 5 5 ft ." «sSw e  -

jg 3 -5 cs g , g ,0 -o - U . «3 .£ • « H ie " sl » h
« § .<¥ " .S *l ' S5 -g * r ,K5 ! SeBSSSa

^ -e s JS_
HHX H .Z 3 ;s ■£ a |

e .. 3H '- 'tz - LT 3 ZN
1 =3 gss p :s ^ § « gLZ - fl « ssIgS . p»

S ei » S .2 & ,¥ 1 <s 's v

9 Is5 -“ 2 £ ' 5, ? . o ? 5 ' s = § 8 3  «•& ■4? ci C3 ,v jfiSw » * » r->!S «,s - S ^
30

L= Z .3 4> jj . ;« # £ < e» QP « 581 .

a



» ® ag“
p ^ p
o cy *s» —
p o

»•
& 3 O ro

2 , « o *-i
5 o ^ öu* 3  tu

•'3 >- * 8 „ 5?

3  Ä " -2
is o

«f C» 3 ® JJ"
<o 3er  rt J?
3 5 2 32 - s ro
n  D 2 . i - 3oa 53'7».3 - -S -cv

« ctf>

i ' W' ö ' S crv =r « —" o - sto- to . - ,* 3  ro <» »» D to to
® rin ö-  ro » a5 .TO to , uia ’ ro ^ w
= ^ ft ) ¥3 5 . —1 o 5 , ö »w

° | SsIs, ^ ”'" f I
-r . *-r -idto n *—<g*« to o 3 cbjr-K.

SS l" to.  o 4- , 3
L , -5 *3 ( 8 - - »,
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